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Zwei berühmte vierachsige Rangierlokomotiven 

als traumhafte Albatros-Modelle. 

Bis MiMe der sechziger war die von der Badischen 
Staatsbahn als Baureihe Xb entworfene 92.3 bei der 
DB im Einsatz. 92 319 wurde als letzte Lok 1966 
beim Bw Radolfszell ausgemustert. Auf Ihrer HO­
Anlage der Epoche 111 übernimmt das neue 
Albatros-Modell problemlos alle Rangieraufgaben. 
Oder Sie stellen unser Metallmodell als Schmuck­
stück in die Vitrine. Vorbestellpreis bis 31.1. 95: 
DM 1.095,- (später DM 1.195,- ). 

Albatros-Modelle bieten: 
• Komplette Ausführung in Metall 
• Feinste, originalgetreue Detaillierung 
• Aufwendige Lackierung 
• Robuste Bauweise 
• SB-Faulhober-Antrieb mit Schwungmasse 
• Funktionsgarantie 

Beide Loks im Doppelpack: DM 1.995.­
Versandkosten pro Bestellung: DM 25, -. 
Auslieferung der Modelle: März 1995. 

Modellträume in Metall 

Die Einheitsdampfloks der Deutschen Reichsbahn­
Gesellschah sollten alte Länderbahnorten ablösen. 
Von der Baureihe 81, dieser wuchtigen Rongierlok, 
wurden ober nur zehn Exemplare gebaut, die 
als Splittergattung schon in den fünfziger Jahren 
wieder ausgemustert wurde. Das neue Albatros­
Modell ist in allen Details nochgebildet und natürlich 
funktionstüchtig. Vorbestellpreis bis 31.1 . 95: 
DM 1.095,- (später DM 1.195,-). 

Ihre Bestellodresse: 
Albatros 
Postfach 12 03 • D-87 572 Kaufheuren 
Telefon 0 83 41 I 7 34 1 0 
Telefox 0 83 41 I 7 34 72 

Händleranfragen willkommen! 

Kauf ohne Risiko! Jede Lok wird vor Verlossen des Werks auf einwandfreie Funktion geprüft. Sollten dennoch Mängel auftreten: Wir gewähren ein Umtauschrecht 
innerhalb 30 Togen! Sorgfältig verpackt werden die wertvollen Modelle per UPS-Nachnahme verschickt. Vorauszahlung per Scheck ist möglich. 
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Bei der Baureihe 82 ließ die Deutsche Bundes­

bahn verschiedene Mischvorwärmer-Bau­
arten testen. Das neue HO-Modell von Piko 

mußte den Test auf der Redaktionsanlage 
überstehen. Seite 66 
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heute noch auf OB-Neben­
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Strecke Coburg - Rodach. 
Für den Modellbahner bietet 
sie viele Anregungen. Seite 82 
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Feuer und Flammen, wenn 
der Heizer die Rohre im Kes­

sel schnell genug reinigte. 
Bilder davon sind selten, 
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nur Sekunden. Seite 10 
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Innovative Bahnangebote 

Kahlschlagsanierung 
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~ 

Von Haus zu Haus 

Reisegepäck per Kurier 

• Die OB AG beginn!, ihre neu 
gewonnene umernehmerische 
Freiheit auch im Güterverkehr zu 
nutzen. Ocr seit Jahren anhaltende 
Rückzug der Güterbahn aus der 
Fläche wurde zum internen Fahr­
planwcchsel am 25. September 
bundesweit wesentlich beschleu­
nigt. Al leine in Bayern reduzierte 
die ßahn ihre Güterverkehrsstrek­
ken um 200 Kilometer. Besonders 
betroffen war der nördliche Teil 

Die letzten Güterwagen für Bayreuth-Aitstadt. 

• 'eit ~o,·ember bietet die OB 
zusammen mit der E~·J Kurierpost 
GmbH. einer Tochtergesellschaft 
der Deutschen Bundespost Post­
dienst, den KurierGepäck-Service 
an. Das Gepäck soll künftig immer 
von Haus zu Haus und nicht mehr 
von Bahnhof zu Bahnhof befördert 
werden. Für den Gepäck-Service 
ist die einheitliche Rufnummer 
0 180-3320520 geschaltet. Am Tc.:lc­
fon kann der Abholtermin für das 
Gepäck vereinbart werden und zu­
gleich hat der Kunde die Möglich­
keit, den Fahrschein sowie einen 
Sitzplatz zu bestellen. Der Kurier 
bringt den Fahrausweis und die 
Platzreservierung gleich mit an die 
Haustür. Normalgepäck bis 30 kg 
ko tet einheitlich 28 Mark. onder­
gepäck bis 30 kg (zum Beispiel 
Kinderwagen und Fahrräder) ko­
stet generell 46 ~lark. Die aufgege­
benen tücke werden - so \ 'Cf­

spricht es die Bahn - schon am 
Vormittag des nächsten Tages zu­
gestellt. 1st der Kurierservice mehr 
als 30 Minuten zu früh oder zu 
spät bei der Zustclladressc, wird 
der Transportpreis erstattet. 

Bayerns, wo noch eine stattliche Zahl reiner 
Güterlinien existierte. Beispielsweise wurde 
der Frankenwald mit einem Schlag weitge­
hend vorn Güterverkehr abgehängt: Ocr Be­
trieb auf den Güterstrecken nach 1 ordhal­
ben, Weißenbrunn, Helmbrechts, chwar­
zenbach am Wald und Bad Steben wurde 
eingestellt. Hintergrund für die e Aktion i t 
einerseits das Miß,·erhältnis zwischen den 
Kosten und dem Ertrag im Güterverkehr, an­
dererseits ein sogenanntes Pilotprojekt der 
OB AG. In die em Projekt soll getestet wer­
den, inwieweit auch Massengüter, im Fran­
kenwald vor allem Holz und teine, im ge­
brochenen Verkehr auf Schiene und Straße 
befördert werden können. Seit Oktober er-

Miamara entgleist in Hockeroda 
• Am 20. August entgleiste der EuroCity .. Mia­
mara" auf seiner Fahrt von Leipzig nach Viilach 
in der Einfahrt des Bahnhofs Hockeroda. Eine 
Person wurde verletzt. Ein Umlenkrollenkasten 
des Weichenantriebs hatte sich durch Bauarbei­
ten im Nachbargleis gesenkt. Durch die baustel­
Jenbedingte Höchstgeschwindigkeit von nur 
40 km/h passierte nichts Schlimmeres. 

Zwischen den Gleisen von Hockeroda: 

232 028 des Betriebshofs Leipzig-Süd. 

reichen zum Beispiel die Kalksteinlieferun­
gen aus Tschechien die Weißkalkwerke bei 
Sd1wanenbach am Wald nicht mehr direkt 
auf der chiene, sondern die OB setzt ab l lof 
einen Lkw ein. Oie Bahn verspricht sich da­
von eine gleiche Bedienungsqualität und ge­
senkte Kosten. Diese Rechnung hat die OB 
allerdings ohne Kunden und das Lkw-Gewer­
be gemacht, ganz zu schweigen vom m­
weltschutz. Verschiedene Verfrachter lassen 
nun illre tschechischen Produkte nicht mehr 
nach Deutschland fahren, sondern nur noch 
bis zum Grenzbahnhof, wo ein tschechi­
scher Spediteur die Ladung übernimmt und 
sie auf der Straße zum deutschen Kunden 
bringt. Und die OB schaut ganz in die Röhre. 

Nachahmenswert 

Porsche mit Bahncard 
• Von Porsche und der Deut­
schen Bahn AG stammt eine neue 
Idee, die Verkehrsprobleme mil­
dern soll. Beim Porsche-7..cntrum 
in Kassel erhalten Käufer eine:-. 
Wagens eine Bahncard er:.rer 
Klasse als besondere Servicclei-
nmg. Porsche will den Verkehr Lokparade von Taigatrommeln in Chemnitz 

auf traße und chiene 7.ll:-.am-
mc:nführen. Oie tilbtand:.zl:iten UPNffN 
des Autos können genutzt wer­
den: Während der Autobesitzer 
mit dem Zug f.illft, wartet da:-. Au­
tohaus den Sportwagen. Das Por­
sche-Zentrum bringt das vor dem 
Bahnhof geparkte noble Auto zur 
Werkstatt und wieder zum Bahn­
hof zurück. 

Karriereknick 
• Für dit: Baureihen 109 und 220, ehemals 
E I I und V 200 der Deutschen Reichsbahn, 
weisen die letzten Weichen in Richtung Ab­
stellgleis. Von der I 09 stehen noch vier Loko­
motiven beim Bh Halle P in Reserve. Ein Ein­
satzkonzept gibt es nicht. Bei einem Gesamtbe­
stand von zehn Lokomotiven der Baureihe 220 
werden allenfitlls noch zwei J\Jiaschinen vom 
Bh Leipzig-Wahren vor Arbeitszügen verwen­
det. Dresden hat ei11e 220-Reserve für den Ab­
lautbetrieb im Rangierbahnhof. 
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234 in Sonderlackierung 
• Ganz neue Wege im Design schlägt das Werk 
Cottbus ein. Die 234 304 erhielt RegionaiBahn·Far· 
ben: Rahmen schwarz. Fensterband grün; der Zier· 
streifen ist passend zu den Doppelstockwagen tür­
kis. Die OB will die Maschine zwischen Nauen und 
Potsdam einsetzen. 

Talgo auf der Straße 

Fahr lieber mit der Bundesbahn 
• Oie Talgo-Wagen für die OB haben während 
der Endmontage Transportprobleme ausgdöst: Sie 
mußten kurioserweise von DUEWAG in Krefcld 
bis Barern auf der Straße transportiert werden. 
Technische Gründe und 1crmingründe waren der 
Grund. Wegen ihrer Höhe hätten die Fahrzeuge 
auf iedernurwagen 'erladen werden müssen -
die Oß konme diese Spezialfahrzeuge aber nieh1 
zum gewünschten Zei tpunkt wsichern. 

Auf den Kopf gestellt 
Im vorigen Heft wurden ein paar Dinge auf den Kopf gestellt Zum Beispiel 
03 001 , deren Feuer der Schwerkraft zum Trotz aus dem Aschkasten nach 
oben fiel. Auch sonst wies unsere November-Ausgabe ein paar Unstimmigkei­
ten auf - an zwei Stellen fehlten die Rubrikenköpfe, eine Zwischenzeile war 
verunglückt, eine Dachzeile schwarz gedruckt. Ich entschuldige mich dafür, 
wenngleich ein lokemotivmeister noch selten vom Eisenbahnhimmel fiel. Ge· 
freut habe ich mich über die zahllosen. engagierten Briefe, Telefaxe und An· 
rufe. 95 Prozent davon äußerten sich sehr positiv zur neuen Optik, fast allen 
gefiel die Titelseite, ausnahmslos alle freuten sich über den erweiterten Um-
fang. Eine kleine Auswahl der Reaktionen haben wir auf Seite 
61 abgedruckt. Die Erwartungen des Redaktionsteams geradezu 
auf den Kopf stellten die Reaktionen der Leser aus den neuen 
Bundesländern. Die harsche Kritik von Detlef Scheibe aus 
Oschatz war die Ausnahme: Er sprach mir als .. Wessi" grund· 
sätzlich die Fähigkeit ab, die Bedürfnisse der Eisenbahnfreunde 
in den neuen Bundesländern beurteilen zu können. Ansonsten 
gab es aus dem Stammgebiet des MODELLEISENBAHNER teil­
weise sogar überschwengliche Kommentare ... Ich möchte dem 
Redaktionsteam zur gelungenen Ausgabe des Heftes 11/94 
ganz herzlich gratulieren. Macht weiter so!!". schrieb zum Bei-
spiel Hans Galistel, Lokführer aus Radeburg, der durch sein Wolfgang Schumacher 
jahrzehntelanges Engagement für die Eisenbahn bekannt ist. 
Ein herzliches Dankeschön der gesamten Redaktionsmannschaft für solche 
ermunternden Worte. Ein paar richtig böse Briefe in Sachen .. schlimme Wessis 
aus Stuttgart" kamen kurioserweise aus dem Westen. Ist das nicht wieder 
ein Signal, daß Konflikte herbeigeredet werden? Der MODELLEISENBAHNER 
ist eine Zeitschrift für alle Eisenbahnfreunde. Ich habe weder vor noch nach 
der Wende Unterschiede zwischen Ost und West gemacht - ein gemeinsames 
Hobby sollte Grenzen überwinden, nicht welche setzen. Und ich finde es gut, 
daß die .. Wessis" jetzt endlich die Eisenbahngeschichte, die hervorragend ge­
pflegten Dampfloks oder die mit viel Schweiß erhaltenen Schmalspurbahnen 
der Reichsbahn kennenlernen dürfen, ebenso wie die .. Ossis" seither die fas­
zinierenden Eisenbahnen außerhalb ihres Landes erleben können. Für das Re­
daktionsteam einschließlich der vielen freien Mitarbeiter aus Ost und West 
wird ab jetzt nur ein Ziel gelten: Wir bemühen uns. Ihnen jeden Monat Ihren 
MODELLEISENBAHNER in der bestmöglichen Qualität zu liefern. Dafür bitte 
ich Sie um Ihre aktive Mitarbeit, um Ihre Kritik- aber auch um Ihr Vertrauen. 

Verkrautete Bahn 
• Die DU AG setzt zur chemi· 
sehen Unkrautbekämpfung 
über Pri\'atf1rmcn spezielle 
Spritzzüge ein, die jede Bahn­
strecke einmal im Jahr befah­
ren. Am I I . August war die 

~r;;;~ ~ Strecke Ebersberg - Wasser-
41 

Güter gehören auf die Bahn, 
- --';.......-==---' ~ hurg an der Reihe. 

nur nicht die eigenen. Talgo· 
Verladung bei DUEWAG. Der spezielle Spritzzug bei Forsting. 
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751118 unterwegs 

Dampfwandern im Donautal 

sehe 75 1118 im idyllisch gele· 

genen Bahnhof Hausen im Tal. 

Industriedenkmal 

Zuckerfabrik Oldisleben 

• Der Stuttgarter Eisenbahn· 
club Adler führte am 25. 
September einen Sonderzug 
von Stuttgart über Ulm nach 
Tuttlingen. Für den Ab­
schnitt Stuttgart - Ulm fiel 
01 1066 kurzfristig wegen 
Injektorschaden aus. Eine 
140 führte den Sonderzug 
bis Ulm. Schon in Geislingen 
wurde 75 1118 der Ulmer Ei· 
Senbahnfreunde beigesteUt, 
die den Zug durch das Do­
nautal von Ulm nach Tuttlin· 
geo und zuriick beförderte. 

• Mit einem einzigartigen lndu· 
striedenkmal wartet der Ort 01-
disleben in der rähe des Kyff. 
häusers auf. ln Oldi leben steht 
die letzte europäische Zuckerfa­
brik. die bis zur Wende in der 
DDR mit Dampfmaschinen, Dif­
fusionsapparaten und anderen hi­
storischen Gerätschaften gearbei­
tet hat. Die Fabrik soll ein lndu· 

striemuseum werden. Auf dem 
Werksgelände finden sich ver­
schiedene Güterwagen, die für 
den Zuckertransport typi eh wa­
ren, ferner die 1985 in Meinin· 
gen gebaute Dampfspeicherlok 
der Zuckerfabrik Walschieben 
und eine 19; 7 in Babelsberg ge­
baute Rangierdiesellok, Typ 4B, 
der Zuckerfabrik Vitzenburg. 

Vor der Ausbesserung 

99 715 am Haken 
• 99 715 stand ,·on 19'74 bi 1992 als 
Denkmallok vor dem Ausstellungszug 
in Radebeui-Ost, bis sie von der .Ge· 
sellschaft IG Lok 99 715" erworben 
wurde. In Radebeul diente sie als Er· 
Satzteilspender für die betriebsf:ihige 
Schwestermaschine 99 713. Inzwi­
schen steht die achbau-Vl K im 
schmalspurigen Ausbesserungsstand 
de:. Betriebshofs ossen. 

6 

Ein kaum zehn Jahre 

altes Museumsstück: 

die Dampfspeicherlok 

99 715 wird in Nossen 

auf einen Transport· 

wagen verladen 

Bahn AG und OHE 

Gemeinsam geht es besser 
• Die Osthannoversche Eisenbahn AG (OHE) und 
der Regionalbereich Ladlmgs,·erkehr der OB AG wo!· 
Jen zusammenarbeiten. DB und OHE sammeln, ran­
gieren und verteilen die Güterwagen im Raum Celle 
gemeinsam. Per onal und Lokomoth·en können da­
durch kostengün tiger eingesetzt werden. Darüber 
hinaus führt d ie OHE die Güterzüge auf den OB­
Strecken Wieren - Warenholz, Soltau - Vissclhöve­
de, Soltau - Dorfmark in eigener Zuständigkeit sowie 
auf der Strecke Soltau - Schwarmsteclt im Auftrag 
der Bahn AG. 

fRAGE ZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei· 
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 

• 03 00 I kam nur außerplanmäßig in diesen Bahn­
hof, der heute in einem Dreiländereck im Osten un­
serer Republik liegt. Hier war einst die Welt zu Ende. 
Zumindest sprach der DDR-Volksmund derartig ab­
schätzig über eine schöne alte Stadt, deren Bahnhof 
vor dem Ersten Weltkrieg sogar durchgehende 
Schnellzüge ins Böhmi ehe abfertigte. Hier begann bis 
1945 die einzige grenzüberschreitende chmalspur­
Strecke der Reich bahn. die Kleinbahn mußte sich 
dann aber mit der Erschließung des nahegelegenen 
.Gebirges" begnügen. Zu DDR-Zeiten wurden neben 
den Reichsbahnanlagen robuste Klein-Lkw gebaut, da­
neben spielte die Textilindustrie eine groge Rolle. 
Noch 1990 besc11liftigte dieser Bahnhof mehrere hun­
dert Mitarbeiter, heute ist er nur noch Außenstelle. 
Der letZte Vorstand hieß so wie jener berühmte Ge­
sellschaftskritiker, des en Lehren die DDR getmgen 
haben und nach dessen amen sogar eine tadt be­
nannt wurde. Wie heißt der ehemalige Vorstand und 
in welcher tadt liegt sein früheres Betätigungsfeld? 
Schlcken Sie die richdge Lösung bitte bis 15. Dezember 
1994 auf einer Postkarte an den MOOELLEISEN­
BAHNER, J>ietsch + Schotten Verlag, Sdchwort Fragezei­
chen, Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart. Unter allen 
richtigen Einsendungen werden 30 Exemplare des Son­
derbands . Lexikon Erfmder und Erfmdungen Elsen­
bahn" mit ca. 384 Seiten ausgelost. Ocr Rechtsweg is t 
wie inuner ausgeschlossen, die Gewinner werden 
schriftUch benachrichtigt. 



Die Trümmerbahnloks 2023 und 2021 der SSB. 

Neu im Straßenbahnmuseum 

Stuttgarter Trümmer-Lok 
• Die Stuttgarter Straßenbahnen AG (SSB) hat dem Mu­
seumsverein Stuttgarter Historische Straßenbahnen die 1947 
von der Maschinenfabrik Esslingen und BBC gebaute elekt ri­
sche Meterspurlok 2023 übergeben. Die Maschine ent­
stammt einer Serie von zwölf baugleichen Stuttgarter Trüm­
merloks. Die SSB übernahmen sechs dieser Lokomotiven, 
die letzte beendeteerst 1994 ihre Bauzugeinsätze. 

Plandampf mit 41 1150 zwischen Ulm und Mergelstetten 

Plandampf im Süden 

411150 vor Kohlezug 
• Ein Zementwerk in Mergel­
sterten bei Heidenheim emp­
f.'ingt jede Woche mehrere 
Kohlezüge mit bis zu 1 800 
Tonnen Gesamt last. Am 14. 
Oktober brachte 4 I I 150 die 
Taigatrommel 220 281 von 

Nördlingen zu ihrem neucn 
Domizil in I lcidcnheim. Am 
nächsten Tag beförderte das 
aus Halle/Saak angereiste Lok· 
personal mit 4 I 1150 einen 
I 730 Tonnen-Zug mit 88 Ach­
sen von Ulm nach Mergelstet­
ten. Der Brenzbahn-Museums­
vcrein sieht in der Fahrt den 
Auftakt zu einer neuen Veran­
staltungsform im üden. 

EI5EßBAHß UIDED 

Wir erweitern die Redakt ion und suchen einen 

Redakteur 
mit journalistischer Ausbildung, Berufserfahrung 
und einschlägigem Eisenbahn-Know-how, sowie 
einen 

Volontär 
der eine zweijährige Ausbildung zum Redakteur 
absolvieren und sein Hobby mit einem 
interessanten Beruf verbinden will. 

Schicken Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung an die 
Chefredaktion MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Scholten Verlag, 
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart. Wir freuen uns auf Sie. 

,.,.,,.rq;ifli!"l 

Ende des Eisenbahn­
museums Brühl 
• Ab 1987 schuf der Fürder­
kreis Eisenbahngeschichte 
Brühl e.V. auf dem Gelände Ci· 

~ ner Zuckerfabrik ein regionales 
cc Verkehrsmuseum. jetzt Wllrde 

das Grundstück verkauft, es 
sollen Wohnungen und Gewer· 
beeinheitcn entstehen. Ein Er­
satzgelände war nicht zu erhal­
ten, der Verein gab alle Fahr· 
zeuge ab - cnt weder an ande­
re Vereine oder an Schrott­
händler. In den Schrott wan­
derte auch das Kernstück der 
Sammlung, der 1950 bei West­
waggon in Köln-Deutz gebaute 
Elektrotriebwagen ET 47 a/b 
der Köln-ßonner-Eisenbahn. 

TIPS 

• .,Eisenbahn-Romantik" am Donnerstag 
um 18.50 UhrinS 3 (nicht über 
Astra-Satellit): 
24.11. Schienenbus 
01.12. Bahn-Nostalgie 
08.12. Nikolausdampf 
15.12. Winter im Erzgebirge 
22.1 2 . Weihnachrs-Wunschsen-
dung I 
29.12. Weilmachts-Wunschsen­
dung II 
• " Eisenbahn-Romant ik" in S 3 
(über Astra-Satellit) 
Samstag, 26. November : 
l 0.00 Uhr I 00 Jahre chafberg­
balm 
10.30 Uhr Schienenbus 
Samstag, 3. Dezember : 
10.00 Uhr Die Bagdadbahn 
10.30 Uhr Bahn-Nostalgie 

Oualitäts·Vitleolilme aus der Welt der Eisenbahn 

Die ganze Welt der Eisenbahn auf Video 

Fordern Sie bitte noch heute unseren ausführlichen 
Gratiskatalog an und wählen Sie selbst! 

EISEnBAHn UIDEO D·74179 Obersulm • Postfach 111 ·Tel. 0 71 34 I 142 94 • Fax 0 7134 I 42 80 
. Schweiz: SINTRADE AG · 8001 Zürich • Großmünsterplatz 6 · Tel. 01-2625266 ·Fax 01·2620695 
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5047 im Härtetest 

Jenbacher in Slowenien 
• Ein ÖßB-Dieseltriebwagen der Reihe 5047. her­
gestell t von der Jenbacher Transportsysteme AG, 
legte bei den Slowenischen Eisenbahnen S 000 Ki­
lometer im Testbetrieb zurück. Temperaturen bis 
40 Grad, 6,5 Kilometer lange Tunnels, Steigungen 
und Gef.ille bis 25 Promille forderten den Triebwa­
gen han. Die technischen Tests ' 'erliefen gut. -20 
befragte Rei ende prachen sich über den Komfort 
po:.iti'' aus. Die Slowenen denken an den Kauf 
von 45 neuen Triebwagen, um die ,.Gomulka-Gar­
niturcn" abzulösen. Palis Kredite fließen, könnten 
die vierachsigen Jenbacher Triebwagen zum Zuge 
kommen. \'On denen bei den Ößß schon I 00 Fahr­
zeuge im Einsatz sind. 

Wenn die Europabank Kredite zahlt, 

könnten bald Jenbacher Triebwagen 

in Slowenien fahren. 

Veteranentreffen 

Oldtimer in der 
Schweiz 

• Auch in diesem Sommer 
konnte die Bern-Lötschberg­
Simplon·Eisenbahn (BLS) auf ih­
re betagten Rangierloks des 
Typs Ce 414 nicht verzichten. Die 
Lokomotiven waren 1920 als 
Ce 416 gebaut worden. Von ehe­
mals 17 Maschinen sind heute 
noch die 311, 313, 315 und 316 
im Bestand. 

• Die Einsätze der HGe 414 I 
sind auf der schmalspurigen 

FO-HGe 414 I in Grengiols. 

Brünigbahn der SBB selten geworden. Zwei dieser Ma.schinen wur­
den von der SBB 19S4 beschafft, um die Gepäcktriebwagen Deh 416 
zu entlasten. Mit einer Motorleistung von insgesamt 1600 kW waren 
die HGe 4141 1991 und 1992 seinerzeit die stärksten Zahnrad-Fahr­
zeuge der Welt. Vom Personal erhielten sie deshalb den Spitznamen 
.. Muni" (Stier). 

• ln den verkehrsstarken Wochen der Wintersaison werden die Fur­
ka-Oberalp-Loks der Reihe HGe 414 I voraussichtlich wieder Gepäck­
züge von Brig nach Betten und ins Obergoms befördern. 

SBB-HGe 4/4 I 1992 am Brünig. 

Geschäftsbericht 

Niederländische 
Staatsbahnen 1993 

• Das Eisenbahnnetz der Nie­
derländischen Staatsbahn ist 
1993 von 2 753 auf 2 757 km 
gewachsen. 229 km werden 
nur noch von Gütertügen be­
fahren. 1983 hatten die 1 S ein 
Streckennetz von 2 850 km, 
davon 312 km für den Güter-

~ verkehr. Während die Mitarbei­
~ ter noch vor wenigen Jahren 
- Belohnungen erhielten, wenn 

sie neue ;\'litarbeitc r warben, 
soll der heutige Personalbe­
'tand ,·on 27 9 1-1 Beschäftigten 
hinnen fünf Jahren um 4 800 
'ermindert werden. 

Geschäft mit Belgien 
• Die ~iederländischen Staats­
bahnen haben zu viel RoUma­
terial. Nun mußte die Hoff­
nung, 96 Reisezugwagen an 
Belgien zu vermieten, aufgege­
ben werden. Die S CB haben 
Standessen aus Frankreich 85 
gebrauchte Reisezugwagen ge­
kauft. 



Ende der Planeinsätze Verein für Nobelzüge 
• Am 26. März wurde in Zürich der 
Verein TEE-Cia sie gegründet. Er hat 
sich das Ziel ge etzt, die Ara der 
TransEuropExpress-Züge lebendig zu 
erhalten. Es geht darum, die imposan­
ten Diesel-Triebzüge der Serie 

• Oie zwischen 192 1 und 
1929 gebauten, - 90 kW star­
ken und immerhin 55 km!h 
schnellen Krokodile Ge 6!6 I 
der Rhätischen Bahn werden 
ab sofort nicht mehr planmä­
ßig eingesetzt. Oie noch vor­
handenen Maschinen mit den 
1 ummern 411 bis -i 15 stehen 
aber weiterhin für Reserve­
dienste bereit. 

Siiiilb!i ~ RAm TEE I und die eleganten Viersy­

Die zur Zeit wohl beliebtesten Schwei­

zer Lokomotiven gehen in Reserve: die 

Krokodile der Rhätischen Bahn. 

ToP+ FLoP 
Top: Das Auto teil' ich mir 
lt'l CarSharing wird bereits in mehre­
~ ren europäischen Ländern prakti­
ziert. Nun soll ich die Idee auch in 
Deutschland durchsetzen. Das Konzept 
ist einfach: Man fahrt möglichst viel mit 
öffentlichen Nahverkehrsmitteln oder 
dem Fahrrad. Wo dies nicht möglich ist, 
wird in ein Gemeinschaftsauto umge­
stiegen. Ein gemeinschaftlich genutzter 
Pkw wird besser ausgelastet als der ei-

gene, der die meiste Zeit abgestellt ist. 
Ziel des CarSharing ist ein Verbundnetz 
der Mobilität mit CarSharing-Stationen 
an jedem Flughafen und Bahnhof. Wer 
in Harnburg Mitglied bei CarSharing ist, 
kann auch in München, Freiburg oder 
anderswo ein Auto leihen. In Frankfurt 
gibt es inzwischen statt des Fahrten­
buchs für die Fahrer einen Mikrod1ip, 
in einigen Städten können mit der Mit· 
gliedskarte bargeldlos Taxis benutzt 
werden. In Berlin läuft seit einem Jahr 
das Pilotprojekt . Bahnauto". Uwe Herz, 
Niederlassungsleiter Fernverkehr der 
OB in Berlin, erklärte: .Wir sehen in 
der Zusammenarbeit mit CarSharing ein 
Beispiel für die ionvolle Vernerzung 
verschiedener Verkehrsträger.· Im Sep­
tember fanden in verschiedenen Groß­
städten Aktionswochen w1ter dem Titel 
. Das Auto teil ' ich mir" statt. Die Bahn 
hat die Veranstaltungen mit 40 000 
Mark gesponsert. 

Flop: Asbestwagen 
IM Ende 1993 musterte die DB rund 
l}jl I 100 Reisezugwagen aus. Grund: 
Asbestverseuchung. Eine Gefahr für Rei­
sende bestand nie. Drei Kriterien waren 
für die Bahn entscheidend, als sie fest­
legte, welche Wagen ausscheiden: Bau­
jahr, fehlende Türschließeinrichnmg 
tmd Asbest. Da die Wagen allem An· 
schein nach ohne genaue Rücksprache 
mjt den Mitarbeitern der Zugbildung 
auf die Abstellgleise wanderten, fehlten 
plötzlich Wagen erster Klasse in den 
Zügen. Auch Fahrzeuge mit günstigen 
Untersuchungsfristen und solche, die 
erst vor kurzem die Ausbesserungswer­
ke verlassen hatten, fielen der Aktion 
zum Opfer. Seit dem Jahreswechsel 
müssen Reichsbahnwagen aushelfen. 
Die Kurzschlußhandlung ist schwer \'Cr· 
ständlich, denn das Asbestproblem ist 
seit langem bekannt. Sanierungen gab 
es bei der OB seit Mitte 1980. 95 Pro­
zent der Wagen lagen unter den Grenz­
werten. Oie OB gibt zu, daß es eigent· 
lieh keinen Grund für diese großange­
legte Aktion gab. ie entschloß sich 
trotzdem dazu und nahm, wie es heißt, 
"kurzfristige Engpässe" in Kauf. Engpäs­
se und Kosten, die bei etwas Weitblick 
vermeidbar gewesen wären. 

stemzüge der erie RAe TEE II zu er-
halten und zu betreiben. Der grenz­
überschreitenden Idee des TransEu­
rop-Vcrkehrs verpfl ichtet, will s ich 
der Verein TEE-Cia sics ebenfalls inter­
national ausrichten. Infos sind erhält· 
lieh bei: Verein TEE-Ciassics, Po tfach 
9 105, CH-8050 Zürich. 

l!)@tiiii.I.j 

CD mit Strahltriebwerken 
• Im Vorfeld des Bahnhofs Tanvald ist der 
Rumpf eines Strahltriebflugzeugs des russi­
schen Typs MIG 15 auf einem zweiachsigen 
Flachwagen zu besichtigen. Vom Triebwerk 
führen zu einem Kesselwagen Schläuche. 
Mit der Strahldüse können festgefrorene 
Weichen aufgetaut werden. ln Jindrichov 
Hradec (Neuhaus) steht ein ähnlicher Dü· 
sen-Schneeräumer auf Schmalspur 760 mm. 

Schneeräumen auf tschechisch 

Norwegische Loks aus der 
Schweiz 
• Ein norwegisch-schweizerisches Kon­
sortium wuer der Federführung von ABB 
Strömmen AS liefert 22 eld:trische Loko­
motiven für die Norwegische Staatsbahn . 
Die Elektrik stammt von ABB Zürich, die 
Mechanik von SLM. Die neuen Maschinen 
sind an die Schweizer Lok 2000 ange­
lehnt. ln Norwegen wird die neue Baurei­
he EI 18 ab Juni 1996 einige ältere N ß. 
Loks ersetzen. 
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1979 mit P 18003 hinter Gebers­

dorf den Berg hinauf. ln der 

Nähe beginnt das Sperrgebiet, 

das nur mit einem Spezial­

ausweis betreten werden darf. 



der 95 den Trick mit den ver­

puffenden Ölresten perfekt: 

95 0045 betätigt sich im ver­

schneiten Bahnhof Schmiede­

feld am 26. Dezember 1979 

vor P 18007 nach Sonneberg 

als Flammenwerfer. 

feld über das Teufelsholzviadukt zwischen Lau­

scha und Ernstthal. Hier müssen auf 6.4 km 

immerhin 159m Höhenunterschied überwunden 

werden. Die vielen Viadukte an der Strecke 

sind schon seit Jahrzehnten Langsamfahrstellen. 

TITELTHEMA 

• Schmied efeld im Thürül­
ger Wald am Weihnachtsabend 
des Jahres 1979: 95 0045 ist 
mit P 18007 nach Sonneberg 
eingefahren. Plötzlich schießt 
em riesiger Feuerball aus dem 
Schornstem und steigt meter­
hoch in den Hm1mel. Nach der 
anstrengenden Bergfahrt läßt 
sie jetzt Dampf ab - seit 
Probstzella mußte das über 50 
Jahre alte Dampfroß immerhin 
319 Meter Höhenunterschied 
überwmden. och bis 1980 
bespannten die bulligen T 20, 
wie die schwere 1 'E1 '-Tender­
lok bei der Preußischen Staats­
bahn hieß, alle Züge auf der 
schwierigen Rampenstrecke 
Saalfeld - Sonneberg. Inzwi­
schen sind die herrlichen Zei­
ten vorbei, der Bullengesang 
am Sonneberger Rennsteig ist 
versn1mmt. 

Die Geschichte der mächtigen 
Reihe 95 hatte Anfang der 
zwanziger Jahre begonnen, als 
auf der Halberstadt-Blanken­
burger-Eisenbahn (HBE) große, 
fiinffach gekuppelte Tender­
loks von Borsig den schwert:1l­
ligen Zahnradbetrieb ersetzen 
mußten. Wegen ihrer für da­
malige Maßstäbe ungeheuren 
Zugkraft erhielt diese Bauart 
den Spitznamen _ Tierklasse". 
Oie Preußische Staatsbahn be-



Weihnachtsstimmung im 769 

Meter hoch gelegenen Bahnhof 

Ernstthai am Rennsteig, 

5. Januar 1979. Es ist genau 

18.20 Uhr, 95 0044 ist soeben 

mit P 18007 Saalfeld - Sonne­

berg eingelaufen. 

Das architektonisch sehr aufwendig 

gestaltete Bahnhofsgebäude von 

Ernstthai empfängt den Fahrgast auf 

der westlichen Bahnhofsseite mit dem 

Gemälde eines Viadukts an der Strecke. 
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trieb zu jener Zeit einige wichtige 
Zahnrad- und Steilstrecken. Dort 
mühten sich verschlissene Dampf­
rösser mit ständig steigenden Zug­
lasten ab. Für den unrenrablen Be­
trieb mußten daher neue Lokomo­
tiven gebaut werden. 

Oie ausgezeichneten Erfahrungen 
der HBE veranfaßten das Reichs­
verkehrsministerium, bei Borsig 
zunächst zehn Exemplare der 
1 'El '-Tenderloks zu bestellen. Da 
die Maschinen auch im schweren 
Güterwgdienst auf steilen Haupt­
strecken eingesetzt werden soll­
ten, mußte Borsig die als T 20 ein· 
gereihte Gattung weitgehend neu 
konstruieren. Oie Staatsbahnlok 
sollte mit 65 km/h Höchstge­
schwindigkeit schneller sein, grö­
ßere Betriebsvorräte waren gefor­
dert. Am 26. Januar L923 rollte das 
erste Exemplar der staatlichen 
Tierklasse auf die Gleise der neu­
gegründeten Deutschen Reichs­
bahn. Schon bei den ersten Probe­
fahrten, vor allem aber in den fol· 
genden Betriebsjahren bewährte 

Verschlissene Dampfrösser 
mühten sich mit ständig 
steigenden Zuglasten ab. 

sich die als Baureihe 95 eingereih­
te T 20 ausgezeichnet. Sie war so­
gar der bayrischen Mallet-Lok Gt 2-
x 4!4 (Reihe 96) überlegen, ob­
wohl diese drei zusätzliche Treib­
achsen besaß. 

Borsig und Hauomag bauten bis 
Anfang 1924 insgesamt 45 Exem­
plare der T 20. Nach l 945 verb(je­
ben 31 Loks bei der Deutschen 
Reichsbahn der DDR. Das Bahnbe­
triebswerk Probstzella wurde zu 
einer Stammeinsatzstt::lle der Bau­
reihe 95. Dort brauchte man drin­
gend die starken Bullen. Der Gü­
ter- und Reiseverkehr auf der stei­
gungsreichen Strecke nach Sonne­
berg hatte drastisch zugenommen. 
Die Spielzeugstadt am Rande des 

Rennsteigs konnte wegen der 
DDR-Grenze und den abgebauten 
Verbindungen nach Bayern auf der 
Schiene nur noch von Eisfeld oder 
Probstzella aus erreicht werden. 

Laufleisrungen von 6000 Kilome­
tern pro Monat belasteten Lokfüh­
rer, Heizer und Lokomotiven bis 
auf die Knochen. Zwischen 1964 
und 1973 baute das Ausbesse­
rungswerk Meiningen 24 Bullen, 
wie die 95 schon seit den dreißi­
ger Jahren hießen, auf Ölfeuerung 
um. Zehn Loks erhielten zusätzlich 
einen NeubaukesseL Lokfi.ihrer 
Woltl1ard Bätz vom Lokbahnhof 
Sonneberg galt jahrzehntelang als 
der Bullenbändiger schlechthin. 
Seine 95, die Lok mit der Ord­
nungsnununer 028, war wegen ih­
res exzellenten Zustands bekannt 
wie ein bunter Hund. Noch heute 
schwärmt er von 40 erlebnisrei­
chen Jahren mit der 95 auf den 
schwierigen Strecken rund um sei­
ne Heimatstadt. So lange die 95 
fuhr, so lange gab es auch richtige 
Winter am Rennsteig. Besonders 
abenteuerlich erging es den Früh­
zügen, die sieb durch verschneite 
und verwehte Strecken kämpfen 
mußten. 

Sonneberg, 27. Dezember 1978: 
95 0028 säuselt vor P 6914 nach 
Saalfeld im Sonneberger Balul110f 
bei dichtem Schneefall vor sich 
hin. Es ist 4. 15 Uhr, Lokführer 
Wolthard ßätz und sein Heizer 
Heinz Leuthäuser haben il1ren Bul­
len unter Volldampf gesetzt. 4.24 
Uhr: Der Abfahrbefehl kommt 
pünktlich, die ersten 19 Kilometer 
bis zum Kopfbahnhof Lauscha be­
reiten keine Probleme. Um 5. 10 h 
stampft die 95 mit ihrem Zug über 
das Steinviadukt von Lauscha. Bis 
zum 6,4 Kilometer entfernten 
Bahnhof Ernstthai muß ein Höhen­
unterschied von 159 Metern über­
wtmden werden. Dazu kommen 
Schneeverwehungen. Bullenchef 
Bätz keo.nt die kritischen Stellen 
und gibt seiner 95 die Sporen: 
Regler auf, Steuerung vor, bis man 
förmlich spürt, wie sich die Lok 



Der Höhenunterschied, den 

die Bahn zwischen Lauscha 

und Ernstthai überwindet. 

wird auf dieser Aufnahme 

von 95 027 deutlich, die im 

Januar 1989 einen Filmzug 

mit alten Personenwagen 

beförderte. 

Lokführer Wolfhard Bätz und 

Heizer Heinz Leuthäuser 

während eines 5chneeräum­

einsatzes am 28. Dezember 

1978. ln Lichte Ost wird Wasser 

gefaßt. Am Haken hat 95 0028 

einen Schneepflug. 

13 



TITELTHEMA 

mit tobenden Auspuffschlägen in 
die Schneemassen bohrt. Sie 
schafft es, Zug 6914 läuft pünkt· 
lieh in Ernsttal ein. "Als wir noch 
Kohleloks hatten, lief dem Heizer 
der Schweiß Literweise den Ri.ik· 
ken herunter", erinnert sich Bätz, 
. da verschwanden bis Probstzella 
schon mal funfeinhalb Tonnen 
Kohle in der gefräßigen Feuer­
büchse unserer 95." 

Die Ölfeuerung bedeutete eine rie­
sige Erleichterung - und bot die 
Möglichkeit, Feuer zu speien. 
Nach dem Abstellen des Ölbren· 
ners wurden die Rohre mittels 
Dampfdruck im Kessel von Ölre­
sten ge äubert. Mit ein bißchen 
Fingerspitzengefühl ließ der Hei· 
zer dabei eine gewaltige Stichflam­
me au dem chorostein schießen. 
Wenn er den Ölbrenner blitz­
schnell abstellte und die Rohre so­
fort reinigte, flossen die Ölreste 
aus den Rohren blitzartig in den 
Verbrennungsraum zurück und 
verpufften explosionsartig. Wegen 
der relativ geringen Kessellänge 
konnte nur die Baureihe 95 als 
Flammenwerfer auftreten. Oie gro­
ßen, ölgefeuerten 01 oder 44 
brachten nur selten eine kleine 
Flamme zustande. Im Bahnhof Ernstthai war zu 

Dampfzeiten immer etwas los. 

Oft konnte man dort gleich 

zwei 95 beobachten, wie am 5. 

Januar 1978. 95 0028 und 0043 

kochen vor einem Güter- und 

Personenzug Dampf. 

Nur noch ein weiteres Jahr 
darf Bätz mit seiner 28 hinauf 
auf die Berge dampfen. 

m~ Die alte Bullenstrecke 
Die alte Stammstrecke der 95 ist noch in Betrieb. Den 
Bullengesang hat ein Brummen der .. U-Boote" abge­
löst, die jetzt als Reihe 229 zwischen Saalfeld und Son­
neberg unterwegs sind. Ein Besuch lohnt sich heute 
noch, denn die landschaftlichen Reize hat die Bahn 
natürlich behalten. Sie führt durch unberührte Natur, 
die dem Autofahrer verborgen bleibt. Im Vergleich 
zum Fahrplan des Jahres 1980 ist das Angebot mit 
sechs Zugpaaren etwa gleich geblieben; zwischen Son­
neberg und Lauscha verkehren zusätzliche Züge (Kurs­
buchstrecke 562). Wegen der sanierungsreifen Viaduk­
te dürfte zumindest der Abschnitt Lauscha - Probstlei­
la in naher Zukunft stillgelegt werden. Mehr Informa­
tionen über die Bergkönigin und ihre Stammstrecke 
bieten die beiden Transpress-Bücher .. Die Baureihe 95" 
und .,Eisenbahn-Reviere - Thüringer Wald". 
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Am 28. Dezember 1978 muß Bätz 
wieder einmal zum Schneeräumen 
ausrücken. Ernstthai liegt unter ei· 
ner hohen Schneedecke, die nur 
von Güterzügen befahrene Zweig­
strecke nach Neuhaus am Renn· 
weg soll befahrbar gemacht wer­
den. Bätz übernimmt den Schnee­
pflug, die Kollegen von 95 0045 
die chneeräumeinheit. Oie be­
steht aus Spezialgüterwagen und 
einer Walze am Schluß. Der Zug 
wird in die schneebedeckten Glei­
se gedrückt, die Walze fördert den 
chnee auf die RäumeinheiL Ist 

diese gefüllt, dampft 95 0045 auf 
die Strecke und lädt an passender 
Stelle den Schnee ab. 

Am Silvesterabend 1978n9 ver­
sinkt die ganze DDR in einer Käl· 
tekatastrophe. Gegen 22 Uhr gibt 
die OR Warnstufe 3 aus. Im onne­
berger Lokbahnhof wird fiebe rhaft 
ver ucht, die warm abge tellten 
Maschinen vor Frost zu schützen. 
Luftpumpen und Lichtmaschinen 
laufen ständig, Zylinder und ande­
re exponierte, betriebswichtige 
Teile werden mit Harzfackeln ge­
wärmt. Bei Temperaturen unter 20 
Grad minus ist die Gefahr groß, 
daß ein geplatzes Ventil oder auf· 
gefrorene Zylinder die Dampfrös­
ser sofort außer Betrieb setzen. 
.Bätzas• 28 bleibt heil und kann 
am Morgen einen Personenzug 
nach Lauscha bespannen. Alle i· 
gnale und Bahnschranken sind ein· 
gefroren, Weichen können nur 
mühsam gangbar gemacht wer­
den . • Fahren auf Befehl" heißt das 
für Lokführer Bätz. Über Verspä­
wngen redet keiner. 

ur noch ein Jaltr darf Bätz mit 
seiner 28 hinauf auf die Berge 
dampfen. I 980 kommen die rumä­
nischen . U·Boote" der Reihe I 19. 
Bätz übernimmt mit seiner Brigade 
I 19 005 und muß sich jahrelang 
mit den Kinderkranklleiten der 
Dieselbrummer rumärgern . • Einge­
spart wurde wahrscheinlich 
nichts", meint Renter Bätz heute, 
.aber irgendwann ging die Oampf­
lokzeit eben zu Ende". eine 28 
landete gortlob nicht auf dem 
Schrotthaufen - das hätte . Bätza• 
wohl nicht überwunden. Sie steht 
heute im Eisenbahn-Museum Bo­
chum·DahUJausen. Nach der Wen­
de besuchte der alte Haudegen 
von der 95 seinen Bullen und 
kehrte mit der Gewißheit, daß er 
eine gute neue Heimat gefunden 
hat, nach Sonneberg zurück. Ihm 
bleibt ein e.."aktes HO-Modell sei· 
ner 28. Vielleicht baut Bastler Bätz 
eines Tages sogar noch einen klei· 
ncn Flammenwerfer ein. 

Wolfgang Scbumacber 



9S 0028 und 004S räumen am 

28. Dezember 1978 die Güter­

strecke Ernstthai - Neuhaus 

am Rennweg. Im Hintergrund 

ist 9S 0028 mit dem Schnee­

pflug zu sehen, während sich 

9S 004S mit der Schneeräum­

einheit abmüht. 

Eingebettet in die großen Wälder der 

Thüringer Berge liegt zwischen Ernstthai 

und Lichte das 200 Meter lange und 32 

Meter hohe Viadukt im Finsteren Grund. 

Die maximale Neigung beträgt hier 

immerhin 31 Promille. 

Auch im Güterverkehr 

mußten die Sonneberger 

Bullen bis zum Schluß große 

Leistungen bringen. Am 4. 

Januar 1979 dampft 9S 0004 

vor Ng 66483 bei Marktgölitz 

in Richtung Probstzella. 

Heute ist die Strecke zwei­

gleisig und wird elektrifi­

ziert. Die nahegelegene 

DDR-Grenze samt Sperr­

gebiet ist passe. 
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Dieter Ludwigs Konzept einer Stadtbahn hat 

Erfolg. Jetzt sollen Baden-Baden, Heilbronn und 

das Hohenieher Land ins Karlsruher Netz. 

Systemwechsel 

• Das Modell Karlsruhe 
ist längst der Inbegriff für mo­
dernen und unkonventionellen 
Personennahverkehr. Verkehrs­
experren aus aller Herren Uin­
der reisen in die badische Fä­
cherstadt, um s ich hautnah 
über das Konzept der Stadt­
bahn zu informieren. Kopieren 
läßt sich das Karlsruher Nah­
verkehrssystem freilich nicht. 
,Jede Stadt braucht individuel­
le Lösungen", stellt Dieter Lud-

wig, geistiger Vater und trei­
bende Kraft der Stadtbahn, 
fest. Worin liegt der überwält i­
gende Erfolg des Konzepts? 

Die Situation im Karlsruhe der 
Fünfziger Jahre unterschied 
sich nur wenig von derjenigen 
in anderen Städten. Die Zulas­
sungszahlen stiegen, die "auto­
gerechte Stadt" kursierte bei 
Stadtplanern und Kommunal­
politikern als geflügeltes Wort. 

An eine Zukunft öffentlicher 
Verkehrsmittel wollte niemand 
mehr glauben. Trotz solcher 
Zeitgeist-Strömungen über­
nahm Karlsruhe am l. April 
1957 die Albtalbahn in den na­
hen Schwarzwald. 

In Zeiten, als die Bundesbahn 
die ersten Nebenbahnen stil­
legte, hatte sich die Stadt für 
die Schiene entschieden: Der 
Grundstein zur Stadtbahn war 



gelegt. 1976 kam der junge In­
genieur Dieter Ludwig zur 
Karlsruher Albtal-Verkehrs-Ge­
sellschaft (AVG). Er glaubte an 
Stadtbahnsysteme auf der Basis 
einer bestehenden Infrastruk­
tur und hatte visionäre Vorstel­
lungen von einer Großstadt ab­
seits von Betonarchitektur und 
U-Bahn-\Vüsten. Schnelligkeit, 
günstige Tarife und Komfort 
waren sein Credo, die später 
zu tragenden Säulen von Stra­
ßenbahn und Albtalbahn wm­
den. Der Fahrgast sollte sich 
in den Stadtbahnwagen w ie zu 
Hause fühlen , weshalb auch 
bis heute auf Innenwerbung 
verzichtet wird. 

Eine Anekdote berichtet vom 
Engagement Ludwigs: Von ei­
nem Urlaub in der Schweiz zu­
rückgekehrt , war er vom De­
sign der Sitzbezüge bei der 
Rhätischen Bahn so angetan, 
daß er Sitze nach gleichem Mu­
ster für die neue Triebwagen­
Generation in der Schweiz be­
stellte . Das gediegene Ambien­
te des Glacier-Expreß setzte 
auch im Stadtverkehr Karlsru­
heAkzente. 

Im Oktober 1979 fuh ren die 
ersten Stadtbahnwagen, te il­
weise auf der seit 1967 im Per­
sonenverkehr stillgelegten 
Hardtbahn, nach Neureut­
Kirchfeld. Der Abschnitt nach 
Leopoldshafen folgte im No­
vember 1986, und zum Jahres­
wechsel übernahm die AVG ab 
Kilometer 7,0 endgültig die 
Strecke von der OB. Nachdem 
die Bundesstraße 36 an den 
Ortsrand von LinkenJ1eim­
Hochstetten verlegt war, konn­
te die Stadtbahn 1989 bis ins 
Zentrum verlängert werden. 
Die Karlsruher Strage präsen­
tiert sich heute verkehrsberu­
higt und attraktiv. 

Der Erfolg auf der ehemaligen 
OB-Strecke spornte AVG und 
VBK an, den gesamten Schien­
nennallverkehr im Bere ich 
Karlsruhe in eigener Regie zu 
betreiben. Seit Mitte der achtzi­
ger Jahre verfolgten sie das 
ehrgeizige Projekt, mit Stadt­
bahnwagen aus der Region oh­
ne Umsteigen direkt in die City 

zu fahren. Zielgruppe waren 
die AutOfahrer: In komforta­
blen Wagen geht es mit Chauf­
feur ohne Parkplatzprobleme 
direkt in die Innenstadt, und 
zwar schneller als mancher 
Pkw-Lenker glaubt. 

Oie Karlsruher scheuten sich 
auch nicht, mit der Btmdes­
bahn zusammenzuarbeiten. Tm 
November 1988 unterzeichne­
ten Vertreter von OB und AVG 
eine Grundsatzvereinbarung 
für den gemeinsamen Betrieb 
zwischen Karlsruhe und Bret­
ten. Speziell für die Strecke 
entstand aus dem konventio­
nellen Stadtbahnwagen 
GT8-100 C ein Fahrzeug. das 
auch unter DB-Fahrleitung fah­
ren kann. Zum Fahrplanwech­
sel 1992 feierte die Zweisy­
stem-Stadtahn Premiere. Al le in 
in Bretten entstanden vier zu-

Mit Schwung durchfährt ein 08-450 

den stromlosen Abschnitt an der 

Systemwechselstelle in Durlach. Mit 

750 V geht es Richtung Stadtmitte. 

sätzliche Ha.ltepunkte. nter­
stände, teilweise vollständig 
aus Glas, schaffen eine attrakti­
ve Atmosphäre; die Zeit grauer 
Nebenbahntristesse war end­
gültig vorbei. 

Wo die Stadtbahn noch nicht 
zum Kunden flihrt, bieten Bus­
se Verbindungen ins Umland. 
Park & Ride-Piätze an fast allen 
Haltepunkten ergänzen das An­
gebot. Innerhalb kurzer Zeit 

erreichte die Nachfrage das 
vierfache Volumen früherer 
OB-Zeiten. An Sonntagen stieg 
die Anzahl der Fahrgäste gar 
um sagenhafte 3669 Prozent. 
Schon im ersten Jahr der neu­
en Linie m~te der Takt mit 
neuangelieferten Zweisystem­
wagen verdichtet werden. 

Offensive kundenorientierte 
Angebote sind ein wesentli­
cher Grund für den Erfolg der 

Einer fährt, alles schläft. Die 

Nacht-S-Bahn ist das Angebot 

für Nachtschwärmer. Nur wer 

nachts w ieder nach Hause 

kommt. fährt auch abends mit 

der Stadtbahn zum Schoppen. 
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Karlsruhcr, konsequente Ratio­
nalisierung, allerdi11gs nicht auf 
Kosten des Fahrgastes, ein an­
derer. Um die fe<en Personal­
kosten in Spitzenzeiten mög­
lichst niedrig zu halten, setzen 
AVG und VBK seit Mitte der 
siebziger Jahre Studenten als 
Au ·hiiMahrer ein. Dank der 
guten Erfahrungen sind Karls­
ruher St11denten mittlerweile 
sogar mit Zweisystem-Zügen 
auf OB-Strecken unterwegs. 

Im November 1993 gründeten 
AVG, DB und VBK den Ver­
kehrsverbund Karlsruhe KVV. 
In der ersten Verbundstufe 
wurde Ende Mai 1994 ein Ge­
mein chaftstarif eingeführt. 
Gleichzeit ig ersetzten Stadt­
bahnwagcn, nunmehr als $­

Bahnlinie 9 bezeichnet, zwi­
schen !ketten und Bruchsal die 

ahverkehrszüge der OB. In 
der Relation Bruchsal - Karls­
ruhc verdichtet die neue S 3 
den DB-Takt, ohne jedoch 
schon die Karlsruher Innen­
stadt zu erreichen. 

Auf der ' trecke ,-on Karlsruhe 
über Durmersheim nach Ra­
statt und teilweise sogar nach 
Baden-Baden betreibt die Dß 

mit drei eigens beschafften 
Stadtbahnwagen der Baureihe 
450 die S 7; die Wagen werden 
mit den baugleichen AVG-Ty­
pen in einem gemeinsamen 
Pool untcrha.lten. Für Nacht­
schwärmer '"erkehrt die radt­
bahn am Wochenende bis in 
die Morgenstunden. "Nur wer 

War Jöhlingen früher eine 

verlassene Landstation, fährt 

heute jede halbe Stunde die 

Stadtbahn. Wagen 806 ist 

nach Bretten unterwegs. 

Zufriedene Ludwigsbahn-Kunden 
Auto oder Stadtbahn? Der MODELLEISENBAHNER fragte drei Fahrgäste nach ihrer 

Meinung über das neue Verkehrskonzept 

Für Nadine Jüttermann, 16, 
Schülerin aus Bretten, ist die 
Stadtbahn eine echte Alter· 
native. Sie kommt spät noch 
nach Hause und muß sich 
nicht abholen lassen. 

IH 

Walter Skrobanek, 51, Schul­
leiter aus Berghausen, 
schätzt den Komfort. Ihm ge· 
fällt, daß die Fahrer während 
der KSC·Spiele die aktuellen 
Ergebnisse durchgeben. 

Bajmrm Butic. 20, aus Wös­
singen ist oft mit der günsti· 
gen Regio-Karte unterwegs. 
Selbst nachts bringt ihn die 
Stadtbahn völlig ohne 
Probleme nach Hause. 

mit uns in der Nacht auch wie­
der problemlos nach Hause 
kommt, fahrt abends mit der 
Bahn", meint dazu AVG-Pre e­
chef Dr. Zimmermann. Bislang 
Ietzres Kapitel der unendlichen 
Erfolgsgeschichte i t die Über­
nahme der ehemaligen SWEG­
Strecken von ßruchsal nach 
Menzingen und Odenheim. Die 
bis vor kurzem von der Stille­
gung bedrohten Bahnen sollen 
in den nächsten Jahren auf 
AVG-Standard gebracht wer­
den; Stadtbahnwagen fahren 
dann vorn Kraichgau bis in die 
Karlsruher City. 1 achfrage in 
der Region sehen AVG und 
VBK aUemaL Das Karl ruher 
Modell wird nun auch zum 
Vorbild für den Hindlichen 
Raum. 

Für die Bahnen nach Stutcn­
see-Spöck und Pforzheim lau­
fen die Planfeststellung~verfah­
ren, über eine Linie zwischen 
Pforzheim und Bietigheim wird 
nachgedacht. Künftig fahren 
Zweisystem-Wagen direkt 
durch die Zentren von Bruch­
sal, Weingarten, ßlankenloch, 
Friedrichstal und Rastatt; bis 
1995/96 wollen die Karlsruhcr 
auf diesen neucn Abschnitten 
den Betrieb aufnehmen. Unter 
Dach und Fach ist mittlerweile 
auch die Stadtbahn ins rhein-



land-pfälzische Wörth. Ab 1997 
tährt die AVG unter 08-Fahrlei­
tung zu neuen Ufern jenseits 
des Rheins. ogar ins Murgral 
könnten noch vor der Jahrtau­
sendwende die allerersten 
Mehrsystemwagen fahren. 

Weitere Großprojek-re werfen 
ihre Schatten voraus. Die Stadt­
balmlinie nach Eppingen wur­
de jetzt beschlossen, für eine 
Verlängerung nach Öhringen 
untersucht der Landkreis Heil­
bronn die Wirtschaftlichkeit. 
Die Käthchen- ' tadt soll in den 
näch ten zehn Jahren nach 40-

• Fährt die Stadt­
bahn bald ins Hohen­
loher Land? 
jähriger Abstinenz wieder eine 
Straßenbahn bekommen; der 
"Intercity" vom Heilbronner 
Marktplatz in die Kaiserstra.ße 
von Karl ruhe rückt in greifba­
re 'ähe. 

Verbindungen über Bad Fried­
richhali-Jagstfeld ins Kochertal 
und sogar der Lückenschluß 
nach Künzelsau sind nicht 
mehr ausgeschlossen. Viel­
leicht feiert auch die Bottwar­
talbahn eine Renaissance. Das 
Modell Karlsruhe wird gren-

zenlos, Verbundräume wach­
sen zusammen; Gegensätze 
zwischen Stadt und Land wer­
den abgebaut. 

Ein interessantes Projek't ,·er­
folgt die tadt Baden-Baden. 
Bis 1977 führte eine zweigleisi­
ge und elektrifizierte Haupt­
bahn ins Herz der ßadestadt, 
heute verlaufen auf der Trasse 
llochspannungsleiwngen und 
ein Radweg, parallel dazu rollt 
der Individualverkehr vierspu­
rig. Die AVG zeigt großes In­
teresse am Wiederaufbau der 
Linie, allerdings müßte die ehe­
malige OB-Trasse bis ins Stadt­
zentrum verlängen werden. 
Ein entsprechendes Weißbuch 
hat Baden-Baden erhalten. Ge­
genwärtig untersucht die Stadt 
die Wirtschaftlicllkeit des Pro­
jekts. Mit einer Entscheidung 
wird bis zur jahrtausendwende 
gerechnet. Für das Weltbad 
wäre die tadtbahn ein enor­
mer Prestigegewinn. 

1983 bestätigte eine wissen­
schaftliche Untersuchung, daß 
der Fahrgast eindeutig die 
Bahn dem Bus vorzieht. Ob 
der Trend zum Auto umkehr­
bar ist? Keine Frage - daß es 
funktionieren kann, haben die 
Karlsruher schon bewiesen. 

Tbomas Hornung 

Für zwölf Mark mit der Familie 
Der MODELLEISENBAHNER fragte Die­
ter Ludwig, Direktor der Verkehrsbe­
triebe Karlsruhe sowie Geschäftsfüh­
rer der Albtal-Verkehrsgesellschaft 
und des neuen Verkehrsverbunds. 

• Können ie das -~1odell Kar!sru­
he- kurz definieren? 
Ludw ig: Das Karlsruhcr Modell 
orientiert sich an den Mobilitätsbe­
dürfnissen schnelle Reisezeit , größt­
möglicher Komfort und marktge­
rechte Tarife. Oie Stadthahn bietet 
komfortable, umsteigefreie Direkt­
' 'erbindungen bis weit in die Region 
hinaus, bei gleichzeitig hohen Reise- Dieter Ludwig 
geschwindigkeiten und dichten llal-
testellen-Abständen in bebauten Gebieten. Oie übertragbare Um­
welt-~lonatskarte gilt nach 19 l1hr für die ganze Familie. mit 
der Rcgiokarte kann die ganze Familie für z~wölf Mark 24 Stun­
den lang im t etz des KVV fahren. 
e Wie wirken sich die leeren Kassen der öffentlichen l land 
auf Ihre Verkehrsbetriebe aus? 
ludwig: Durch größtmögliche Rationalisierung können wir 
trotzdem noch annehmbare Tarife anbieten. 
e Ist das _Modell Karlsruhe- nicht ein Anlaß. die Stillegung:.­
politik der Vergangenheit zu überdenken? 
Ludw ig: Erst in den achtziger Jahren wurde der chienem·er­
kchr als Alternati,·e zum eigenen PK'\ wieder salonflihig. Die 
Stillegungswelle in den fünfziger und Sechziger Jahren hat uns 
nicht überrollt. Eine Renaissance der , chiene ist auch andern­
orts nicht zu über ehen. 
e Wie haben sich die neuen Stadtbahnwagen bewährt? 
ludwig: Die neucn Zweisystemwagen sind genauso zuverliissig 
wie konventionelle Stadtbahnwagen. 
e Was ist aus dem Projekt geworden, mit Triebwagen sowohl 
unter Fahrleitung als auch im Batteriebetrieb zu tahren? 
ludw ig: Im Testbetrieb selbst hatten wir keine chwierigkeiten. 
'\ ' eil die Natrium-Schwefel-Batterien - noch - zu teuer sind. ha­
ben wir uns für den Zweisystemwagen entschieden. 
e , eit 29. ;\Iai 1994 fahren Ihre , tadtbahnen auch nach RaMatt. 
Baden-Baden und Bruchsal. Wie sieht die Zwischenbilanz aus? 
Ludw ig: Die Fahrgaststeigerung liegt zwischen 50 und I 00 Pro­
zent. Weitere Fahrgastzuwächse erwarten wir. wenn wir direkt 
in die Karlsruher Innenstadt fahren. 
e Sie arbeiten schon lange mit der OB zusammen. Wie sieht 
die Zusammenarbeit jetzt aus? 
Ludw ig: Wir haben auch auf regionaler Ebene ein gutes Verhiilt­
nis zu unseren Kollegen. Probleme lassen sich so oft auf dem 
kurzen Dienstweg klären. 
e Welche zusätzlichen Strecken wollen Sie in den nächsten 
Jahren mit Ihren Stadtbahntriebwagen befahren? 
Ludw ig: ln den nächsten Jahren fahren wir nach Wörth. Pforz­
heim, rurensee und Eppingen, vielleicht auch ins Murgral bis 
Gernsbach. 
e Sind auf den ehemaligen SWEG-Srrecke Bruchsal - Menzin­
gen - Odenheim Änderungen zu erwarten' 
Ludwig: Kurzfristig wird der Takt verdichtet, und die Bahnüber­
gänge werden gesichert. Mittelfristig erhalten die Strecken den 
gewohnten AVG-Standard. 
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außerhalb der deutschen Gren­
zen vom 31. Dezember 1937 
lagen. "Unter den vorliegenden 
Verhältnissen empfiehlt es 
sich, die Angelegenheit mit 
Herrn General Kwaschnin gele­
gentlich zu besprechen", kom­
mentierte Fitzner den Vorgang. 
Am 20. August 1945 informier­
te er den Präsidenten der 

Fast wäre die komplette Insel Usedom 

an Polen gefallen und der Grenzbahn­

hof Schöna an die Tschechoslowakei -

alles nur wegen ein paar sprachlichen 

deutschen und einen böhmi­
schen Ort hinweist, den Aus­
schlag zu dieser Entscheidung. 
Die 1851 in Betrieb genomme­
ne Strecke Bodenbach - Dres­
den wurde aufgrund eines 
Staatsvertrags zwischen Böh­
men und Sachsen gebaut. Der 
Abschnitt Bodenbach - Landes­
grenze gehörte ab 19 18 zum 
Eigentum der Tschechoswlo­
wakei, w11rde aber weiterhin 
von der deutschen Staatsbahn 
betrieben. 

Schöna lag auf deutschem Ge­
biet; den böhmischen amens­
zusatz erhielt der Bahnhof, 
weil man von hier mit einer 
Fähre zu dem in der Tschecho­
slowakei gelegenen Ort Herrn­
~kretschen übersetzen konnte. Mißverständnissen sowjetischer Militärs. 

Eilzuschlag 
lach dem Zweiten Weltkrieg 

durfte die Deutsche Reichs­
bahn den Eisenbahnbetrieb 
nicht mehr auf tschechischem 
Gebiet führen . Bei den interna· 
tionalen Zügen mußte das 
komplette Personal ausge­
wechselt werden. • Wenn Militärs, dazu 

noch aus fremden Ländern, ein 
darniederliegendes Land wie­
der aufbauen wollen, ist das ei­
ne schwere Aufgabe. Und man­
gels Sprachkenntnissen kön­
nen fatale Irrtümer passieren. 

Ein solcher Irrtum, der um ein 
Haar zu schlimmen Konse­
quenzen geführt hätte, unter­
lief dem Leiter der Transport­
verwaltung der Sowjetischen 
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Militär-Administration in 
Deutschland (SMAD), General­
major Kwaschnin. Am l. Au· 
gust 1945 ordnett: e r an, daß 
der Grenzbahnhof Schöna­
Herrnskretschen an der Strek­
ke Dresden - Tetschen ohne 
deutsches Personal an die 
Tschechoslowakei übergeben 
werden soll, weil er sich auf 
dem Territorium dieses Landes 
befände. Wahrscheinlich gab 
der Doppelname, der auf einen 

Generalmajor Kwaschnins An­
o rdnung g ing damals auch 
dem Präsielenten cler neuen 
Deutschen Zentralverwaltung 
für Verkehr (DZVV), Dr. Fitz­
ner, zu. Fitzner nahm die Wei­
sung gelassen auf, denn nach 
Artikel 2 der Berliner Deklara­
tion vom 5. Juni 1945 mugten 
die demsehen Streitkriifte 
sämtliche Gebiete riiumen, die 

Bahnhof Schöna im Eibetal 

zur Zeit des Wendezugbe­

triebs {1964) mit Neubau­

Dampflokomotiven der 

Baureihe 65to. Der Doppel­

stockzug kommt mit der 

651053 aus Dresden. 

Die Grenze zwischen Tsche­

chien und Deutschland heute: 

1986 begann der elektrische 

Betrieb von Schöna nach 

Decin. An der Brücke liegt 

die Trennstelle zwischen 

Wechsel- und Gleichstrom. 



Reichsbahndirektion Dresden, 
daß sich der Grenzbahnhof 
Schöna vor dem 31. Dezember 
1937 auf deutschem Gebiet be­
funden habe und er daher 
nicht an die Tschechoslowakei 
faUen müsse. Der Irrtum Kwa­
schnins, der unübersehbare 
Folgen gehabt hätte, konme 
daraufhin ausgeräumt werden; 

Mit diesem Schreiben 

ordnete Kwaschnin an, daß 

der Bahnhof Schöna-Herrn­

skretschen an die Tschecho­

slowakei zu übergeben sei. 
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Das Grenzgebiet um Usedom 

von 1945. Die Bahnlinie 

Stöven - Neuwarp der Ran­

dower Kreisbahn überschritt 

die neue Grenze mehrfach; 

die Linie wurde später bis 

Daber von der Polnischen 

Staatsbahn betrieben. 

Oberst Pitschugin forderte 

das Original seiner falschen 

Antwort vom 15. April 1945 

zurück, die Übersetzung blieb 

erhalten. Das Schreiben ver-

setzte alle in Unruhe. 

der Bahnhof Schöna wurde al· 
so nie von der Tschechoslowa· 
kischen Staatsbahn betrieben. 

Auch ein gewisser Oberst Pit· 
schugin von der SMAD war vor 
einem Irrtum nicht gefeit. Der 
Ort Swinemünde auf Usedom 
war ab 6. Oktober 1945 von 
Polen besetzt. Über diese Stadt 
wickelte die Rote Armee ihren 
nichtöffentlichen Eisenbahn· 
verkehr zwischen Seebad Ahl· 
beck und dem Flugplatz Garz 
ab. In Swinemünde arbeiteten 
aber weiterhin deutsche Eisen· 
bahner, ebenso auf der Strecke 
Stertin - Ziegenort. 

Der endgültige Verlauf der 
Oder· eiße-Grenze wurde ersr 
am I. August 1945 auf der 
Potsdamer Konferenz festge· 
legt. Danach sollte die Grenze 
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westlich von Swinemünde ver· 
laufen und Stertin an Polen fal· 
Jen. Über den genauen Verlauf 
bestanden aber weiterhin 
Zweifel. Im Oktober 1945 ar· 
beiteten immer noch deutsche 
Eisenbahner auf nunmehr pol· 
njschem Territor ium. Oie 
Reichsbahner waren verunsi· 
chert. Ein Beamter der Reichs· 
bahndirekrion Greifswalcl 
nahm sich der Sache an und 
schrieb an die Hauptverwal· 
nmg der DR: .,Die Eisenbahner 
fühlen sich auf verlorenem PO· 
sten und von der Verwaltung 
aufgegeben, weil ihnen verwal­
tungsseitig bisher in keiner 
Weise geholfen worden ist, ih­
re Familien mit Hab und Gut 
einigermaßen in Sicherheit zu 
bringen." Die Rbd Greifswald 
wollte endlich aus Berlin eine 
Entscheidung, ob die Strecken 

Kamin Wolgaster Fähre, 
Osrswine - Wollin und Ziegen­
ort - Stettin \veiterhin mit Per· 
sonal der Reichsbahn zu beset· 
zen seien oder wie die Eisen­
bahner zurückgezogen werden 
sollten. 

Am 25. Januar 1946 wurden 
die Grenzen zu Swinemünde 
geschlossen. Aber noch bis 
zum l. Februar I 946 lief der 
gesamte Post- und Telegrafen­
verkehr für die Insel Usedom 
über die Stadt. Die Bewohner 
waren tief verunsichert, es kur· 
sierten Gerüchte, daß ganz 
Usedom an Polen oder Schwe· 
den fallen soll. 

Auf beharrliche Fragen der 
Reichsbalm erteilte der Chef 
der Eisenbahn-Verkehrsabtei· 
lung der SMAD, Oberst Pit· 

• Der Brief ging 
mit einem Sonder­
boten zurück 
schugin, am 15. April 1946 
endlich einen offiziellen Be· 
scheid: ",ch teile fhnen mit, 
daß das deutsche Oienstperso· 
nal der Reichsbahn, das sich 
auf den Inseln Usedom-Wollin 
und der Linie Ziegenort - Ster­
tin betlndet, nach der Überga­
be dieser Bezirke an Polen zur 
Deutschen Reichsbahn über· 
führt wird." Die Rbd Greifs-

wald gab diese Antwort an das 
Usedomer Landratsamt weiter. 
Die Bevölkerung wurde umge· 
hend informiert. Alle waren 
bestürzt, denn nun schien fest· 
zustehen, daß Usedom an PO· 
len fallen sollte. 

Am 20. ]uru 1946 wurde Dr. 
Poerschke von der Hauptver· 
waltung der Reichsbahn zu Ge­
neral Trunow in die SMAD Ber­
lin·Karlshorst gerufen. Trunow 
kannte Pitschugins Schreiben 
nicht. Anhand der Landkarte 
erklärte der General der Roten 
Armee dem deutschen Eisen· 
bahner. daß die Insel Wollin 
und der Ostteil von Usedom 
in polnischer Verwaltung bHe­
be und die Linie Ziegenort -
Stettin unter polnische Verwal· 
tung gestellt würde. 

Einen Tag später, am 21. Juru 
1946, rief Oberst Pitschugin 
plötzlich bei Dr. Poerschke an 
und verlangte sein Schreiben 
vom 15. April I 946, das so viel 
Unruhe ausgelöst hatte, mit 
Sonderboten zurück. Es enthal· 
te e inen Fehler. AuJserdem bat 
Pitschugin, sofort den Präsi­
denten der Rbd Greifswald zu 
unterrichten, daß von einer 
Übergabe der gesamten Insel 
Useclom an Polen gar kein Re· 
de sein könne. Die Eisenbah­
ner sollten beruhigt werden. 

Im Mai 1946 koruuen die deut· 
sehen Eisenbahner aus Swine· 
münde evakuiert werden. Le· 
diglich ein Reichsbahner muß­
te für die Fernsprechvermitt­
lung sowjetischer Stellen zu­
nächst zurückbleiben. 

In den Bahnhöfen Odermünde, 
Pölnirz und Ziegenort der in 
Sretrin beginnenden Strecke ar· 
beiteten auch wei terhin cleut· 
sehe Eisenbahner. Einige hat­
ten bereits mir Hilfe sowjeti­
scher Stellen das Gebier verlas­
sen, andere wurden noch für 
die Züge mit Reparationsliefe­
rungen gebraucht. Sie erhiel· 
ren aber die ausdrückliche Ga· 
ranrie, daß sie später das polnj. 
sehe Gebier mir Hab und Gut 
verlassen dürfen. 

Bernd Kuh/mann 



Unser Reisearagramm 1995 
Fernreisen zu außergewöhnlichen 

Eisenbahnen der Welt 
1. - 25. 3. 1995 Eisenbahnen Neuseelands 
Unsere seit Jahren beliebte Re•se auf die andere Se•te der Weil. Besuch der Nord· 
und Südinsel. 
24. 6. - 9. 7. 1995 Eisenbahn-Erlebnis USA-Ostküste 
Besuch einer Auswahl der schonslen Museumsbahnen der USA und der w1cht1g­
sten Eisenbahnzentren 
8.- 26.7. 1995 Eisenbahn-Erlebnisse von Alaska bis 

zu den Rockies 
E1ne herrliche Re1se zu den schonsten Bahnen Ataskas und Kanadas mtt Besuch 
zahlrateher Sehenswurd1gketten. 

19. 8. - 3. 9. 1995 Dampflok-Abenteuer in Ecuador und 
Kolumbien 

Erleben Ste e1nes der letzten Dampflokparadiese Südamenkas mkl. Fahrt über d1e 
berühmte Teufelsnase. 

14. - 30. 9. 1995 Mit Volldampf durch die Rockfes 
Mtt emer der großten Dampflokomotiven der Erde. der .Challenger". durch etne 
fasz1merende Landschaft 

1.-22.11.1995 Eisenbahnen in Ausfralien 
M1t den berühmtesten Zugen durch den 7. Kontinent und dabe• Eisenbahn. Land 
und Leute kennenlernen 

Exclusive Speisewagentouren durch Europa 
(Komfortables Reisen- Ausgezeichnete Speisen) 

29.12.94 - 3.1 .95 Silvesterreise nach Nizza 
Mit Panoramawagen und Spetsewagen über herrliche Bahnstrecken zur Sitve· 
Sterfeier nach Nizza. 
25.3.- 2.4.1995 Große Ost-Alpenrundreise 
München - Venedtg - Jesenice- Graz - Wien - Spittat - lnnsbruck - München 
1.- 9. 7.1995 Frankreich Spezial 
Kreuzfahrt aul herrlichen Strecken durch Frankreich. 
16. - 24. 9. 1995 Slowakei und die Hohe Tatra 
Kreuzfahrt auf unbekannten. landschaftlich emmahgen Strecken durch die Slowa· 
kische Republik. 

Bahnwanderreisen - .. Eisenbahn live 
erleben" in der Natur 

29.4.- 6.5.1995 
21.- 25.6.1 995 
12.- 19.8. 1995 
23. - 30. 9. 1995 
18.-22.10. 1995 

Bahnwandern im Centovalli 
Bahnwandern in der Sächsischen Schweiz 
Bahnwandern in der Zentralschweiz 
Bahnwandern in Graubünden 
Bahnwandern im Harz 

Exclusiv-Städtereisen 
27.-29. 1.1995 London mit dem " Eurostar"' inkl. 

Musicalbesuch 
19.- 23. 4. 1995 Krakau und Hohe Tatra 
23.- 27.8.1995 Breslau und Riesengebirge 
Weitere Ziele: Rom, Kopenhagen. Amsterdam. Warschau, Paris. Prag, 
Wien und Budapest 

Gruppenreisen zu interessanten Bahnzielen in Europa 
1. - 5. 2. 1995 Winterreise durch die Schweiz 
Rundretse uber d•o schönsten Geb~rgsbahnen der Schwe•z 
12.- 18. 2. 1995 Ostseekreuzfahrt 
Mtl Schill und Bahn nach Norwegen. Schweden. Ftnnland und St. Petersburg. 
3. - 1 '}. 3. 1995 Winterreise durch Norwegen 
Mtt der Bahn du•ch etne llclverschnetle Marchenlandschaft 
16. - 19. 3.1995 Vom Glacier-Express zum TGV 
Unterwegs m•t dem langsamsten und dem schnellsten Express der Weit. 
12,- 17. 4. 1995 Gebirgsbahnen der Westalpen 
Unsere trad•t•one!IO OstcrrCtse ubcr e•ne Auswahl der sehonsten Gebirgsbahnen der Schwetz und 
Frankre~tns 

18.4 - 2.5. 1995 Eisenbahnen im Harz 
Aller Harzer SchmaiSj)urbahnen, Rubelandbahn Teilnahme an Walpur!JISfeter 10 Schterke 
24.4-28.5.1995 Per Eisenbahn in Rübezahls Reich 
Tschechisches R•esengeberge ""' Konogsgratz Spllldelmuhle. Elbequelle. Schneekoppe 
14. - 20. 5. 1995 Schmalspurbahnen an der Ostsee 
Besuch des .Moll! des Rasenden Ro4ands und anderen Bahnen. 
3.-17.6.1995 Eisenbahn-Erlebnis Nordkap 
M1t Bahn Bus und ScMf durch Skand•naVICn bis zum Nordkap 
3. -7. 6. 1995 Eisenbahnen in Südböhmen 
Sonderzuglahn uber eone Auswahl der schonsten Normalspur· und Schmalspursirecken 
Sudbohmens 
22. - 26.7. 1995 Schmalspurbahnen in Österreich 
Dampfzuglahnen aul c•ner Auswahl der Schmalspurbahnen Obcrosterretchs. NiederosterreiChS 
und der Ste•ermark 
2. - 6. 8. 1995 Eisenbahnen in der Lausitz 
Schmalspurbahnon. BraunkOhlenbahnen. Waldbahnen u. v. m. 1nkl Bundesganenschau •n Conbus. 
19.8- 1.9. 1995 Griechenland und seine Eisenbahnen 
Ausgewählte Normnlspur· und alle Schmalspurbahnen. Athen. beruhmte Denkmähler dor AnllkC 
2.- 10. 9. 1995 Great Britain in Steam Part. VII 
Unsere trad•llonello Rc•se ms Muuerland der Etsenbahn m•t Besuch zahlre•cher Dampfbahnen rn 
Sudengland 

Reisen für Dampflokfreunde 
24. - 28. 2. 1995 Winterdampf rund um Prag 
Damplsonderzuge auf herrlichen Nebenstrecken rund um Prag mit reichhaltigem 
Rahmenprogramm 
1. - 8. 4. 1995 Dampfloks in Bulgarien 
Dampfsonderzuge auf Interessanten Normalspur· und Schmalspurstrecken Bulga­
nens. 
10.- 18.6.1995 .. Dampfzug des Jahres 1995" 
150 Jahre erste tntemattonale Fernverbindung Wten - Warschau. Etn Dampfzug 
der Superlahve von Numborg übor Wien nach Warschau und zurück mit verschie· 
denen Dampflokbaurethen 
29.9. - 3. 10.1995 Schweizer Schmalspurdampf 
Dampfsonderzugfahrten aul herrlichen Schmalspurbahnen in einer faszonterenden 
Landschaft 

Sett tO Jahren tm Programm- Unsere bellebte Schweizretse 

BERNINA-GLACIER-EXPRESS: 
Er1eben Ste dtc schonste Bahnretse 1n Europa mtt den berühmten Expresszugen 
. BERNINA-EXPRESS· und dem .GLACfER·EXPRESS·. Genießen Ste dte 
Schwetzer Gastfreundschaft 1n komlonablen Hotels. 

5 Reisetermine 1995: 
14. - 18. Mat / 12. 16. Jum / 9. - 13. Aug./6.- 10. Sept. und 11 . - 15. Okt. 

Unsere Special G/acier-Bernina-Reise: 13.- 16. 7. 1995 
Fahrten om Panoramawagen, offenen Aussichtswagen, Salonwagen und mtt dem 
.. OLD FURKA STEAM EXPRESS" auf den Furkapaß. 

Kostenloses Informationsmaterial anfordern: 
IGE-Bahntouristik, Ostbahnstr. 61 , D-91217 Hersbruck, Tel. : 091 51/4066, Fax: 09151/4266 

Seit über 12 Jahren Bahnreisen mit Qualität 
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Wie gefällt Ihnen der neue MODELLEISENBAHNER? 

Sagen Sie uns bitte Ihre Meinung zum neuen 
MODELLEISENBAHNER. Sie helfen uns damit, das Heft zu 
verbessern und zu "Ihrer" Zeitschrift zu machen. Unter allen 
Einsendern verlosen wir unter Ausschluß des Rechtswegs 
folgende Preise: 

1. Preis: Einkaufsgutschein über DM 750.-, einzulösen 
(auch auf dem Postweg) beim Modelleisenbahn-Center 
Schiller GmbH, Christophstraße 2, 70178 Stuttgart. 

2. Preis: Gutschein im Wert von 500.- DM für eine Eisen­
bahn-Reise mit der IGE-Bahntouristik, Ostbahnstraße 61, 
91217 Hersbruck. 

3. Preis: Einkaufsgutschein über DM 250.-, einzulösen beim 
Modelleisenbahn-Center Schüler GmbH in 70178 Stuttgart. 

Einfach den Fragebogen ausfüllen (falls der Platz nicht ausreicht, 
schreiben Sie bitte Ihre Anmerkungen auf ein sepamtes Blatt). 
Dann die Seiren kopieren oder heraustrennen und per Post oder 
Fax bis 20. Dezember 1994 schicken an 

Redaktion MODELLEISEI BAHNER 
Pietsch + Schollen Verlag 
Postfach 10 37 43 
70032 Sttmgart 
Fax (07 11) 23604 15 

Vergessen Sie bitte nicht Ihre Adresse, wenn Sie einen der drei 
Preise gewinnen wollen. Teilnehmen kann jeder außer den Mitar· 
beirern des Pietsch + Scholten Verlags. Wichtiger Hinweis zum 
Datenschutz: Alle Ihre Angaben werden strikt vertraulich behan­
delt. Oie Fragebögen werden anonym ausgewertet. Das heif~t: 

Niemand kann aus den Ergebnissen erkennen, welche Person 
welche Antworten gegeben hat. 

Weshalb haben Sie dieses Heft vom MODELLEISENBAHNER gekauft? 

D wegen des Titels 

D nur wegen des Haupt-Titelthemas ("Feuer und Flamme") 

D wegen eines anderen Themas auf der Titelseite (welches') 

D weil ich den MODELLEISENBAHNER regelmäßig kaufe 

D Ich beziehe den MODELLEISENBAHNER im Abonnemem 

Wo haben Sie diese Ausgabe gekauft? 

D im Zeitschriftenhandel 

D am Bahnhofs-Kiosk 

0 im Buchhandel 

D im Modcllbahn-Fachhandel 

D geliehen/geschenkt bekommen 

D andere Angaben 

Wie gefällt Ihnen die neue Optik des MODELLEISENBAHNER im 
Vergleich zur früheren? 

D besser D schlechter D genauso gut 

Für welchen Themenbereich interessieren Sie sich ganz besonders? 
(Mehrfachnennungen sind möglich) 

D Themenbereich VORBILD 
0 Underbahnen 

0 Deutsche Reichsbalm vor 194 5 

0 Deutsche Reichsbahn nach 1945 

0 Deutsche Bundesbahn 

0 Deutsche Bahn AG 

0 Privatbahnen 

0 Schmalspurbahnen 

0 Straßenbahnen 

0 Dampfloks 

0 Dieselloks 

0 Elektrische Trieb fahrzeuge 

D Abenteuer- und Reisebericlne 

0 Verkehrspolitik 

0 Ausland 

D Allgemeine/unterhaltende Geschichten 

D Themenbereich MODELL 
0 Epoche I 

0 Epoche II 

0 Epoche III 

0 Epoche IV 

0 EpocheV 

D in Spurweite 
O z 
0 N 

0 T l' 

0 HOc/HOrn 

0 HO 

0 Groge Spuren 

D Ich interessiere mich vor aUem 
0 fii r die Moclellbahn-Tests 

0 fii r die 1 euheiten 

0 fii r Anlagen bau/ Anlagenvorstellung 

0 fii r Basteirips und Werkstatt 

0 fii r Firmenporträts und -berichte 

0 Ich bin eher aktiver Modellbahner 

0 Ich bin eher Sammler 

0 Ich mache da keinen Unterschied 
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0 Ich interessiere mich gleichmäßig für Vorbild und 
Modell 

0 Sonstiges, nämlich: 

Welcher Artikel in diesem Heft hat Ihnen am besten gefallen? 

Welcher Artikel hat Ihnen am wenigsten gefallen? 

Welcher Artikel hätte länger sein dürfen? 

Und welcher kürzer? 

Welche Themen haben Sie in diesem Heft vermißt? 

a) ___________________ _ 

b), ____________________ _ 

c)'-----------------------­

d)'---------------------

Wie beurteilen Sie den MODELLEISENBAHNER hinsichtlich 

sehr gut gut nicht so gut schlecht 

Themen-Mischung D D D D 
Nutzwert 0 0 0 0 
Preiswürdigkeit 0 0 0 0 
Optische Gestaltung 0 0 0 0 
Verständlichkeit 0 0 0 0 

Was dürfte der MODELLEISENBAHNER nach Ihrer Meinung beim 
jetzigen Umfang maximal kosten? 

DM 

Und wenn der Heftumfang regelmäßig auf 96 Seiten steigen würde -
was dürfte er dann nach Ihrer Meinung kosten? 

DM 
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Werden Sie die nächste Ausgabe vom MODELLEISENBAHNER 
kaufen? 

O;a 

O nein 

0 weiß ich noch nicht 

Es gibt außer dem MODELLEISENBAHNER noch andere Eisenbahn-Zeit­
schriften. Welche lesen Sie regelmäßig? 

Wieviele Personen außer Ihnen werden dieses Exemplar des MODELL­
EISENBAHNER lesen? 

0 auger mir noch Person(en) 

Wenn Sie für dieses Heft eine Schulnote von 1 = sehr gut bis 
6 = ungenügend vergeben sollten, welche wäre das? 

D1 D2 D3 0 4 Os 06 

Zu welcher Altersgruppe gehören Sie? 

0 bis 24 .Jahre 

0 25-30 Jahre 

0 31-39 Jahre 
0 40-44 Jahre 

0 45-54 Jahre 

0 55-64 Jahre 
0 65 Jahre und mehr 

Geschlecht: 

0 männlich 

0 weiblich 

Sie sind in Ihrem Hobby 

0 eher Anfänger 
0 eher Fortgeschrittener 

0 eher Profi 

Falls ich einen der Preise gewinne, schicken sie diesen bitte an: 

Vorname, Name 

Stragc 

LKZ, PLZ, Ort 

Datum, Unters<.:hrift 

l 
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Der Brand im Wilhelmsburger Eisenbahn­

museum vernichtete unersetzliche Werte. 

Totalschaden 
• Me hr als 200 000 tun­
den investierten die 480 Mit­
glieder des Vereins .. Freunde 
der Eisenbahn" in ihre Fahr­
zeuge - dann ,-ernichtete ein 
Großbrand in der Nacht des 
15. Oktober ihren Besitz. Ver­
mutlich wurde er von einem 
Einbrecher verursacht. Oie Zei­
ger der Uhr in der vom Verein 
genutzten Lokhalle Hamburg­
Wilhelmsburg blieben auf 3.22 
Uhr tehen. 

Vereinsvorsitzender Hermann 
Hoyer, 60, zog traurige Bilanz: 
"Hier sind Träume ,·erbrannt. • 
Auch andere Clubs, die in dem 
Lokschuppen Fahrzeuge unter­
stellten, sind betroffen. Das 
Schadensprotokoll ist depri­
mierend: Dampflok •N 594 
durch Hitze und herabfallende 
Gebäudetriinuner seinver be­
schädigt, Stangenlager teilwei­
se ausgeschmolzen. Lok 
94 1692: Hölzerne Brüstung 
am Führerstand angekohlt , 
beidseitig chwere Anstrich­
schäden oberhalb de Umlau­
fes, Fensterscheiben herausge­
sprungen. Ebenso wie 78 468 
kann sie freilich inslandgesetzt 
werden. 

Beim DR-Dieseltriebwagen 
VT 137 138: Wagenkasten To­
talverlust, Drehgestelle eventu­
ell noch bmuchbar. Der Ge­
päckwagen Pg Alrona 3631 ist 
so schwer beschädigt, daß ei­
ne Restaurierung einem cu­
aufbau gleichkäme. Unter den 
insgesamt acht Wagen befin­
den sich als Totalverlust ein 
Teakholz- peisewagen aus dem 
Jahr 191 I, Nununer 798; der 
OllE-Wagen 0005 Baujahr 
1905. ein 1943 gebamcr 
Kriegs-Personenwagen und ein 
1880 gebautes Fahr.tcug, des­
sen Re taurierung erst kürzlich 
abge chlossen w1.1rde. Außer-

dem sind zwei Draisinen, zahl­
reiche Werkzeugmaschinen, 
Schweißgeriite, Hubwagen 
w1d Winden abzuschreiben. 

Horer ist trotzdem guter Hoff. 
nung: • och lassen sich nicht 
alle chäden gcnau abschätzen. 
Wir werden restaurieren, was 
zu restaurieren ist. "' Der Verein 
erhielt schon kurz nach dem 
Brand erste Hilfe: Die Deut­
sche Bahn stellte einen D-Zug­
Wagen als Aufenthaltsraum für 
die Vereinsmitglieder zu Verfü­
gung. Wer helfen will. kann 
das mit einer Spende auf das 
Spendenkonto Sparda Bank, 
BLZ 206 905 00, Kto-Nr. 
6092 500 100 tun. 

Jens Tauseber 

Die 94 1692 kann vom Verein 

instandgesetzt werden. Auch 

mehrere Tage nach dem 

Brand waren Teile des Lok­

schuppens unzugänglich. 

Der Wagenkasten des Trieb­

wagens wurde total zerstört, 

die Drehgestelle sind viel· 

leicht noch brauc:hbar. 

Der Verein .. Freunde der 

Eisenbahn" war seit 1969 im 

ehemaligen Bw Hamburg-Wil· 

helmsburg ansässig. Der Lok­

schuppen ging in Flammen auf. 
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• Eine unheimliche tim­
mung liegt über der Großstadt 
am Dnjepr. Kiew ist wie au ge­
storben, als der ßu mit den 
Dampnokfans am frühen 
Abend zum Hauptbahnhof rat­
tert. Mindestens 20 Grad ~li­

nus muß es haben, die weni­
gen Pa anten sind vermummt, 
die cheiben des Busses tragen 
Eisränder. Das ukrainische Ei­
senbahn-Abenteuer nimmt sei­
nen Lauf. 

Begonnen hatte es eher un­
spektakulär am Berliner Flug­
hafen Tegel. Die Air Ukraine 
überraschte mit einer nagel­
neuen Boeing 737, aus dem 
Flugabenteuer mit alten Tupol­
evs wird nichts. Die Einreise 
im Kiewer Flughafen ent chä­
digte dann wieder fiir den 
langweiligen Flug: Von Pere­
stroika chienen die ZoUbeam­
ten noch nicht gehört zu ha­
ben. ~.:hikanc.: um! lauge.: War· 
tezeiten erinnerten an die Bre­
schnew-Ära. 

Kiew ist eine faszinierende 
tadt mit einer langen Ge­

schichte. Viele Klöster, Kir· 
chen, ~luseen und andere Bau­
denkmäler erinnern an die lan­
ge kulturelle Tradition der 
Ukraine. Die Teilnehmer 
drängt es allerdings zu den 
Schienen: nicht mal der japani­
sche Teil der Gruppe macht 
sich sonderlich ' 'iel aus den c­
henswiirdigkeiten. 

Kiew Hauptbahnhof, 30. Janu­
ar 1994. 19 Lllr: Durch eine 
dichte ~lenschenmenge - ganz 
Kiew scheint auf dem Bahnhof 
zu sein - schieben sich die 
Bahntouristen zu ihrem on­
derzug. Fi.ir 25 Teilnehmer te­
hen sieben Wagen und 30 
Mann Personal zur Verfügung. 
Zwei Gäste beziehen jeweils 
ein sogenanntes 1. Klasse-Ab· 
teil. Der höchste Komfort auf 
GUS-Sebienen zeichnet sich 
durch extrem wenig Platz aus. 

31. Januar: eit Mitternacht 
steht der Zug in Korosten, et­
wa 200 Kilometer westlich 
von Kiew. Eine Bw-Besichti­
gung, Pnichti.ibung jeder Eisen­
bahntour, steht auf dem Pro­
gramm. Bei der Busfahrt durch 
die tadt werden die Auswir­
kungen ,·on talins Industriali­
sierungsdrang deutlich. Alles 
ist grau, eine Dunstglocke von 
Abga:.eu untl taub liegt über 
den Häusern. Im Bahnbetriebs­
werk machen die Werktätigen 
denn auch keinen sonderlich 
glücklichen Eindruck. 

In den riesigen Anlagen wer­
den hauptsächlich Dieseltrieb­
wagen ungarischer Herkunft 
unterhalte::n. Eine kleine Ran­
gierdampflok steht unter 
Dampf, weitere Dampfrösser 
stehen als strategische Reserve 
herum. Die Tristesse der Au­
ßenanlagen wird etwas abge­
mildert durch das sogenanme 

Enthusiasten aus aller Welt 

reisen mit der Bahn durch die 

Ukraine. Dort tritt Lenin als 

Lokführer in Öl auf, und eine 

mächtige 1 'E1 '-Schlepptender­

lok faucht durch eine 

faszinierende Landschaft. 

Das Veteranentreffen 
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Die Höhepunkte eines jeden 

Eisenbahn-Abenteuers in der 

Ukraine: die mächtige Dnjestr­

Brücke und die kulinarischen 

Köstlichkeiten von Koch Michael. 
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Der Speisewagen des Sieben­

Wagen-Sonderzugs wird bei 

jeder Reise schnell zur guten 

Stube. Er ist gemütlich eingerich· 

tet, das Essen ist schmackhaft, 

ukrainische Volksmusikanten 

sorgen mit ihren Liedern für die 

passende Atmosphäre. 

Der Bahnhof Voronenka an der 

Karpatenstrecke Deljatin -

Rachov in der Nähe der rumäni­

schen Grenze. Die Fassade des 

leicht heruntergekommenen 

Gebäudes zeugt mit der Mosaik· 

Verkleidung von der Phantasie 

und dem Können der Bahnbauer. 

Bei den Nachtfahrten tuckern Taiga· 
trommeln vor dem Sonderzug. Viele 
M62 besitzen nur einen Führerstand. 

Museum. eine offenbar übliche 
Einrichtung in großen Bahn­
dienststellen. 

ln den liebevoll gestalteten 
Räumen geht es dann aber we­
niger um die Geschichte des 
Bahnbetriebswerks; eher ste­
hen die Errungenschaften des 
Sozialismus und vor allem der 
Große Vaterländische Krieg im 
Mittelpunkt der Ausstellung. So 
wie in den Außenanlagen die 
Veteranen der Schiene anein­
andergereiht an alte Zeiten er­
innern, so hängen alle Vetenl· 
nen des Zweiten Weltkriegs, 
die zum Personalbestand des 
Betriebswerks zählten, als Kon­
terfei mit vielen Orden an der 
Wand. 

Nach der Rückkehr zum Bahn­
hof dampft es beim Sonderzug 
aus zwei Schloten: An der Spit­
ze sreht die russische Dampf­
lok schlechthin, eine 2'D2'­
Schlepptenderlok der Reihe 
P 36. Der mächtige grüne Ko­
loß zog bis Ende der Siebziger 
Jahre auch den Transsibirien­
Expreß. Aus dem Kamin clt:s 
Speisewagens säuselt ebenfi1lls 
eine Dampffahne. Michael, der 
Koch, wirbelt in seiner Zauber-

küche. "Ukminische Küche sär 
gutt. viel Kartoffel, gutt 
Fleisch" - sein Deutsch umfaßt 
vielleicht 100 Wörter ... Winter 
Ukraine sär kalt, Gäste müssen 
viel und gutt Fett essen. .. Mit 
dem Fett meint es Michael 
sehr gut, aber ansonsten kom­
men seine Kochkünste ausge­
zeichnet an. Die Ausgesraltung 
und heimische Lifc-Musik ma­
chen den Speisewagen zur gu­
ten Stube des Sonderzugs. 

Die P 36 eilt durch eine eher 
eintönige Taigalandschaft. Bei 
den Fotohalten wird die 
Wucht der Lok zu einem opti­
schen und akustischen Erleb­
nis. Für die Nachtfahrt wird ei­
ne Taigatrommel der Reihe 
M62 vor den Zug gespannt. 
Diese Loktype, die in Deutsch­
land als 220 gerade aufs Ab· 
Stellgleis geschoben wurde, ist 
in der Ukraine allgegenwärtig, 
auch als Doppellok 2M62. 

Für den nächsten Abschnitt 
zur !Vlolclavischen Grenze setzt 
sich eine mächtige 1 'El'­
Schlepptenderlok mit der 
Nummer 20 2714 an die Zug­
spitze. In den clreißiger .Jahren 
gebaut, erhielt sie den Beim1-

Bei den Nachtfahrten 

tuckert eine Taigatrom· 

mel der Reihe M62 vor 

dem Sonderzug. Viele 

Loks dieser Gattung be­

sitzen nur einen Führer­

stand. Sie werden oft in 

Doppeltraktion einge· 

setzt und tragen deshalb 

die Gattungsbezeich· 

nung 2M62. 



~ Ukraine-Expedition 
Eine Reise in die Ukraine läßt sich mittlerweile 
einfach organisieren. Reisebeschränkungen gibt 
es keine. Für die Einreise wird ein Visum benö­
tigt, das bei Gruppenfahrten der Veranstalter 
besorgt. Einzelvisa stellt die Ukrainische Bot· 
schaft, Waldstraße 42, 53177 Bonn unbürokra· 
tisch aus. Bearbeitungszeit ungefähr eine Wo· 
che. Die einheimische Währung (Kupon) darf 
nicht eingeführt werden, offizielle Wechselstu­
ben sind relativ rar. Die Zweitwährung des Lan· 
des ist der U5·Dollar, der außer in abgelegenen 

Die 1'E-Schlepptenderlok 5141 in 

Mikulitschi. Die TE hat 

wegen Dampfmangel abgekup· 

pelt und überläßt der russischen 

Schwesterlok den Sonderzug. 

Der rote Stern auf der Rauch· 

kammertür ist ein Überbleibsel 

aus der Zeit der Sowjetunion. 

Die meisten russischen Dampf· 

Ioks trugen dieses Emblem. 

Gebieten überall akzeptiert wird. Bahnfahren ist 
billig, Autotouren können wegen Benzinknapp· 
heit problematisch sein. Dampfloks werden nur 
noch für Gruppen bei Sonderfahrten eingesetzt. 
Man kann bei verschiedenen deutschen Anbie· 
tern buchen oder auch kostengünstig direkt bei 
Dzherelo, 2, Protasov St., Kiev-38, Ukraine, Tele­
fon 007044·269S073, Fax 2695013. Dzherelo ver· 
schickt auf Anforderung kostenlose Programme 
und organisiert auf Wunsch auch die Anreise mit 
der Bahn oder per Flugzeug. 

Rauch, Dampf und Pulver­

schnee in den Ukrainischen 

Karpaten, Januar 1994. Die 

Strecke Deljatin - Rachov 

führt über einen Paß, weist 

diverse Kunstbauten auf 

und berührt kleine, abge· 

legene Dörfer. Lok 5141 

macht zwischen Mikulitschi 

und Vorohta Dampf. 
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Im Museum des Bahn· 

betriebswerks von Korosten 

erinnern die meisten Expo· 

nate und Gemälde an den 

Großen Vaterländischen 

Krieg gegen die Faschisten. 
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Die Kartenskiue der Ukraine 

zeigt die wichtigsten Eisen­

bahnstrecken. Der 

Fahrtverlauf vom Januar 

1994 ist rot eingezeichnet. 

Die in Weißrußland aufgestöberte TE 
macht nach wenigen Kilometern mit 
chronischem Dampfmangel schlapp. 

Lok 5141 ist mit einer 

sogenannten Stokerfeuerung aus­

gerüstet, die die Kohle mittels 

einer Schnecke vom Tender in 

die Feuerbüchse fördert. 

Der große Wladimir lljitsch lenin 

als heldenhafter Lokomotiv· 

führer. Ob das Gemälde im 

Bahnbetriebswerk von Korosten 

einen wahren Hintergrund hat, 

darf bezweifelt werden. 

men "Felix Dzerzhinski". Der 
berüchtigte Geheimdienstchef 
Stalins hatte wohl Gefallen an 
der kraftvollen Lokomotive ge­
funden. 

Im Baf\vagen erzählt Halina, 
die Reiseleiterin, vom neu er­
wachten Nationalgefühl in der 
Ukraine. "Lieber arm und frei, 
als sozialistischer Wohlstand 
und unterdrückt", lautet ihre 
Botschaft. Plötzlich geht ein 
Raunen durch die Reisegesell­
schaft. Der Zug rumpelt über 
eine mächtige Brücke. Der 
Dnjestr ist erreicht. Fotohaiti 
Die ßrückcnwache, offensiclH· 
lieh ein Relikt aus früheren 
Zeiten, ist damit nicht einver­
standen: So viele Spione aus 
dem Westen, das wird sogar 
dem Wachhund zu viel. Letzt­
lich klappt es doch, und der 
Zug kann mehrfach über die­
ses atembemubende Bauwerk 
rollen. 

Wir nähern uns der Grenze zur 
Moldaurepublik. Außer der 
langwierigen Zollkontrolle 
weist nichts auf zwei getrenn­
te Staaten hin. Halten darf der 
Sonderzug dann nicht, es ist 
eine reine Transitfahrt Das 
nächste Ziel heiß t Deljatin, ein 
kleiner Knotenbahnhof am Fu­
ße der Karpaten. Die Berge 
sind eingezuckert, die Strecke 
nach Rachov an der rumäni· 
sehen Grenze verspricht reiz­
volle Fotos und einen akusti· 
sehen Genug schwer arbeiten· 
der Dampfrösser. 

Rund dreihundert Tonnen 
wiegt der Sonderzug. In Delja· 
tin stehen dafür zwei 1 'E· 
Dampfloks bereit: eine TE, die 
schnell als ehemalige deutsche 
Kriegslok der Reihe 52 identi­
fi ziert ist, und Lok 51 41, eine 
typische russische Güterzuglok 
rnit hochliegendem Kessel, die 
in großen Stückzahlen vor dem 
Krieg gebaut wurde. Die TE, 
die Dzherelo in Weißrußland 



ausgegraben hat , hält nicht lan­
ge durch. Zwei Heizer mühen 
sich ah, dennoch ist der Kes­
seldruck schon nach einigen 
Kilometern auf fünf Atmosphä­
ren gefallen. ln Mikulitschi 
wird eine Zw:mgspau~e zum 
Dampfkochen eingelegt. Ein 
lkntnerchepaar wundert sich 
über die vielen Fremden im 
einsamen Karpatendorf. ..Das 
Brot ist wieder doppdt so teu­
er wie letzte Woche", sagt die 

alte Frau, . aber sonst sind wir 
zufrieden. Besuchen Sie uns 
doch." Umgerechnet 15 Mark 
Rente beziehen die beiden, 
und beide sind glücklich. Viel· 
leicht macht das die Land­
schaft. 

Zwei Tage lang genießen die 
Eisenbahnfreunde Rauch, 
Dampf und Pulvcrsdmee. Ob­
wohl im Zug übernachtet 
wird, gibt e~ viele Gclegenhei-

Der Star unter den russischen 

Dampflokomotiven, die Gattung 

P 36, kann ihre Verwandtschaft 

zu US·Loks nicht verbergen. Box­

pok·Räder, die Achsfolge 2'D2' 

und die durchlaufende Dom-Ver· 

kleidung sind typische Konstruk­

tionsmerkmale nordameri· 

kanischer Lokfabriken aus den 

vierziger Jahren. 

ten, die Menschen kennenzu­
lcrnen. Beim Abschied denkt 
man schon an di<: nächste Rei­
se: Die Waldbahnen in den 
Karpaten sind noch uner­
for cht, die alten K.u.K- trek­
kcn in der Direktion Lemberg 
(Lvov) Yersprechen neue Ein­
drücke, und Dzherelo-Direktor 
Pashkevitch will weitere Vete· 
ranen der Schiene aufmöbeln. 
Es gibt noch \'icl zu erleben. 

Wo/fg,rmg Scbumacber 

Die 1'E·Güterzuglok 5141 

verläßt mit kräftigen Aus· 

puffschlägen und einer 

gewaltigen Dampfwolke 

den verschneiten Bahnhof 

Mikulitschi. Links im Hinter· 

grund ein Beispiel für die 

Architektur in diesem Teil 

der ukrainischen Karpaten. 
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Schon früh begann bei der Franz­

burger Kreisbahn das Triebwagen­

zeitalter. VT 137 562 ist ein wasch­

echter Franzose, der nach 1940 als 

Beutegut an die Ostsee gekommen 

war. Das Foto zeigt ihn im Som­

mer 1958 mit VB 147 561 in Barth. 
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Kleinbahnidylle zwischen Stralsund 

und Barth im Juli 1966: Auf der 

Chaussee herrscht gähnende Leere; 

der kleine Personenzug dampft mit 

wenigen Wagen von Klausdorf 

nach Altenpleen - Barth. 



99 5631 wurde 1890 in Frank­

reich gebaut. Im Zweiten Welt­

krieg kam sie mit Triebwagen 

nach Deutschland und lief ab 

1956 in Barth. 

Serie: Vergessene Schmalspurbahnen der DDR 

Wer im malerischen Ostseestädtchen Barth Urlaub 

macht, will sich erholen. Kaum einer weiß, daß 

es dort bis 1971 eine liebenswerte Kleinbahn 

gab, die wegen Zuckerrüben gebaut wurde. 

Nordlicht 
• Der Stoff, aus dem die süßen 
Träume sind, bescherte der Landwirt­
schaft zwischen Stralsund und Rostock 
schon vor 1900 wichtige Einnahmen. 
Freilich war es sehr beschwerlich, die ge­
ernteten Rüben zu den Zuckerfabriken in 
tralsund und Barth zu transportieren. 

Pferde- und Ochsenkarren rumpelten lan­
ge Zeit über unbefestigte traßen. Erst am 
28. Juli 1892 passierte das preußische 
Kleinbahngesetz die entsprechenden Gre­
mien, kurze Zeit später beschlossen ein­
flußreiche Honoratioren im damaligen 
Kreis Franzburg: Eine Kleinbahn muß her. 

Schon Ende 1892 lag die Linienführung 
der neuen meterspurigen Franzburger 
Kreisbahn fest. Kurioserweise mußte die 
2800 Einwohner zählende Kreisstadt 

Franzburg auf einen eigenen Kleinbahnan­
schluß verzichten. Den Bau und die Be­
triebsführung übernahm die bekannte 
Berliner Firma Lenz & Co. 

Am 4. Mai 1895 feierte die Bevölkemng 
die Eröffnung der chmalspurstrecke. Von 
nun an rumpelte die Franzburger Kreis­
bahn (FKB) mit kleinen zweiachsigen 
Loks auf den Linien Stralsund - Barth 
(29,23 km), Altenpleen - Klausdorf (9.24 
km) und ßarrh - Hermannshof - Damgar­
ten (28,52 km). ln Stralsund verlief das 
Streckengleis auf einer Länge von etwa 
zwei Kilometern durch die Stadt; am 
l lauptbahnhof kreuzte sie schienengleich 
die meterspu.rige Straßenbahn. Den Be­
tricbsmittelpunkt mit Hauptwerkstatt hat­
ten die Erbauer nach Barth gelegt. Dort 

99 5621 ist eine typische Lenz-Mallet. Sie wurde 

1902 von Vulcan in Stettin gebaut und lief ihr 

Leben lang auf der FKB. Am 19. November 1968 

stand sie ein letztes Mal unter Dampf, rund drei 

Monate später kam die Ausmusterungsverfügung. 
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Klausdorf, 30. November 1968: Der 

letzte Kleinbahnzug ist mit 99 5611 

(Henschel 1903/6526) abfahrbereit nach 

Barth. Nur wenige Menschen verab­

schieden ihr Bähnchen. 

Auf den Spuren der FKB 
Vor rund einem Vierteljahrhundert 
verschwand die Franzburger Kreis­
bahn von der Bildfläche. Da die 
Strecken durch eine flache Küsten­
landschaft führten und kaum 
Kunstbauten vorhanden waren, 
muß der Spurensucher ein wirkli­
cher Archäologe sein. ln weiten 
Abschnitten ist der Bahnkörper in 
Wiesen oder Straßenverbreiterun­
gen aufgegangen. Landwirtschaft­
liche Genossenschaften nutzten 

den Bahndamm abschnittsweise 
als Wirtschaftsweg wie zum Bei­
spiel rund um Altenpleen. Die ein­
stigen Haltestellen fallen teilweise 
noch durch Freiflächen in den ein­
zelnen Siedlungen auf. ln Barth 
haben einige Hochbauten am Ran­
de des Staatsbahnhofs überlebt. 
Von der Stadtstrecke in Stralsund 
ist nichts mehr zu erkennen, zumal 
auch die meterspurige Straßen­
bahn längst eingestellt ist. 

Lokomotive und Schuppen haben das 

gleiche Baujahr: 1894. Heute kann die 

1966 aufgenommene typische 

Lenz'sche Kleinbahnlok beim DEV in 

Bruchhausen-Vilsen als .. Franzburg" 

bewundert werden. 
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Ein seltenes Bild von der Franzburger 

Kreisbahn am Stralsunder Staatsbahn­

hof: 99 5621 rumpelt am 25. Juni 1960 

mit einem stilechten Kleinbahnzug 

unter der Fahrleitung der Straßenbahn 

durch die Stadt. 

wurden auch die regelspurigen 
Fahrzeuge der seit 1894 im elf 
Kilometer entfernten Velgast 
beginnenden Franzburger Süd­
bahn gewartet. 

Bei der Schmalspurbahn sorg­
ten die bekannten Lenz-Norma­
lien für geringere Baukosten 
und eine rationelle Betriebsfüh· 
rung. Für die FKB genügten 
jahrzehntelang die bewährten 
Lenz'schen Zweikuppler-Ten­
derloks und einige wenige Mal­
lets. Das Verkehrsautkommen 
blieb bescheiden. 1935 fuhren 
186 300 Personen mit der 
Kleinbahn, die Landwirtschaft 
u11d einige wenige KJeinbetrie­
be verluden 101 510 Tot1llen 
Güter. Es gab keinen kosten­
günstigen Rollbock- oder Roll­
wagenbetrieb, die über die 
Kleinbahn hinaus laufenden 
Güter wurden mühsam in Nor­
malspurwagen umgeladen. 

Um 1930 besaß die FKB neun 
Lokomotiven, einen Triebwa­
gen, zwölf Personenwagen 
und 192 Güterwagen. Ab I. 
April 1949 gab es keine selb­
ständige Franzburger Kreis­
bahn mehr. Wie alle übrigen 
Privatbahnen in der DDR kam 
sie zur Deutschen Reichsbahn. 
Die zunehmende Kollektivie­
rung der Landschaft wirkte 
sich ungünstig auf den Güter­
verkehr der Kleinbahn aus: Oie 
Tonnage sank von Jahr zu Jahr. 
Der Personenverkehr erlebte 

allerdings einen ungealwten 
AufschMmg. Noch 1964 beför­
derte die Barther Schmalspur­
balm 296 460 Personen. Ein 
Großteil ließ sich in Triebwa­
genzügen über die inzwischen 
abgewirtschafteten Gleise 
schaukeln. 

Ab Juni 1961 begann der lang­
same Tod der FKB: Die Stral­
sunder Stadtstrecke wu!fde auf­
gehoben, die Züge endeten im 
neuen Rahnhof Stra.lsund Stadt­
wald. Oie letzten Züge fuhren 
am 29. Mai 1965 auf dem 
Streckenteil Hermannshof -
Ribnitz-Oamgarten. Ab 1. De­
zember 1968 ruhte der Ge­
samrverkehr zwischen Stral­
sund Stadtwald (Güterverkehr 
ab Klein Kordshagcn) und 
Barth sowie zwischen Alten­
pleen und Klausdorf. 

Der restliche Güterverkehr auf 
der Strecke Barth - Hermanns- "' c: 
hof entfiel ab 31. Mai 1969. ~ 
Damit konnten die Dampfloks ~ 
bis auf eine Maschine für den ~ 

Abbauzug abgesteUt werden, ~ 
denn den bis zum 4. Januar ;:;; 

-' 1971 aufrechterhaltenen Perso- !:l. 

nenverkehr übernahmen aus- ~ 
schließlich Triebwagen. Nur ei- :::!: 

nes dieser Fahneuge sowie ein g 
kompletter FKß.Dampfzug ~ 
überlebten beim Deutschen Ei- >< 
senbahn-Verein in Bruchhau- -g, 
sen-Vilsen als betriebsfähige ~ 
Museumssti.icke. ~ 

Wolf-Dietger Macbel/ws ~ 



Kennen Sie den amtlichen Unterschied zwischen einem 

II Verkehrshalt II und einem II Betriebshalt II? Natürliche 

menschliche Bedürfnisse eignen sich vorzüglich, um Licht 

ins Dunkel dieser bürokratischen Definitionen zu bringen. 

Der Notdurfthalt ~ ftQ ·~·· ,,,. "' 
,_,, 1roo '"' oo ' • 

II Als Veranstalter pom­
pöser Feiern hatte die DDR 
ihren zweifelhaften Ruf -
und die Deutsche Reichs­
bahn in schöner Regelmäßig· 
keit viele Gelegenheiten, um 
zu proben, wie die dazugehö­
rigen Massentransporte gene­
ralstabsmäßig zu realisieren 
waren. Zu den großen Ju· 
gendbambulcn wie "Deutsch· 
landtreffen" und "Weltfest· 
spiele" reiste man allgemein 
bis Ende der siebziger Jahre 
in komfortablen Güterwagen. 

Bei der Erstellung des Fahr· 
plans für solche .Güter-Reise· 
züge" hatten die FaJlrplanma­
cher auch an Dinge zu den­
ken, die im herkömmlichen 
Transportprozess keine Rolle 
spielen. So war auf den Um· 
stand zu achten, daß Men­
schen Bedürfnisse haben, de­
rer sie sich nicht ohne weite· 
res entledigen können. Und 
da nicht jeder überall ma­
chen kann, was er muß, 
mußte an gewisse Stops ge· 
dacht werden, die als _ ot· 
durfthalte" Bestandteil der Ei· 
Senbahnfachsprache sind. 

Bei der Fcstlegung dieser 
Stops mußte wiederum be­
rücksichtigt werden, daß bei 

der deutschen Eisenbahn 
Halt nicht gleich Halt ist. Da 
gibt es zum Beispiel Ver· 
kehrshalte. Sie dienen, wie 
das Wort schon sagt, dem all­
gemeinen Verkehr, sprich 
den Fahrgästen oder dem Be· 
und Entladen von Gütern. Be· 
triebshalte hingegen sind be· 
trieblieh bedingt, der allge· 
meine Verkehr darf sie nicht 
nutzen. Laut Fahrdienstvor­
schrift § 49, Absatz 11, mi.is· 
sen Verkehrshalte beachtet 
werden. Betriebshalte kön­
nen ausfallen, wenn es die 
Fahrtstellung des Signals er· 
laubt. 

Aus dieser bürokratisch exakt 
festgelegten Regelung folgt 
zwingend, daß ein Notdurft· 
halt nur ein Verkehrshalt sein 
kann . Zum Betriebshalt de­
gradiert, hätte ein eingeplan­
ter otdurfthalt verheerende 
hygienische Folgen, wenn er 
infolge eines auf Fahrt ste· 
henden ignals entfiele. 

41 070 verläßt im Jahre 1964 

nach einem Notdurfthalt 

den Bahnhof Blankenburg. 

.... 

Bei einem "Güter-Reisezug" 
zum Jugend-Pfmgsttreffen 
1979 in Berlin passierte im 
Rahmen der Fahrplangestal· 
tung eine derartige Panne. 
Oie davon ausgehende Ge· 
fahr für das leibliche Wohlbe· 
finden der Fahrgäste haue 
man allerdings noch rechtzei· 
tig erkannt, und so konnte 
mit einem amtlich ausformu­
lierten Telegramm Schlimme· 
res verhindert werden. 

atürlich war der otdurft· 
halt nicht nur ein Relikt der 
deut chen Vergangenheit. Mi· 
litärtransporte in Ost und 
West bedienten sich seiner 
gleichermaßen. Dazu gab 
und gibt es auf ausgewählten 
Bahnhöfen regelrechte Mili· 
tärbahnstcigc inmitten der 
Gleisanlagen, die mit Wasch· 
anlagen und Latrinen verse­
hen sind. 

eben der betrieblichen Be· 
handlung dieser Züge hatten 

hier die in Güterwagen beför­
derten Soldaten Gelegenheit 
zur Erledigung ihrer Bedürf· 
ni e und zum Empfang ihrer 
Marschverpflegung, bevor die 
Reise fortgesetzt wurde. ol· 
ehe Anlagen kann man bei· 
spielsweise noch heute auf 
der Strecke Leipzig - Cott· 
bus, einer ehemaligen Haupt· 
abfuhrstrecke in Richtung 
Osten, auf den Bahnhöfen 
Falkenberg/E. und Eichow 
entdecken. 

Indes verblaßt der Terminus 
de otdurfthalts bei der 
Fahrplankonstruktion mehr 
und mehr. icht einmal Sol· 
daten kommen hierzulande 
in den Genuß einer Gi.iterwa­
genreise. So werden künftige 
Generationen von Eisenbah­
nern sich wohl nur noch 
über diese Bahnvokabel ami.i· 
sieren, so als habe sie in der 
Realität nie existiert. Wir 
aber wissen es nun besst:r. 

Klaus Biinger 
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VERKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Verkaufe Piko-Sammlung, nur kom­
plett, Umbauten aul Faulhaber HO-TI, 
0 + HOe. Preis gg. Rückumschlag. W. 
Lange, Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad 
Hersfeld 

Sammlungsreduzierung: Eisenbahn­
Straßenbahn, Modelle-Literatur-Schil­
der-Originalteile, neue Sachen preis­
wert, auch Raritäten. Liste gegen DM 
3.· in Briefmarken an Chiffre M-
12/9018 

Bitburger Pils in Spur N und andere 
Raritäten, Liste gegen Freiumschlag DM 
1.-. Gensheimer F., Postfach, 66055 
Saarbrücken G 

Verkaufe Rokal TI-Modelleisenbahn 
sowie Zeuke und BTIB. Mit vielen Ra­
ritäten. Listen gegen DM 2.· Rückporto 
von Bemhard Schwinn, Holsteinische 
Str. 26, 10717 Berlin, Tel. (030) 877568 

LILIPUT 01 , 05, 18, 42, 52, 75, 78, 91 , 
SVT, ETA, E10, 140, Orient exkl. Wag­
gons, HOe, orig. Ersatzteile, orig. Kata­
loge u.v.a. Liste DM 3.· in Brlm. Tel. 
(09221) 86914, Arndt, Grabenstr. 3, 
95326 Kulmbach 

Verkaufe Fleischmann HO, viele Ra­
ritäten, z. B. 1421 , 1422 u.a. Infoliste 
gegen frankierten Rückumschlag bei 
Jörg Krohn, Kieler Str. 75, 24649 Wie­
mersdorl 

Hallo, Modellbahnfreunde! Artikel in 
HO. TI, N, Modellautos. viele Sonderan· 
gebote. auch DDA·Prod., Liste anfor­
dern! I. Mücke, Eisenbahnstr. 113 b, 
04315 Leipzig G 

Berliner S- o. U-Bahn-Zug, Spur HO, 
GS o. WS. 1/2-Zug, fahrbereit, div. Ty­
pen, FP DM 700.·. Tel. (030) 4525966 

Altes Spielzeug, Eisenbahnen, 
An-Nerkauf seit 1980. Hebeling, 1 0829 
Berlin-Schöneberg, Hohenfriedbergstr. 
5. Mo.-Fr. 17-18.30 Uhr, Sa. 10-13 Uhr, 
(030) 7842346 od. (0172) 3106085 G 

TT-Modelle BTIB, Zeuke (alt), Loks, 
Wagen, Rokal, CR-Wagenbausätze u. 
Kompi .-Modelle, LPH-Nachproduktio­
nen, Kleinserien, Ersatzteile, TI-Kurz­
kuppt., TI-Kfz + Zubehör, TI-Literatur. 
Liste gg. DM 2.· in Brlm. Th. Böttger, 
Goethestr. 22, 08297 Zwönitz 

HOe-DB Bemo Modelle, Bausätze u. 
Autos zu verkaufen. Sender. PF 1124, 
64573 Gernsheirn!Rhein, TellFax 
(06258) 3165 
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HO-Sammlung zu verkaufen. Vorw. 
DDR-Prod. ab 1960; Wagen u. Zubeh. 
ab DM 3.·. Liste für DM 1.- Briefm. von 
H. Huhn, Am Rosengarten 83 E, 06132 
Halle/Saale 

LGB/Aster-Lok Frank S., funkfernge­
steuert, neuwertig, für DM 2900.· zu 
verkaufen. Tel. (06442) 5138, Fax 
(06442) 6471 

HO BR 23, 50, 80, VT135+BW, 
CC7001 , MEB ab 1980, Liste anf. Al· 
brecht, Lindenpl. 17, 03149 ForsVL. 

Biete: HO-Ersatzteile aus DDR-Pro­
duktion, Zubehör und rollendes Material 
verschiedener Hersteller, Literatur. Liste 
gegen Freiumschlag. Suche Schnabel 
BR 06 HO. Uwe Gabler, Angergasse 31, 
09350 Lichtenstein 

Verkaufe billig TT-Material von 
BTIB u. Zeuke alt. Auch Tausch geg. 
HO möglich. R. Rosenkranz, Nr. 5 B, 
04720 Dreißig 

Rivarossi 1244, Nickel Plate Road, 2· 
Ltr. HO. KH. Dildei. Rodenbacher Str. 
53, 97816 Lohr 

Verkaufe Märklin I Preussenzug 
Dampflok 55, alles orig. verp. H. Angen­
endt, Ahaus, Tel. (02561) 68420 

Verk. TT-Anlage 1,25 x 3 m, 3 Fahr­
kreise mit sep. Steuerpull. Zubehör u. 
rollendes Material. Tel. (030) 9322269 

Verkaufe Spur HO aus meiner Samm­
lung: Fleischmann, Piko, Loks, Wagen, 
Zubehör. Listen DM 3. · Rückporto von: 
Manuel Wolfram, Motzstr. 87 a, 1 0779 
Berlin 

MÄRKLIN-HO-Anlage Silvret1a 
(Nachlaß): 4,20 x 1,40 (3teilig), 5 Tra­
fos. 30 Weichen, 15 Züge. Zahnrad· u. 
Seilbahn, viel Zubehör, komplett abzu­
geb. gg. Höchstgebot Tel. (089) 
464663 ab 18 Uhr 

Wimmer-LGB-Fahrzeuge u. LGB· 
Loks, Liste DM 1,50. Suche LGB Nr. 
1206, alte elektrische Weichenantriebe. 
Grahneis, 30890 Barsinghausen, 
Brinkstr. 40, Tel. (05105) 81263 

Verkaufe Märklin HO-Lokomotiven 
3414 83307. Tel. (05685) 579 ab 18 
Uhr 

Maßgefertigte, stabile Modell-Kof­
fer mit Schaumstoff-Einlagen verk.: Th. 
Krings, Tel. + Fax (05971) 84643 G 

MIBA 1/90- 12/92 DM 60.-; LP 01-99 
DM 20.·; HP1 Mod.b. 1/90·4/91 DM 
20.-: Geh. BR84 u. Fahrgest. 95 i. T. 
DM 120.·; HEAR-P-Wagen HOm DM 
35.-; BR 118 u. 86 je DM 40.-; Garant 
m. Hänger DM 20.·. Tel. (0375) 451638 

Zeuke TT-Wagen und Technomodell 
HOe-Wagen, Literatur, Zuglaufschilder. 
Waggon-Fabrik-Schilder, Automodelle 
Herpa + Wiking 1:87, Wiking 1:40, Fahr­
plananordnungen, PKP-Kursbuch + 
PKP-Lil. über Waggons usw. Listen ge­
gen Rückporto DM 4.-: Freundeskreis 
Eisenbahn Köln e.V., Peter Ziegenfuß, 
Dresdener Str. 3, 50126 Bergheim 
auch ältere Modell-ES-Kataloge 

LGB Oldtimer: Brandenburger Stra­
ßenbahn-Triebwagen mit Hänger + 
Streuwagen. neuwertig, mit Zubehör ge­
gen Höchstgebot zu verkaufen. Hans­
Günter Stobernack, Falkenbergswerder 
9, 14772 Brandenburg , Tel. (03381) 
701713 

Spur 0 - Fabrikneue Framus-Bausätz.e. 
Loks + Waggons. Steinhart, Tel. 
(07308) 6242 

Verk. HO BR 84 Hruska; suche ältere 
Postautos in HO. Decker, Friedensstr. 
23, 19348 Perleberg 

Modellbahnplanung am Computer: 
Software WinRail 2.62 für Windows 3 .1 
mit über 80 (!) Bibliotheken. updatefä· 
hig, nur DM 49.·. Tel. (07031) 671988 

Anstelle dummer Sprüche heute et­
was Statistik: Weniger als 5 % aller 
MEB-Leser finden bei uns das. was sie 
suchen. Die Chancen sind also besser 
als beim Lotto. Wieso warten Sie ei­
gentlich noch? HO, HOe, HOm, 11m • U.i­
ste anfordern bei: Modellbahn Pürner, 
Bogenstr. 1, 90552 Röthenbach (DM 3.­
Porto) G 

Verk. HO-Loks u. Wagen, alles DDR­
Prod., sowie Eisen- u. Modellbahnbü­
cher. G. Krebs, Pößnecker Str. 20, 
07549 Gera 

Minitrixbahn: 2 E-Loks, 5 P-Wagen, 
5 G-Wagen. 6 E-Weichen. 12 Fach­
werkhäuser, viel Zubehör (NP ca. DM 
1600.·), kompl. VB DM 590.·. Tel. 
(06502) 6678 

XYLONA 
Architekturmodelle 

365 preisgünstige Modelle + Bausätze in Holz 
für die Spuren N n HO 0 I und 11 /LGB 

Kata loge (10,- DM) direkt bei 

Ryk Huber · Postfach 187 · CH-8037 Zürich 
Tel./Fax 00 41/12 73 47 40 

'moiJeU6a~n6ox 
Karlshorst 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TI, HOe, HOrn, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Di. ·Fr. 10.00 • 13.00 und 14.00 • 18.00 Uhr · Sa. 9.00 • 12.30 Uhr 
Tel. 030/50830 41 · Treskowallee 104 · 10318 Bertin · Am $-Bahnhof Bertin-Kartshqrst 

Wo gibt es zwischen Wten, München und lnnsbruck eine 
größere Auswahl an Modelleisenbahnen? 

DIE LOTUS-LOK-STATION 
Ernst1ng 31 -32. A 51 21 Osterm1eth1ng, Tel. 06278/74 75. Fax. 
7 4 76 m1t LGB-Gartenanlage (Spur 11m), echter Dampfbetrieb. 
Loks, Wagen sowie Zubehör der F1rmen Roco. LGB, Pola, L!ma. 

RJVarosst. Piko. Gützold. Jouef. Lill!puL Tnx, Faller. Vollmer. 
Wimmer. concrete. Brawa, MtJrklm,.. lagernd. Taglieh von 9.00-
18.00 Uhr geöffnet. Bes1chugung am Sonntag und Samstag 

nachmittag! W1r versenden tn alle Weit. Fordern Sie 
unverbtndhch e1nen Auszug aus unserem Katalog an. Wir sind 1n 

Osterre1ch Exclus1vausheferer für die Ftrmen· concrete 
manufactory(Gieisbetten aus Beton zum selbergießen oder ferug 

gegossen. Spur 11m, teilw Marklin Spur I. auch exclus1v 1n 
Südbayern), Wimmer Zmnmodelle (Figuren zur LGB; auch 

exclus1v 1n der Schwe1z) und TdV Revalda Geleise (Spur 11m) 



Verkaufe Märklln HO, Liste gegen 
Freiumschlag. C. Brozyna, An der Sud 
29, 41515 Grevenbroich 

HO-Loks BR 0 1, 244; 3 Zugpac·k. mit 
BR 41. 106; Wagen, Zubehör. Liste gg. 
Rückporto. A. Löschner, Parl<str. 17 c, 
09120 Chemnitz 

Epoche I + II: Verkaufe Dampfloks, 
Pers.- u. Guterwagen HO, 2-Leit., sowie 
Zubehör u. Literatur. Listen gg. Freium­
schlag. K. Glemulla, Ländlestr. 17n, 
78315 Radollzell18 

Verk. Spur N-Anlage, vorwiegend 
Fleischmann, 1,80 x 0,85 m. 4 Züge. 
W. Pohl, P.-Thomas-Str. 20. 03130 
Spremberg. Tel. (03563) 91134 

Verkaufe Liliput 2g500 AB4übn, Lili­
put 266 CIWLT Restaurant, Liliput 261 
CIWLT Volture lits, Preis je Wagen DM 
30.-. Tel. (02292) 4410-4484, Peter Me­
rian 

Verkaufe Märklln Digital Torflokomo­
tive und Wagen-Set, DM 1300.-. Tel. 
(08651) 65446 ab 18 Uhr 

Biete Brekina, Herpa, Aietze, Wiking. 
Liste kostenlos gegen mit DM 3.- fran­
kierten A5-ROckumschlag von K. Wen­
ders, Postfach 3223, 52119 Herzogen­
rath 

Verkaufe folgende Fertigmodelle 
aus Weinen-Bausätzen: Pleitenberg 
HOm; Malletlok HOm; Frank S. HOe; V 
20 HO/RP 25, Faulhaber. Preis VB. Tel. 
(03671) 7512626, T. Albrecht, FI.-Gey­
er-Str. 85, 07318 Saalfeld 

Sammler verk. Lokomotiven und 
Wagen HO Piko aus großer Ausw. (ehe· 
malige DDR-Produktion). Bei Interesse 
Liste anfordern und DM 1.- in Briefmar­
ken oder ROckantwort-Kuvert beilegen. 
Ursula Hartung. Dittenberger Str. 5. 
06114 Halle 

Verkaufe: E1ntge Überbestände N-Arti· 
kel, neuw., preosgunst.. o. V. li!?le DM 
1.- ROckporto. E. Wiesenfarth. Ostliehe 
48, 75175 Pforzheim 

facheeschätt 
fllr Modelleisenbahn · SPielwaren 

ReParaturservice • A Br V • Ersatzteile 
Führe alle Modellbahnhersteller. 

Aueh Venand möglich. 

Dresdonor Straße 26 • 02994 Semsdorf 
a 0357231409 

Piko ME 101, 101, 181, Schicht, 
MEB. Tnx. Märl<lin, Ersatzteile-Nach­
bau, Räder, Fahrwerl<e. ca. 200 versch. 
Teile lieferbar. Nowack, Allinger Str. 24, 
82223 Eochenau G 

Verk. TT-Zeuke 254 +Schüttgw. V200 
+ 0-Zugw., HO-Autos, DDR-Prod .. u. a. 
Walze, Raupe, Traktor + Häuser. Tel. 
(0351) 4014347 

PIKO BR01 ·Sammlung HO zu verkau­
fen, Sonder- bzw. Umbaumodelle, alle 
ungelahren. Liste gegen Freiumschlag. 
Georg Sommerwerk. 06712 Zeitz, Otto­
Schauer-Str. 2 

Fleischmann HO-Sonderrnodell BR 
50622 zum ISOjährigen OB-Jubiläum 
DM 250.- oder Tausch gegen gleichwer­
tige Loks oder Wagen. Lok ist noch on­
ginatverpackt. Tel. (069) 4970419 

Verk. sehr schöne HOm-Modulanla· 
ge m. Rollmaterial, aber nur komplett. 
Nähere Info bzw. Besichtigungstermine 
unter Chiffre M·12fg245 

Anzeigenschluß 
für das 

Februar-Heft 
1995 

ist Dienstag, 
20. Dezember 1994. 

TT· Eisenbahnmaterlal + Autos so­
wie Zubehör preisgOnstig zu verkaufen 
oder Tausch gegen HO. M. Fischer. 
Baumweg 82, 06130 Halle. Tel. (0345) 
786634 

Trix-Express, Loks, Wagen, Zubehör. 
Vorl<rieg, Nachkrieg, neuesie Zeit. Um­
fangreiches Angebot. Liste m. präzisen 
Angaben gegen Freiumschlag. Gerd Al· 
schner, Wasgenstr. 20, 14129 Ber1in 

Modellbahn iff/fp.flq,~ 

~ 
Beuditzstr. 2 a, Eingang Rudolf-Götze-Straße 

06667 Weißenfels 
Telefon 0 34 43/30 25 09 

Modellbahnen von A bis Z 
von Z bis 11m 

Digitalservice 
für Märklin, Arnold, Lenz 

Umbau in eigener Werkstatt 

I WIR SIND SPEZIALISTEN FÜR US-MODELLE!I 

Modellbahnversand Klaus 
PF 512601,01315 Dresden 

RocoHOI.liUEIIOIIG itUOav UC&IA..~o<l; .,._ 

lo\.Kr•·•t .floc't."'I ·UW,"•Ilo.-t--~~~"" 
lltoODII RocoltOo 33201 Da~!lol< .AM>'.., It 110 011 
Oillold HOl7<02 8RMDRE!>«ht 1'1 13< 110011 :IOlOOIYT 

111.116tll$-S1$.Eo"nl> Ep.l21l',IIODII.141028R IIl6,_. 
B09t1 OR(p 1'1121.110011,101110 BAI« 0'189,1100li, Jo .. l HO 

1161 ( lll 08119.110011. 1305 W.tt~·Sdllalwapeo OR 
43,00 DM, ~300 Atttlllf&ntngtn (Pulmar.JII49,00 DM; Au arOUI 
HO 13 .. 8RIUS60R2H,IIOOM: Pil.oHO 13010 Iiens. Al>taol· 
••9fno. Bttmnrl\lus 49,00 OW; $3011 ütbi. AbltJiwagen nl 

8rtmttltltlll S2.000M; Bttno HOm t26S·t11tl. Tritbwo. ASe U4 
101 HlSOIIIi'8216,110 DM: 1258·111 E·lc4<Gt4/! rotNr.SOIRhB 
2t5,000U, Irawa HO 0500RottenbaftwagenKirS3 • OS01Art­

h.t"'gtr 1111 Pn1scN Kla 03 k~ttt 2n.oo DM: 11.94 btscllt s..,...".,,,"9 (llow-",._1 .. m .110 ow. Brawa N 
1130 Sc"..l>lbli""' ""' 117.110 Oll. S.C~_. mod HO 141107 S.ll 

Pat~wt·3Ptnwg Ep i DAGeurU.OOOM 
VMaandkosten 1,-0M + NN-Portokosten 

MOOEUBAHN u. TECHNIK 

- Ankauf und Verkauf-

von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 

Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
13347 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

~nen u\os ,,'>~u L h 
~o.~~=~:~::::~ .. .,«<lf!..!t9 
umfangre!Che Fachlneratur. 500 Video-Titel und eine ständige Ausstellung von über 1000 
Lokomouven on Votnnen wanen auf Ihren Besuch. Keone Versandlistenl 

Zentrale Rankestraße 24 10789 Berlln Telefon 030/8833467 
Filiale Kurfürstendamm 227 10719 Berlin Telefax 030/2184525 

~M a•JSCHKE ~~:~~~z~~~~;HNER ~ M UND SAMMLER 

ARNOLD Spur N 
AR 0166 Hetlschei-W.,am-Zl.og 479.00 AR <1538 Hoctblldwagen()nk lirat.r1 12.50 
AR 0174 Blauer EnzsM 199.00 AR 4293 OO.e<wagen G IO"SANOOZ' OR 12.50 
AR2219o.npllakT31!111TenderOR 89,00 AR4355K~ 'SANDOZ"2actosig08 12,50 
AR2 .. 9E-l.oltE 16DAG 99,00 AR4389K~ 'SANOOZ'4ac:h$ig08 17,95 
AR2460E·LokE63DAGo. $orrpex 99,00 AR4355Kesselwagen 'SANOOZ'2actosigOR 17,95 
AR2921TnebwagenVT98DBAMEISENßAR 85,00 AR "SANOOZ'Gillelwagen-Set4teilig 57.50 
AR 4~ Güterwagen G 10 CLIJSS KWSte U,50 AR 4555-51 Kühlwagen 'TUTTi I'RüTTI" 15.00 

Preislisten 1994 gegen 3,· DM in Brietmarken 

tnh.laag GmbH & Co. · Ye!lriebs KG • Schülzenstr.~ße 90 · 42281 · Wuppertsl ·Tel. 02 02!50 00 07 · Fax 02 0?/50 94 90 

~-------------------------------------------------------------, 

1. 13er1iner t (CJ :J ·Markt · 
lnh. B. Krautlein 

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9.00-13.00 und 15.00-18.00
, Sa. 9.00-13.00 

Über 1000 Ersatzteile von LGB am Lager! 
LGB Anfängerset Personen oder Güterzug 
deutsch oder amerlkanlsch Set 399,95 DM 

Gleise für LGB bis 4m Länge! Kreise bis 4,2m0. 
Versand auf Rechnung. Preisliste 50 Seiten 6.-DM. 

Sehr günstige Preise Pola, Preiser, Salota Mehrzugsteuerung. 
Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. 

Holzhauser Straße 59 - 13509 Berlin 
(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) 

Telefon + Fax (030) 4 32 37 01 
~-------------------------------------------------------------

Sammler-Service 
WALJHERS· KATALOGE 1995 HO 42.-. N 37.-, G 1993 35,- +Porto InlandlAusland 6,351 
12.-. WALJHERS Express-Lieferdienst. KADEE Kupplungs-Service. MICRO-TRAINS US· Modette · Rarltl!ten ·Import-Export 
Sammler-StOtzpunkt N. Nn3 & Z . Magne-Mattc-Kupj)lungen. US-Modelle aller Herstel· P.Joseph, ßer2sb: 7, D-85298 Scheyer-n 
ter. US-EISENBAHN-MAGAZINE. Neuheiten "CHICAGO HOBBYSHOW!U"{Freiumschlag). lel. (084lt> 2244, Fax 76422 
HQ-Hau•teiiiiQg "DIE NEUE LISTE ., Unser Lagerbestand auf 200 Seilen OIN A4 , Bilder, 
Infos. Tl!>$ & Tricks {deut sch, Maße in mm). SchutzgebOhr 25,- (Ausland DM 34,·) auf .---B_e_s_uc_h_n_u~r n~a=c-::h A:!:n:=me~ld7u::;ng;::·7D,.,ie::-n:=st:;a;;,g:::-g•,...s_ch_lo_s_s_en __ , 
Postbank NOrnberg BLZ 760 100 85 Kto 298 487 851 (inkl. Porto& Gutscheine für 20,-) Attraktive Angebote zum Fest 
SI!J.J.B.ß; Neueste Ausgabe der G·NEWS 94195 kostenlos. WALTHERS·UPOATE 94/95 für in der .NEUEN LISTE HO' und in den NEWS für N und GI 
G·Kalalog 1993 vorbestetlenl Wir wOn•c"-n unuren Kunden 
SJ!jJß_JJ; NEWS 94 & INFOS: DM 3.· Brfm. (Ausland: 8 Post-Coupons). Fast alle ange- ,<p;;,;:A'~(:A';.. .,.,;,.,-&,.~ o/;f~;,&,r,cA/.-v,/ 
kündigten Neuheiten Jetzt auf Lager. "OIE NEUE LISTE N" kommt im April 1995. 
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HO-Modellbahnsamml., u.a. BR41, 
BR66, BR84 · Gützold orig., VT135, 
VT137 • Flieg. Hamb., u.v.m. nur zu· 
sammen. Preis n. Vereinbarung, Liste 
anford. m. Rückumschlag oder Tel. 
(0171 ) 3314036, Jürgen Hartmann 

Märklin Spur 0: Centratbahnhof BL, 
Kibri Spur 0 Bahnst. u. 3 Schienen, 
Gleis. HO-Gleise u. ·Weichen auf Bake· 
titbettung, HO BA 55 (50er J.). HO-Kar· 
tonbaus. GW, PW (List). Jörg Peters, 
Friedrichstr. 5, 38871 tlsenburg 

ACHTUNG TT·BAHNER! Biete zwei· 
achsigen Kühlwagen Radeberger Bier, 
idee + spiel Exklusiv-Modell. Hans-Gerd 
Ludwig, Breiter Weg 13, 14793 Ziesar, 
Tel. (033830) 317 G 

TT·Modellbahnant., Loks, Wagen, 
Gleismat. Liste gg. DM 2.· in Brfm. TT· 
Ersatz!., ·Zubehör, ·Literatur. Grunert. 
Dessauer Str. 158,06118 Halle 

S&F HOe-Gehäusebaus. 
HFB·1El·Schlepptendertok, DM 555.·. 
Beckmann. Kneippweg 5. 30459 Han­
nover 

Verk. Piko N: 3 Personenwagen Bi 24 
DA, 1 Lok T 449 CSO; Arnold: 1 Dampf· 
Iok SR 89 DA; MEB 1983·1990; DM 
150. •. Holger Vetters, Bäckergasse 11 , 
99425 Weimar 

Ep. II N·Ant., 1,40/0,85, 9 Weichen, 
Bhf., Tunn., 3 Erw. mögl., bei.: Bahn, 
Str .. Häuser, 10 0 -Loks BA 01 EMS, 
17, 24, 56, 78, 89. 95, Triebw. VT135/ 
VB140, 858. Willfeld Kittel, Schie· 
nenschl. E·Lok BR191, 30 Pers .. Pack· 
Postwag., 22 Güterwag., viel Zubeh., 
Autos, Figuren, 3 Trafos, Bastelmat. Nur 
zusammen VB DM 2500.· . Wolf, Tel. 
(05603) 4548 

Spur N, umgerüstet auf Arnold Digi· 
Iai: TN 628 FL, ET 485 Roco mBW, Ak· 
ku·TW 515 Hobbytr. mBW, je DM 200.· 
VB von Prospero, Tel. (0221) 646988 

Verkaufe Modellbahnsammlung HO, 
ca. 70 Triebfahrzeuge und über 400 
Waggons einseht. Modellbauten und 
Modellfahrzeugen. F.·F. Radmacher, 
Fichtenbergsiedlung 2, 06749 Frieders· 
dort 

Fast alles in TT, Katalog DM 5.·. Gro· 
beVHärting, Gagarinring 4, 15236 
Frankfurt/0. G 

König Ludwig-Set, Lok und 5 Wagen, 
Vitrine original in Holzkiste, gegen Ge· 
bot. Mercedes 300 SL, rot, Museum 
1993, DM 450.·. Ernstgemeinte Ange· 
bote Chiffre M-1219275 

Verk. Piko-Trieb- u. Beiwg. M 140 
CSD, VB 140 CSO, VT 70 OB, Hydro· 
nalium-VT Roco-Nebenbahnwg. Ep. 2, 
ET 85 OB neu, Riv. E 19 grün. Bieder· 
mann, L. ·Sachse-Sir. 35, 077 49 Jena, 
Tel. (03641) 440123 

Verkaufe: Oberleitungsmaterial 
gebr., von Vollmer, Neuwert DM 1800.· 
für DM 500. · oder Tausch gegen FLM· 
+ Piko-Wagen. K. Kemmelmeier, 
Thumshirnstr. 3, 91781 Weissenburg 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Ankauf Modellbahn + Zubehör 
Kaufe Modelleisenbahnen Spur HO 
. N, 2· + 3·Leiter. Zahle gut. W. Lange, 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad Hersfeld, 
Tel. (06621) 78273 

Lokomotivmodell 1:20 oder größer 
gesucht zu Oekorationszwecken, evtl. 
auch Wagen, nur Regelspur, kein Holz· 
modelt. Fotos m. Preisvorst. an Stephan 
Peter, Gnadengasse 5, 89340 Lei· 
pheim/Riedh., Fotos gar. zurück G 

Modellbahnelektron ik Zaadc ~.~:;.~~r·tz< 
Postfach 49 12 • 38039 Braunschwcig Steuerung.steclulik 
Tel.: 0~ 31 /79 04 98 • Fax 05 31 /79 95 76 Bauleole 

Reparaturen und 
l.adenctschAfl: Ebtntllt-t 71 • .l8104 ßrMun5th.,.·tilt Umbauten 

Digital-Decoder WD 83 ßS 
Oecoderbau.stem rur M'-gntt311tlclm Milll.lm·Otg•· 
taJa.nlagen, l..ompaubd tum O.:code1 1<\ X) Fur 4 
WetcheniSJgnale b1\\ I< En1l..uppler C'odtcmng mit· 
tels OIP ... Schalter Suom"ersorgung l~·lf, V AC 
Maße· S3 x 100 mm !W.lt\h•Drpl· co.~cli.\'wcu..tctfa Wit'Utsj 
Bausatt DM 46,9~ · Bauutin OM 6J.95 

Graphitlack ... auch wir haben ihn !! 
t.ur Oberbrild uns 'on Wa1:,Konachsen bet l. B 
Glcasbcscttlnle1dungcn und Abschtrmung von 
Gchausen m lU mi·Flasthe DM 2,95 

Signalbausntze · exakt Maßstab HO 
mit sAmthchen Bautctlen mcl 1.M mm LI~Ds, Vor­
.,.,,dersumden und aus-

Relais-Platine REPLA-16 fuhrftc.hcr Anlettung Stcl ab .S Stck te 
Sclbstblock-lhwplsitnMI 5,95 4,95 Fcnigbau.stein mat 4 btslab Rcl;us fur tnsgeswu 1(, 

Sc.hallmoghehkellen ldult t:l'llnxunc zu Oigit,.l· 
deroder zum Sc.hahc,n \On Glcts:tMchmnen, Ltchl· 
stgnaJen und Anikel du~ 03uer$pannung benougen 
Aber auch aJs EmtclbaU$tem an 14-16 V .. Uber 
Taster BauSitin OM 22,95 

Stlbublock·IIAu puitn"l 
mit Vonlc~~t l 9,95 1.95 
HoupUi&nal 6,95 5,95 
HaupUi&ntl m. Vonitnal 9,95 8.95 
Ausfahrhaupl,igmtl 9.95 8,95 
AusfAhr'hauplsir,nal 

Außerdem neu im Lieferprogramm: mit Vonignol 10,95 9.95 
Wemtfl, .'i!HA. Jlu.tch. Grtvt•n, 1ltan und 
S'htenensysteme der t·'~rmcn l'tl: untl l'~lv 

Vonlgnot 6,95 5,95 
Gltlssptrnlgrlll (L"'·tl"'t ) 4,95 3,95 

Licrtrunt Jnl11nd: VorkAut o. Nachnthmt U ftl. OM 6,· VenandpJtnchAit. tb DM 150,· spt":Hnftti. 
Unstrtn ntutn KaraloR 9" / 95 trhtlrtn Sit fttfttn DM 3,- in Brierma rktn. 
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Die neuen ROCO· und SACHSENMODELLE· Weis(s)bücher sind da! 

Band 2: HO· und HOe-Personenwagen, 
Wagensets. Sonderserien, Auslandsmodelle 

von 1975 bis 1994/95 (956 Seiten Din A 6. kartoniert. Preis 39,80 DM) 

Band 3: HO· und HOe· Güterwagen, Wagensets, Sonderserien, 
Werbe· und Sonderwagen, Auslandsmodelle (einseht US·Modelle) 

von 1967 bis 1994/95 (924 Seiten Din A 6. kartoniert, Preis 38,80 DM) 

Band 1: HO-Lokomotiven (Gleich· und Wechselstrom). 
Straßenbahnen, Sonderserien, Zuggarnituren (unveränderte Neuauflage) 

von 1973 bis 1992 (500 Seiten Oin A 6, kartoniert, Preis 29,80 DM) 

oder alle drei Bücher im .,Paket" zum Preis von 89,80 DM! 

Zzgl. Porto: 1 Band 5,· DM; 2 Bände 8,· DM (Ausl. 10,· DM); .,Paket" 10,· DM 
Der Versand erfolgt gegen Einsendung eines Euroschecks oder Überweisung 

Bestellungen bitte schriftlich oder per Fax an: 
Michael Martin. Postfach 21 10 08. D-6701 0 Ludwigshafen: 

Knollstraße 11, 0-67061 Ludwigshafen 
Telefon: 0621 / 56 64 52. Telefax 0621 / 58 46 92 

Bayerische Beamtenbank, Konto 200 202 312, BLZ 545 908 00 
Postgiroamt Ludwigshafen, Konto 2552 15·677, BLZ 545 100 67 

<::;>0~~ 
.. ~.!t' .. !~ .. "'~~! A PÖLDA ~ 

DDR Straßenfahrzeu e als Modelle 

Muftical Typ 22m. Kipp·Prü$dlt •BVB• ............ OM 5.50 
Skoda FefiCia Cabriolet (?195} .......................... DM 22.22 
Velore~2501lreiradl2/95l .............................. OM22.22 

.Q-QCX) GO GO 0 0 KrAl 250m. KippmuldetV95} ......................... DM 36.99 
KrAl 250m. Kippmulde\lolksarmee(2195) ........ OM37.99 I I I I I I I I I 

Eisenbahn Modellbau Apolda 
Aog.·B<bti-SII. S·IO · 99)10 Apolda · PF lll99l0l Apolda 

Tel. (0 3644) 25 38 · FAX (0 3644) 25 38 

KrAZ250m.Kippmulde•UN• (2195) ................ OM37.99 
Vorbestellungen erwunscht 

... u.v.a 1:87 Modellautos aus Osteurooa,.. 

SPURO 
[in neues Unternehmen stellt sich vor: 

II> Modellautovertrieb T.H.O.R. _. 
II> Rudolf.I!Jeitscheid·StraSe 47 · 16816 Heuruppin _. 
11> Teleton/Telefax 0 33 9t/39 78 84 _. 

Wir fUhren eine breite Produktpatene - fordern KATALOG e en DM 3 50 anfordern 
Sie eine Preisliste bzw. Katalog \'On uns an. 

llirr cinr klrint: Au)"alll um.c•·t:t Ncuhti1u: 
- SR 89. 3·4 (würuemb. T3) 
- Kor II in versch. Variationen 
- preuß. Kohlewagen 0 10 
- preuß. Klappdetkelwagen m. u. o. HO­

farb ig 
Armee 

Wartburg 353 
Bremserhaus 

- Schlackewagen 
- form·. Vor~ und Hauptsignal 
- versch. Beladegüter Post, gelb/ od. grau 

Feuerwehr 

2,50 DM 
3 ,00 DM 
3 ,50 DM 
4,00 DM Unsere Artik<.-1 crh3ltcn Sie als Bausatz bzw. 

Fcrtigmodc/1. Alle Fahr.tcugc: mit ßeschrif. 
rungcn in vc:rsch. Epochen lieferbar. 

Fa. Klose, Dorfstraße 12, 04828 Altenbach 
Tel.: 0172/3460792 Fax.: 034 25/44 86 

SCHÄFER t ltfl :Jl.,GROSSBAHN-CENTER 
IHR SPEZIALGESCHÄFT FÜR ALLE 

0 1[fl:l 
POLA · NOCH· SALOTA · MAGNUS · PREISER ARTIKEL 

FERDINANDSTRASSE 30 · D -61348 BAD HOMBURG V.D .H. 

TELEFON 06172/21373 ·FAX 061 72/690521 

PREISLISTEN GEGEN DM 4,-IN BRIEFMARKEN 

Aübenstr.5 I Werlestr.43 · 42289 WupJ)ertal 
Tel. 02 02/62 64 57· Fax. 02 02162 92 63 

ROCO HO Araold 
43245 BA 41 OB 235,20 2018 Diesellok 265 OB 
43310 BA 17 ORG 205,00 2214 SR 75 DR 
43377 SR E 44 140,70 2283 BA 95 DA 
43662 BA E 18 DR 195,30 2337 E·Lok NS Post 
43713 BA E 254 OR 209,00 2354 E 103 Lufthansa 
14008 Eilzugwagen SET 110,00 2449 E 16 grau 

195,00 
169,00 
189,80 
175,00 
174,00 
185,00 

Solange Vorrat reicht!!! · Preislisten 1994· 3.· DM in Briefmarken, 
Versandkosten DM 8.·, NN DM 10.- lrrtum und Preisänderungen vorbehalten. 

e. Modeii-Großbahnen 
-Station Hardenberg-

LGs -spezia lgeschäft mit Versand 

Siegfriedstr. 1 · 12051 Berlin · Nähe U · und S·Bahn N eukölln 
Tel. 030/625 52 14 · Fax 030/ 626 81 56 

Di.-Fr. 9-18 Uhr· Sa. 9 - 13 Uhr · Mo. geschlossen 

Filia l e F ü r sten walde /Süd 
llm (LGB) + HO + HO.JHOe + TI + N 
Modellbahnzubehör/Bastlerhölzer 

Breite Sir. 17 · (bei G. Zeuschner) · 15517 Fürstenwalde 
Tel. 0 33 61/40 59· Di. +Fr. 14 - 18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr 

Präzisions-Kleindrehmaschinen für Hobby 
und Beruf, vielseitig und solide seit 45 Jahren. 

Fordern Sie Informationen Uber unser An~bor an: 

EMCO MAlER • A·5400 Hallein Tel. 06245/89Jo0 
EMCO MAlER • 0·83313 SoeQsdort · Tel. 08662/ 666o(l 
ARGONAG • CH-8910 ANoltern a. A. · Tel Oll 7 6147 t I IJIICD 



So können Sie Ihre Anzeige bestellen: 
e per Fax (0711) 236 04 15 mit Kopie von diesem Coupon Mit Ihrer 

privaten Kleinanzeige 
zum Sofort-Erfolg 

e Telefon (0711) 210 80 78 (10-17 Uhr) -Ihre Anzeige wird aufgenommen 
e oder Coupon bzw. Kopie davon ausfüllen und einsenden an: 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schalten Verlag 
Anzeigenabteilung 
Postfach 10 37 43 
D-70032 Stuttgart 

ANZEIGEN-COUPON 
Folgender Text soll in der Rubrik 0 VERKAUF____. 0 Modellbahn + Zubehör 

0 ANKAUF ____. 0 Modellbahn + Zubehör 

0 Börsen + Auktionen 0 Dies und Das 

0 Bücher+ Zeitschriften 

0 Bücher+ Zeitschriften 

__ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen 

0 Fotos + Dias 

0 Fotos + Dias 

Die Anzeige soll erscheinen D unter Chiffre (Chiffre-Gebühr DM 15,- ) D kann auch .ln letzter Minute" erscheinen 

Die Anzeige ist eine D Privatanzeige D gewerbliche Anzeige 
ije angelangene 5 Zeilen pauschal DM 5, -) (wird mit . G" gekennzeichnet; je Druckzeile DM 3,50 + MwSt) 

D Bitte schicken Sie mir das erste Heft mit meiner Anzeige zu (DM 5,- inkl. Porto) 

Bitte für jeden Buchstaben, Wortzwischenraum und jedes Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Adresse, Telefon etc. ist Bestandteil des Anzeigentextes. 
Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zw'schenräume gibt es Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

I I I I I I I I I I I 
I I I I I I I I I I 
I I I I I I l I I 

I I I I I I 
I I I I I I 
I I I I I I 
I I I I I I I 
I I I I I I I 
I I I I I I I 
I I I I I I I 

privat gewerbl 

3,50 

7,-

5,- 10,50 

14,-

17,50 

21,-

24,50 

1 0, 28,-

31,50 

35,-

Ich bin Abonnent D Nein Den Re<hnung.sbetrag buchen Sie bitte von meinem Konto (kein Sparkonto) ab 

Name/Firma Konto·Nummer 

Vorname Bankleitzahl 

Straße/Hausnummer Bank 

LKZ/PLZ/Ort 
Rechnungsbetrag über DM __ liegt bei 0 als Scheck 0 in bar 

Telefonlinkl. Vorwahl Fax Datum, Unterschrift 

,,I 



ln dieser Liste finden Sie ... 
alle Modellbahn·Fachgeschäfte, die in ihrem Sorti· 
ment den MODELLEISENBAHNER führen. Wollen Sie 
ebenfalls aufgenommen werden? Rufen Sie uns bitte 
unter (0711) 210 80 78 an - wir machen Ihnen ein 
Angebot und nehmen Sie im nächsten Heft auf. 

01127 Dresden. Hans,oieter Hertel 
ModellbaM + Eleklroook. Konkor· 
dienstr. 38. 01187 Dresden. Modell· 
bdl•• u.b><hel fddlCJ"'(h. und ~· 
ce. Zwldcauer Su. 1~. 01237 Dres· 
den, Modellbau Pete~, Reickef Sll. 
104. 01277 Dresden, Bufe-Fach· 
buduenliUm Eckard Rose. Reinhold· 
Becker·Sll. 2B. 01307 Dresden, Tan 
Modellbau Jens Schulze Modelleisen· 
bahnen, Plotenhauerstr. 66. 01324 
Dresden, Uhlmann Modelltechnik 
Fachhandel und Servi<ebetrieb, Trebe· 
weg 11. 01445 Radebeul, Klaus 
Grundköuer, Haup!Str. 11. 0147B 
Weixdorf, Buuner Sicherheitstechnik, 
Konigsbrücker Str. 39. 01S94 Boritz. 
Modell Shop Bernd Werner, Hauptstr. 
B. 01640 Coswig, Modellbahn Sie· 
wert, Moritzburger Str. 48. 01796 
Pirna, Modellbahn u. Spielwaren lnh. 
H..J. Tillig, Dohnaisdle Str. 41. 01809 
Heidenau, Hobby Boutique Modell· 
bahn/Techn. Spjelw. lnh. Werra Stelz· 
ner. Ernst·Thafmann·Str. 4. 01904 
Neukirch, Kaufer Klein· Technik·la· 
den lnh. Oruun Kaufer, Haup!Str 44 
B. 01936 Königsbrück. Modellbahn 
Poland, Alte Postsu. 7 01968 Senf· 
tenberg, Hoot Bergmann Modell· 
bau·Modelletsenbahnen, Kormo-
ransll. 4. 02625 Bautten, Elel<.llo­
Quetle Chnsllan Mesab<owslt~ Neusal· 
zaer Sll. 17. 02708 löbau. Spiel· 
zeugland lnh. Mar1.es Reuss. Ritter· 
gasse 3. 02730 Ebersba<h, Modell· 
bahn-Boutoque lnh. Baibel S11let La­
bauer Str. 11. 02763 Zittau. Halte­
punkt Jahne u. Teochg!aber, Johan· 
n.ssll. 8. 02763 Zittau, Sachsenmo­
delle Fichte & Lenk. Markt 20. 02994 
Bemsdorf, ModelleiSenbahn/Spielwa· 
ren Hatold Mehlhose, Dresdner Su 
26. 03046 Cottbus, Bocking & Sohn 
Modelleisenbahnen, Spieroberger Su. 
26. 04109 Leipzig, Henmann Mo· 
dellbahnen, Burgsu. 4. 04229 leip· 
zig, A. Nilsehe Modellbahnlachge­
schalt lnh. M. Puschner, Altranstadter 
Str. 44. 04275 Leipzig, Gunsel, 
Kari·Uebknecht·Str. 101. 042B9 Leip· 
zig, Modellbahnen Karsten Klinge<, 
Prager Str. 275. 04318 Leipzig. 
8emd Missler Spielwaren u. Modell· 
bahn, Martinstr. 3. 04720 Döbeln, 
Modellbahnhol Hobby + Spiel. Bahn· 
holstr. 13.04736 Waldhelm, Hol· 
mann's Hobby·Shop. Niederstadt27. 
06110 Halle, Modellbahncenter Tho· 
mas Minich. Beesener Str. 2. 06116 
Halle, Hoflmann, Delitzscher Str. 112. 
06268 Querfurt Hobby·Shop Klaus 
Hebeostteil Merleburger Stt. 11. 
06484 Quedlinburg, Modellbahn 
~e Dietrich Stetnbnnk, Sueg 16 
06618 Naumburg, Modellbafine<k 
Wolfgang Etlvle<. Freyburger Sll. 4, 
06667 Weissenfels, MOdellbahn 
Ehrhardt 8eud1tzsll. 2 A. 06785 
Schleesen. Modellersenbahnen Rudl 
Cngel Dc<f>tr GI 07)18 Saatfeld, 
Joachim Hetne<ke GmbH Fachgross· & 
Einzelhandel, Kod1tzgasse 21 07381 
Pössnedc, Gunthers Hobbythek lnh. 
Matgit Gunther, Schillerplatz 2 
08107 Kir<hberg, Spielwaten u 
Elektroa<U~. la<sU. 2. 08223 Fa I· 
kenstein, Falkenstetner Modellbahn· 
stube, August·Broei·Stl. 49. 08280 
Aue, C. A. SchleCk Modell Ersenbah· 
nec Auerhammer Su. 1. 08289 
Schneeberg, Pete< Lorenz Modellet 
senbahnlachgeschall Fomsu. 13. 
08297 Zwönitz. Modellbahn + Zu· 
behor Olal Gunther. S1edlungsstr. 8. 
08412 Werdau, Sehrer Sp1efwaren/ 
Modelleisenbahn Reiseburo. August· 
Bebei·Str. 74. 08468 Reichenbach, 
Modellbahn·Spitzner. Albertistr. 16. 
08523 Plauen, Eisenbahn· Treffpunkt, 
Neundorier Str. 145. 08523 Plauen, 
Spielwaren Rösner, Thomas·Mann·Str. 
14. 09212 Limbach·Oberfrohna, 
Modellbahnladen Susanne Sabsch, 
Bemhardstr. 15. 09326 Geringswal · 
de, Modellbahnhof Hobby+ Spiel 
Stellen Ruhte. Dresdener Str. 27. 
09366 Stollberg, Modeii·Bahnhol 
Ernst·Thälmann·Str. 6. 09366 Stall· 
berg, Modellbahnen Junghanns Claus 
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Ju~ns. Rudolf·Breilscheid·Str.17. 
09419 Thum, W. Oelmann lnh. Ralf 
Oelmann. Greilensteinstr. 5. 10247 
Serlln. Modellbahn<enrer Hosse. Glat· 
zer Su. 1. 10318 Bertin, Modell· 
bahnbox Karlshorst Winlriect Brandl 
Tr~kowallee 104. 1040S Berlin, 
Modellbahn Haberditzel, Greifswalder 
Srr. 2. 10437 Berlin, Modelleisen· 
bahnen Günter Peter vorm. W. Van· 
damme, Kopenhagener Stt. 73. 
1 OS89 Berfin, Modellbahnen am 
Mierendorffplatt GmbH, Mieretndorff· 
platt 16. 10627 Berlin, Toto's Eisen· 
bahnladen Thomas Dümchen, Pesta· 
lozzisu. 28. 10711 8erlin, Schiffs· 
und Modellbahn·Studio. Joachim·Fried· 
rkh·Str. 26. 10789 Berlin, Mi<ha's 
Bahnhol Nürnberger Sll. 21. 10789 
Berlin, Modellbahnen Turber!J. Ran· 
kestr. 24. 10827 Berlin. Hajos Spiel· 
zeugland,l<olonnensu. 5 • 6. 10B27 
Berlin, Helma's lokschuppen, Crel· 
lestr. 2. 12045 Berlin, Modellbahn 
und Spielwarenparadies Andreas Mar· 
tin Rinne, Sonnenallee 63. 12051 
Berlin, Hatdenberg LGB·Station MG­
deii·Grossbahnen, Siegfriedstr. I . 
12105 Berlin, Modellbahn PieiSCh, 
Pruehßstr. 34. 12105 Berlin, Peter 
Gierke. Suunerstr. 2. 12109 Berlin, 
lrene Becke!. Manendorier Damm 14. 
12157 Berlin. EISenbahnen Vogel· 
busch. Cranachsll. 9. 12159 Berlin, 
Modellfahneug Herrmaoo, Hähnelstr. 
11 A. 12163 Berlin. lokschuppen. 
Marketstr. 7. 1255S Berlin, Waggon 
Treff Wolfgang Taschner. Rosenstr. 3. 
13088 Berlin. Fritko Modellbahn· 
ueft Berloner Allee 98. 13189 Ber· 
I in. Modelleisenbahnen Pankow Val· 
ker Ochs. Berliner Str. 48. 13359 
Berlin, Peter Brause Modelleisenbah­
nen. Drontheimer Str. 1. 13439 Ber· 
lin. Spielkiste Spielwarenhandel 
GmbH, Senltenberger Ring 13. 13509 
Berlin, LGB·Markt Modellbahn·fach· 
Qesehält lnh. Brigine Kreutlein. Holz· 
fiauser Str. 59. 13581 Berlin, Hobby 
Schult Technik, Klosterstr. 13 A. 
13585 Berlin. Spandauer lok·Wer1<· 
statt Bismarckstr. 61 A. 14169 Ber· 
I in, Modellbahnen in Zehlendorl 8. 
Retzlaff. Berliner Str. 37. 14476 Ei· 
ehe, Phillips Modellbahnhol, 
Hauptstr. B9. 14712 Rathenow, 
Stenmann's Modellbahnen, Rhinower 
Str. 4. 14770 Brandenburg. Modell· 
bahnlachgeschält G. Kynasl Bäk· 
kerstr. 38. 14772 Brandenburg, 
Goyer Modellbau + Modelleisenbah· 
nen Einkaufszentrum Tschirchdamm, 
Tschirchdamm 17. 14774 Branden­
burg. Goyer Modellbau + Modellei· 
senbahnen. Genthiner Su. 6S+ I 02. 
15366 Hönow, Glucksburger Mode~ 
leisenbahnen lnh. Klaus Hüther, Meh­
rO\Wf Srr. 18. 15907 lübben. Sptee­
walder Bllllmelguste lnh. W'Ullriect 
Muller. Berhner Su. 4. 16321 Ber· 
nau, Spielwa<Mfachhandell Bostedt 
u. D. Fischec Breite Su. 13. 16816 
Neuruppin, Werner_Baumgä_nef Mo­
del~ u. Hobbyllandel. Sie­
chensll. 17 17291 Prenzlau, Spiel· 
watenfachgeschah Brigine Simon. 
Stetllner Str. 28. 17489 Greifswald, 
Modell· Partner Jan Schikllauef. Stein· 
becker Stt. 27. 18055 Rostodc, Elek· 
tro Schultz, Lange Su. 3. 18273 GÜ· 
strow, Kindeiland W. Godemann 
SplehvarenlachQeschaft. Ple<demar1<t 
13/14. 18439 Stralsund, Modellbau· 
treft Frankendamm 64. 19053 
Schwerin, Thomas Glus~ng Modell· 
bau u. Eisenbahn, Mecklenburger Str. 
S. 19243 Wittenburg, Deja Droge· 
rie- Und Spielwaren GmbH, Große Str. 
12. 19322 Wittenberge, Modellei· 
senbahnstudio Hin:, lenzener Str. 75 
D. 19322 Wittenberge. Spielzeug· 
l~nd Hager, Bahnstr. 43. 19370 Par· 
chim, Bonmanns Modelleisenbahn· 
Treff Tabak-Spirituosen-Center, Blutstr. 
3. 20099 Hamburg. Modellbahn 
Ramm lnh. Raii·Udo Brückner, Lange 
Reihe 17. 20255 Hamburg, Modell· 
bahnshop Beurich. Heussweg 70. 
20354 Hamburg, Wede Fachhand­
lung, Grosse Bleichen 36. 21682 Sta· 

de, Modellbahn·Wilhelmy. Fischmarkt 
11.22041 Hamburg, Rllil Herold, 
Holzmühlenstr. 33. 22083 Hamburg, 
Modellbahnkiste Wolter; lmstedt 31. 
220B7 Hamburg, Modellbahn H~se. 
landwelv 29. 22113 Oststeinbek, 
Modellbahnenbahnhof Oststeinbek 
Max Engel. Im Hegen 4. 22177 
Hamburg, Spiel + Hobby Haus. 
Bramfelder Cflaussee 251 22299 
Hamburg. Meyers Modellbahn, 
Barmbeker Sll. 171.22393 Harn· 
burg, Matthies-ModeUbahn. Stadt· 
bahnstr. 40. 22848 Norderstedt. 
Modellbahnkiste Wolle!. Tarpenuler 6 
22880 Wedel. Die Gattenbahn L le­
oolhardl Ellr..tr. 67. 23552 lübrtk. 
Emil's Sarnmletborse Modellbahnen 
und Modellautos. Krahensll. 32·34. 
23966 Wismar, Modellbahn Booe, 
Dankwartstr. 52. 24103 Kiel, Modell· 
bahn Ofterdinge~, Sdlülpetbaum 2. 
245SB Henstedt·Uizburg, E~n 
Wiegrefe Modellspielwaren. Middel· 
weg 21.24582 Bordesholm, Horst 
Wuttkowski Mar1<1in·Moclellbahnen, 
Bahnhofstr. 75. 24960 Glücksburg, 
Spielz(e)ug Lühr· Tanck, Schinderdam 
1. 25348 Glückstadt, Martin Mei· 
ne~. Gr. Kremper Sir. 13. 26548 
Norderney, Schnieder·Souvenirs. Am 
Kurplatz. 26603 Aurich, Schut·Daio 
Sport + Freizeit, Burgsll. 21·23. 
26817 Rhauderfehn, Hobby-Shop 
Birgid Hatting, Postfach. 27243 
Harpstedt. Werner Da um, lange Str. 
38. 28217 Bremen, Modellbahn· 
Meyer lnh. Manlred Meyer, Bremerha· 
vener Sll. nns. 2B237 Bremen, 
Roland Modellbahnstudio GmbH A. 
Schuchardt + Panner; Gropel1nger 
Heerstr. 165. 28870 Ottersberg, 
Dodenhol . 29225 Celle, Bastei· u 
Railway·Depol Lauensteinplatz 1 
30451 Hannover. Schmalspur und 
Feldbahn Bemd Bectcmann. IJmmerstr. 
79. 31134 Hildesheim, Modellbah· 
necke lnh. M. Weiss. Braunschwetger 
Sll. 22. 31224 Peine, Crty Kaulhaus 
Knolle. Bahnholstr. 2. 31582 Nien· 
burg. Ema Twete. langesll. 53. 
32423 Minden, Modellbahnen Bcvn. 
Kaiserstt. 21 . 32756 Detmold, Klaus 
K. Kunis Modellbahnstubchen, Grab­
bestr. 7. 33098 Paderbom, Spiel + 
Freizeit Knoblich, Rosenstr. 13·1 S 
33102 Paderborn, Modellbahn·Mo­
dellbau Mmz lnh. W. Seste~, Fried· 
richsll. 7. 33332 Gütersloh, Modell 
bahnladen 1 WeithOner; Kampstr. 25. 
33613 Biefefeld, Die Drehscheibe 
lnh. Bernhard Oesling, Jollenbecker 
Str. 205. 33617 Bielefeld, Mec Bie· 
leleld, Am Lauksberg 14. 34127 Kas· 
sei, Raabe's Spielzeugkiste, Holland1· 
sehe Str. 99. 34134 Kassel, Modell· 
bau lckler lnh. Antonio M01al. frank· 
luner Str. 247. 34246 Vellmar, W + 
W Modellbahnen lnh. E.tckert, Hop· 
lenbergstr. 6. 35510 Outzbach, Gun· 
ter Schon Modellbahnen, Hoch·Weise· 
ler·Str. 4 A. 37073 Göttingen, Sie· 
ling Spjel & Foto KG Spiel + Hobby, 
Theate~tr. 6. 37176 Nörten·Har· 
denberg, Adoll Scheer. Lange Str. 
95. 37235 Hessis<h lichtenau, 
Kaufhaus Frank, Postsll. 12.37308 
Heilbad Heiligenstad1, D & C Elek· 
trotechnik Denenbach & Conrad. Stu· 
bensll. II. 37327 leinefelde, Spoel 
& Hobby lnh. I. Müller; Trift 14. 
37431 8ad lauterberg, H. Schw1k 
ker1 GmbH & Co. KG Spielwaren 
HolzDpfeL Hauputr. 88-92. 37520 
Osterode. Julrus Thonner lnh E 
KratzmaM, Mamn-Luther·Ptatz 7 
37603 Holzrninden. Mattlvas Stret· 
eher Modelletsenbahn Wilhelmsll. 
30. 38100 Braunschweig. Modell· 
bahn-<:ente< T.ebe. Marstall16. 
38104 Brauns<hweig, Modellbahn· 
stube Mini·laden. Korf~srr. 21 
38640 Goslar, Honenron Einzelhan· 
del GmbH, Bäckersll. 104. 38678 
Clausthai·Zellerfeld, M1neralleflelt· 
ke Clausthallnh. Rupert Hall, Bergstr. 
31. 38855 Wernigerode, Harzet 
Reise- & Geschenkboutique lnh. H. 
Rüdiger. Schreiberstr. 51 . 39108 
Magdeburg, Modelleisenbahnen Ed· 
gar Haseloff. Olvenstedter Str. 13. 
39218 5chönebeck, lngo Klenke, 
Wilh.·Hellge·Str. 220. 39343 5üplin· 
gen, Modelleisenbahnen lnh. Barbara 
Paflenholz. Bodendorier Str. 6. 39539 
Havelberg. Stettmann's Modellbah· 
nen. Domstr. 14. 39576 Stendal, 
Firma W. liebisch Modellbahnen, Brei· 
te Str. 25. 40217 Düsseldorf, Men· 
zels's Lokschuppen & Töff Töff GmbH. 
ftiedrichstr. 6. 40625 Düsseldorf, 
Modellbahn Breuer, Alter Markt 
14·15. 40721 Hilden, Modellbahnla 

den Hilden lnh. Klaus Kramm, Benrat· 
her Str. 4. 40764 langenfeld, Spjel· 
u. Hobby-Studio Zwettler. Solinge< Str. 
B7. 422B1 Wuppertal, Ma!Sehke 
Modellbahn Inhaber Laag & Co. OHG, 
Schutzenstr. 90. 422B9 Wuppertal, 
Modellbahn Apitz. Rübensll. S. 
42697 Solingen, Nimscholz, Banner 
Str. 26. 42697 Solingen. Solioger 
Modellbahn Shop Car & Rait Banner 
Sll 26. 44141 Dortmund, Der Lok· 
schuppen Modellbahnen-Autoshop 
lnh. Manlred Berlrnslci, Markische Str. 
227 44287 Dortmund, Modellbahn· 
treiiW. Tack·Braunmüller GmbH, 
M.mbrudlsu. 133. 44339 Dort· 
mund, Hdr1> Wibbo:l<e S<hr.,bworen. 
Evonger Str 265. 44809 Bochum. 
Spoelzeug·Paradies Watpet & Raschka 
OHG, Dorstener Str. 217. 45145 Es· 
sen, Modellbahn·Ecke lnh. Urwla 
Aschmann, Berliner Str. 29. 4S276 
Essen .• Buchhandlung im Eisenbahn· 
museum Asuid Vogelsang. Gretndtor 
15. 46483 Wesel, Modellbahn Lüb· 
ke. Heuberg 9. 470S1 Duisburg, 
Drehscheibe GmbH Bahn. Auto + Mo· 
dell Willekes. Kuhstr. 8. 47638 
Straelen, Modellbau Seiler, Joselstr. 
2. 47798 Krefeld, Crefelder Lok· 
schuppen. lindenstr. 2B. 47B03 Kre­
feld, Spjelwaren Maria Hermann, 
Hülser Str. 12B. 48143 Münster, 
Wiemo Modellbahntreff, lüdeleider 
Str. 37. 48153 Münster, Gie~e 
GmbH, Hammer Sll. 27.48683 
Ahaus, MBS Vertriebs GmbH Modell· 
bahnen·Bausatze·Spielzeug. lndu· 
stnesll. 9. 49078 Osnabruck, Mo· 
delf·Bahn Service lnh. Jurgen Berg· 
schneider,lotter Su. 16. 49342 Die· 
pholz, Dr~olzer Eisenbahn-Freunde. 
50667 Koln, Peter W. Feldhaus 

GmbH & Co Spoel Aktuell, Schilder· 
gasse 46-48 50827 Köln, lypold's 
Modellbahnen, Venloer Su. 664. 
S1105 Köln, Eisenbahnmuseum Die­
ringhausen cJo Sabine Schtcx. Hachen­
burger Str 20 S1107 Köln, Loksta­
tJOn Schmrdt Rasrather Stt. 47. 
51375 levertcusen, Modelbahn.(en­
ter Lew<itusen Chostel Fische!. Sens· 
berger Sll BO 51379 Levertcusen, 
Bw.()pladen Modelleisenbahnen lltrlt 
Sternfeld. Dusseldorfer Su. 173. 
52062 Aachen, Modellbahn·Center 
Hunerbern. Markt 2·12. 52062 Aa· 
chen, Spoelwaren Danhausen. Klein· 
kolnstr. 20/22. S2134 Herzogen· 
rath, Modellbahn E!Schenberg. Bi<he· 
rouxstr. 5·7. 52372 Kreuzau, 
Drügh's Modelleisenbahnen, Kreuzau· 
er Str. 59. 53111 Bonn, Modellbahn· 
Station M. Siliert. Rosental 52. 53474 
Bad Neuenahr·Ahrweiler, Technik 
Fritt, Telegralenstr. 7. 54290 Tri er, 
Friedr. Theisen. Mettelstr. 19·20. 
5S130 Maint, Weisenauer Modell· 
bahnladen Harald Schuldes. Wormser 
Str. 91. 56S64 Ncuwied, Modell· 
bahn Treff K. Nesselhaul, Heddesdor· 
ler Str. 50. 57076 Siegen, Kesslers 
Ecke Moclellbau • Spielwaren. Siegstr. 
35. S7439 Attendorn. E. + H. 
Fle1schmann. Niederste Str. 10. 
58332 Schwelm, Modellbahntechnik 
Peter Engelbrachl Bahnholstr. 14. 
58452 Willen, ftanz Engel Abtei· 
lung Spielwaren. Ruhrstr 26. S8511 
Lüdenscheid, Gustav Diels Nachl. 
lnh. Marlln Knust Uhren· Schmuck· 
Lehrmmet. Werdohler su 5. 58553 
Halver, Modellbahn Betriebs\'lflk 
Sreinho<>« Von·Vmcke·Stt. 13. 59065 
Hamm, Kremers KG Spielwaren·Fach· 
gtschalt. Ostsu. 56. 59269 Beckum, 
Spoet + fletrett Stower Vedes·Fachge­
schalt. Wilhetmsu. 35 • 37. 59269 
Beckum, Spielwaten Schermuly. 
Na<dsll 6. S9494 Soest. Gt'Ofg Ke<· 
Sill\ Markt2. 59929 Brilon, Model~ 
bahnstubchen K.·H. Heine, Siepenweg 
5. 60311 Frankfurt. 5plelzeugk1Ste 
E. Hafner. Kurt·Schumachef·Stt. 31. 
60431 Frankfurt. Pm lnh. P. Möller, 
Gonnileimer Landsu. 191-19S. 63785 
Obemburg. Modeli·Eisenbahnen 
Mart1n Seide. Bayernstr. 2. 64283 
Darmstadt, Der Lokschuppen. 
Hochsu. 9. 65183 Wiesbaden, 
Spielwarenhaus Am Mar1<l Marlctstr. 
10. 65428 Rüsselsheim, Spiel + 
Hobby Peter Kromschröder. Europa· 
platz 2. 65428 Rüsselsheim, Wenz 
Modelleisenbahnen u. Zubehör lnh. 
Oliver Wulle. Karlsbader Str. 45. 
65510 ldstein, Modellbahn·Treff. 
p~~nkt Homberg, Grunerstr. 16. 65929 
Frankfurt, Modellbahn Spiel· + Hob· 
by·Treff lnh. H. Oswald, Dal· 
bergsuJEcke Albanusstr. 80. 66333 
Vöfklingen. Eisenbahn-Ecke, Saar· 
b<Ucker Str. 31. 66589 Merchwei· 

ler, Modellbahn·Hobbycenter·Saar 
Bernhard Birringer. Auf Pluhlst/Gewer· 
begebiet 67071 Ludwigshafen, 
Spielwaren· fachgeschält Wers~ Schil· 
lerplatt 1. 67112 Mutterstadt. 
Spjelwaren Weinachl Neustadter Sll. 
28. 67655 Kaiserslautern, Oiba·Mo­
dellbahn lnh. Divivie~, Eisenbahnstr. 
55. 68165 Mannheim, Die Modell· 
drehscheibe. Seckenheimer Stt. 73. 
68259 Mannheim. Roland BoiSCh, 
Ziethenstt. 54.69214 Eppelheim. 
Klaus Sclunann Modellbahnen. Rr 
chatd·Watpet·Str .. 70173 Stuttgart. 
Spielwaren Kurtz. Marktplatt I 0. 
70178 Stuttgart. Modelleisenbahn· 
Center w. Xhule~, lhnstophsll. L. 
71032 Böblingen, Eisenbahn· U. 
Modellbau Köngete~, Poststr. 44. 
71229 leonberg. Modeli·Bahn·Hen· 
nig. Bahnholstr. 1. 71334 Waiblin· 
gen, Eisenbahn-Treffpunkt Schweick· 
hardt Rathaussll. 94. 71672 Mar· 
ba<h, Adolf Sdlnabl Elektroinstalla· 
tion Modellbahn, Mar1<1Str. 35. 73430 
Aalen. Modellbahnsrube lnh. Monika 
llzhöler, luclwigsll. 1 S. 73430 Aa· 
len, Spielzeug·Wanner, Reichsstadter 
Str. 11. 73479 Ellwangen, Modell· 
bahnstube J. Klewenhagen, Marienstr. 
44. 73568 Durlangen, Wagner Mo· 
dellbahntechnik, Schmiedeweg 6. 
73660 Urbach, E.V.A H. Colberg, 
Dieselstr. 16. 74072 Heilbronn, Böt· 
tinger Spielwaren, Südstr. BB. 75172 
Plorzheim, Modellbahn Sevlried. 
Durlacher Str. 12. 75365 Calw, Her· 
zog, Lecletsll. 16-20. 76133 Karlsru· 
he. F. Wilhelm Döring Spiel + Freizeit 
+ Hobby, Riuersll. 5. 76133 Karls· 
ruhe, Modellbahn Seylried, Kaisersll. 
121. 76275 Ettlingen, Pandi Spiels· 
hop Gm!lH. Kari·Friedrich·Sll. 1. 
76684 Ostringen. Hees Elekllotecll­
nik. Georgstr. 7. 780S6 Villingen· 
5chwenningen. Spielwarenhaus 
Fritz EhmaM Nach!. Günther Schmid. 
Daochinger Sll. 17. 79098 Freiburg. 
Spiel + Hobby Hank GmbH. ßem. 
hatdsu. 12. 79183 Waldkirch, Benz 
Electronic Modellspielwaren. Da· 
menstt. 20. 79215 Elza<h, Herber! 
Haas Rundfunk·, ffrnseh· u. Elelttro­
ladlgeschält. Hauptstr. 61. 79410 
Badenweiler, Ass Warenhandelsge· 
seilschalt mbH, Kaiserstr. 6. 80797 
München, Der Bahnladen Albrecht 
Sappel GmbH, Schleissheimer Str. 90. 
81379 München, FachbuduenliUm 
Mario Stiletto, Wollratshauser Str. 62. 
81667 München, Die Modellcisen· 
bahn Bernd Cäsar, Beffortstr. 5. 
82110 Germering, Günther F. Hödl 
Modellbahnen, Ono.Wagner·Str. 4. 
B8601 Messkirch, 0. Veeser lnh. 
Oskar Häuptle, Postfach 10 SO. 
B8630 Plullendorf, Der Spielzeugla· 
den Jürgen Heilig, Hauptsll. 22. 
89073 Ulm, Gänsslen, Herdbruk· 
kerstr. 2 · 4. 89073 Ulm, Spielwaren 
Sindel GmbH, Neue Str. 71. 89537 
Giengen, Bahnbude Krause, Bahn· 
holstr. 24 + 29. 90103 Nürnberg. 
Buchhandlung Emil Jakob. Postfach 
9320. 90419 Nürnberg, Modellbahn 
Ritze<, Sucher Stt. 109. 90443 Nürn· 
berg, Modellbahn Herrmann, Wte­
senstt. I. 90451 Nümberg, Modell· 
bahn-Vertrieb Oieter Scholz. Ni5<dlin· 
ger Str. 13. 90459 Nürnberg, Mo­
dellbahnllefllnh. R. Gumpp u. K. 
Hanef. Wolckemstt. 34. 90762 
Fürth, Der lokschuppen lnh. Thomas 
Ftiedel. Alexanderw. 11. "054 EI' =Der Modellbahnladen lnh. 

lind. Friedrichstr. 41 . 
uderting, Modellbahnhaus 

Rodc1äschel. . 94315 Straubing, 
Kempt Modellbahnen, Im. Fruhhngstt. 
2. 95615 Marktredwitz, Hans Hol· 
mam Modellbahn-Börse. Mark1 46. 
96215 lichtenfels, Modellbahn 
Treff lnh. Hoot Poltermann. Coburger 
Su. 8. 98683 llmenau, Glers 3 Mo­
dellbahnfachgeschält. Postfach 239. 
99867 Gotha, ln der City, Schwab­
häuser Str. 38. A-1050 Wien, Model· 
leisenbahnen Rudoll Wer11e9ger. Mar· 
garetenstr. 160. A-1060 Wien, Me­
moba lnh. DliverVeitll, Aegidigasse 
5. A·1070 Wien, Hobby SOmmer 
Modellbaugesellschalt. Neubaugasse 
26. A-4020 Linz. Hobby· und Mo­
dellbau Handelsgesellschah mbH, Bür· 
gerstr. 14. CH·3011 Bern, Waller 
Gschwandner Modelleisenbahnen. ·au­
lOS. Spitalgasse 24. CH-4051 Basel, 
Sehrami Nach!. R. und S. Baumann, 
Spalenvootadt 22. CH·5432 Neuen· 
hol. Tivoli Hobby u. Modellbahnen 
AG, Züricher Str. 156. S·21152 Mal· 
mö, Frank Stenvalls. Fä<eningsgatan 
67. 



Dampf und Donner im Weserbergland 
Oie Ottenberger 44 
Mit der 44 und ihrem schweren Durch· 
gangsgüterzugvon Ollbergen nach 
Northeim. 
55min 
DM/sFr 49,90/öS 449,­
Best. ·Nr. 72111 

neu: Technik, Tunnel, Strecken- der 
deutsche Superzug auf einem brillanten Video. 
55 min 
DM/sFr 29,95/öS 270,­
Best.-Nr. 72020 

flaas 
press 



Gute alte Da 
Gute alte Dampfeisenbahn 

Stotze Dampfrösser zwischen 
Halle und Harz -und die 

Dampf-Schmalspurbahn im 
schönen Selketal. 

58 min 
DM/sfr 39,90/öS 359,­

Best. -Nr. 72004 

Da wird die "gute 
ane Zeit" der großen 
Güterzug-Dampfloks 
wieder lebendig -
teilweise mit extra 
zusammengestell­
ten, stilechten 
Zügen. FürF~nde 

der schweren und 
kraftvollen 58 311 
und 58408: 

Mit der 01.10 von Harnburg Beide Filme auf 
nach Westerfand einem Video. 
Unwiederbringliche Bilddoku- Besteii-Nr. 72034 mente über die 01.1 0-Renn-
strecke im hohen Norden und Der Super-Preis 
die Schnellzug-Dampf-
lokomotiven; 58 min DM/sfr 
DM/sFr 49,90/öS 449,- 99 90 
Best.-Nr. 72109 

~~öS899,J 

okzeit 

58311 
Preußens GI04'ia 
für schwere Züge 
Erleben Sie 58 31 1 auf den 
ungemein reizvollen 
Strecken in Thüringen und 
Sachsen. 58 min 
DM/sfr 59,90/öS 539,­
Best-Nr. 72032 

58408 
Die G 12 im Sachsenland 
58 408 in exzellenten histo­
rischen Schwarzweiß­
Szenen vor einem typischen 
Güterzug im Erzgebirge. 
58 min 
DM/sfr 59,90/öS 539,­
Best. -Nr. 72033 

Eine Dampflok kehrt heim 
581111 
Auf Erzgebirgsstrecken 
mit der preußischen G 12. 
58min 
DM/sfr 39,90/öS 359,­
Best. -Nr. 72047 

Für die Freunde der 
1921 in Kartsruhe ge­
bauten G 12: Erleben 
Sie noch einmal die 
kraftvolle L.eis1ung 
der G 12 auf den anen 
Strecken, den1 Berg­
land in Thiiingen 
und Sachsen. 
Beide Filme = 1 V'Kieo. 
Besteii-Nr. 72049 
DM/sfr 

5990 
öS539,J 

Endstation Aue 
Mit der Fahrt der Museums­
lok 58 311 wurde 1993 an 
die große Zeit der G 12 im 
Erzgebirge erinnert. 
58min 
DM/sFr 39,90/öS 359,­
Best.-Nr. 72048 



Auf den Spuren der 
Interzonenzüge 
Plandampf-Aktionender 
Jahre 1992 und 1993 mit 
den Schnellzugloks 01137, 
531 und 03 1010 (Teil2). 
55min 
OM/sfr 39,90/öS 359,-' 
Best. -Nr. 72065 

Dampfdrehscheibe 
Lobenstein 
Der stimmungsvolle Film 
zeigt die Baureihen 65, 86, 
50 und 58 und die 38 1182 
auf Fahrt. 
58 min 
DM/sFr 39,90/öS 359,-' 
Best. -Nr. 72066 

Thüringen - das garantiert 
wunderschöne Strecken, 
imposante Lokgiganten und 
historische Züge. Hier können 
wir Ihnen nur eine Auswahl 
der lieferbaren Videos 
zeigen, deshalb - noch 
heute Gesamtprospekt 
anfordern, 
Besteii-Nr. 99702. 

Taigatrommel 
Die V 200 der OR 
Laut und starl\- die 
sowjetisch~ Cl!Q.ßd~­
loks der Baureihe V 200 
in ihrem ehemaligen 
typischen Einsatzgebie­
ten und in wertvollen 
historischen Szenen. 
58min 
OM/sfr 39,90/öS 359,-' 
Best -Nr. 72037 

Laufsteg 
der Dampflokstars 
Sehen Sie die berühmtesten 
deutschen Dampfloktypen 
vor schweren Zügen - die 
Stars des Bw Amstadt. 
55 min 
OM/sfr 39,90/öS 359,-' 
Best. -Nr. 72067 

Arnstadt 
011531,38 1182,441093, 
50 3688, 91 6580, 94 1292 
und 95 027: Unser Film zeigt 
sie auf den reizvollen Strek­
ken im Thüringer Bergland. 
55min 
DM/sFr 39,90/öS 359,-' 
Best. -Nr. 72068 

Hof 
Oie berühmte 
0 I -Hochburg 
Tolle Szenen aus den 
70er Jahren mit Mctiven 
von heute. Erleben Sie 
den beeindruckenden 
Dampfbetrieb mit der 01 
auf der Schiefen Ebene. 
55 min 
DMisFr 49,90/öS 449,-' 
Best. -Nr. 72117 

Bebra-Erfurt 
Die legendäre 01-Strecke 

Oieses Video zeigt den 1. Teil 
unseres Films über die Plan­

dampf-Aktionen der Jahre 
1992 und 1993 m~ den 

Schnellzugloks 01137, 531 
und 03 1010. Teil2: Auf den 
Spuren der lnterzonenzüge. 

55 min 

~ 
RIOGRANOE 

VlDEO'IItEK 

Hiermit können Sie sofort Ihre Eisenbahn-Videos bestellen 

--
Ex. 72000 
Ex. 72001 
Ex. 72004 
Ex. 72016 
Ex. 72020 
Ex. 72024 
Ex. 72029 
Ex. 72030 
Ex. 72032 
Ex. 72033 
Ex. 72034 
Ex. 72037 
Ex. 72040 
Ex. 72047 
Ex. 72048 
Ex. 72049 
Ex. 72064 
Ex. 72065 
Ex. 72066 
Ex. 72067 
Ex. 72068 
Ex. 72100 
Ex. 72101 
Ex. 72102 
Ex. 72104 
Ex. 72105 
Ex. 72106 
Ex. 72108 

- ---------Die Bestellkarte für Ihre RIO-GRANDE-Videos 
Dampflok entsteht 
Dampflok-Jumbos 
Dampfeisenbahn 
Adler, Jumbos, Krokodile 
ICE 
Schnellzug-Dampflok 
50622 
50849 
58311 
58408 
58 311 +58 408 
Taigatrommel 
Nordland-Expreß 
Dampflok kehrt heim 
Endstation Aue 
Aue/Dampflok kehrt ... 
BebrHrfurt 
Interzonenzüge 
Lobenstein 
Laufsteg Dampflok ... 
Amstadt 
Tauernbahn 
Artbergbahn 
Karwendelbahn 
Zlllertai/Achensee 
Brennerbahn 
Bahnerlebnis Tirol1 
Rio Grande 

29,95/270,-
29,95/270,-
39,90/359,-

* 39,90/359,-
29,95/270,­

* 39,90/359,­
* 59,90/539,-
• 59,90/539,-

59,90/539,-
59,90/539,-
99,90/899,-

• 39,90/359,-
• 39,90/359,-

39,90/359,-
39,90/359,-
59,90/539,-

* 39,90/359,­
• 39,90/359,­
* 39,90/359,­
• 39,90/359,­
* 39,90/359,-

39,90/359,-
39,90/359,-
39,90/359,-
39,90/359,-
39,90/359,-
59,90/539,-
39,90/359,-

R
Ex. 72109 
Ex. 72111 
Ex. 72117 
Ex. 72121 
Ex. 72125 

-Ex. 99702 

01.10 HH-Westerland 49,90/449,-
Dampf Weserbergland 49,90/449, 
Hof 01-Hochburg • 49,90/449,. 
Rhät Raritätenkabinett * 49,90/449,. 
Dampfsymph. Erzberg * 49,90/449, 
Gesamtprospekt Eisenbahn kosteniOi 

Alle Filme nur für System VHS hefertlar. 
• Video ersdleint Oktot>e<-Delember 1994 
Preisangabe: DM+sFr/öS 

Bitte senden Sie mir die Videos 

Regie: Joachim 

Inland: 0 mit Rechnung Ausland: 0 nur Vorkasse 
0 per Nachnahme möglich 

Versandkostenanteiltnland. 5.-DM. Für Bestellungen ab 150,- DM berechnen w~r 
rm Inland kernen Versandkostenanteil, Versandkosten Europ. Ausland: 12,- DM 
Umtausch nur von ungeoffneten und eingeschweißten Kasseneo möglich. 
Mit Ihren Liefe'*<!•ngungen bin ich einverslanden: 

X Datum X Unterschn~ (Mte ArocOOft ..."~ """' ,.,_.) 

Einfacher können Sie Videos nicht kaufen: 

• Keine Club-Mitgliedschaft 
• Kein Kaufzwang 
• Bequeme Auswahl in aller Ruhe 
• Kauf rund um die Uhr - Ihr Bnefkasten hat immer geöffnet 
• Telefonische Bestellung: 0711 - 21080-0 

Ab 18.00 Uhr meldet sich unser Anrufbeantworter. 



Oie Tauernbahn 
Die Reise führt über eine der 
schönsten Gebirgsbahnen Europas 
-hoch über demGasteiner-und 
Mölllal. 53-min 
DM/sf r 39,90/öS 359,­
Best.-Nr. 7211l0 

Eisenbahn-Videos schon ab 29,95 DM-noch heute bestellen 

-----
Absender 

Name, Vomame 

Straße 

PLZ/Ort 

Bitte senden Sie Ihren kostenlosen 
Eisenbahn-Gesamtprospekt auch an: 

Name, Vorname 

Straße 

PLZ/Ort 

------------, 

Antwortpostkarte 

An 

Bitte mit 
Postkarten­

gebühr 
freimachen 

Motorbuch-Versand 
Paul Pietsch Verlage 

Postfach 1 0 37 43 

70032 Stuttgart 

lillertal- und 
Achenseebahn 
Eine Spurweite von 760 mm 
bzw. Zahnstangen-Unter­
stützung sind die heraus­
ragenden Merkmale dieser 
beiden Bahnen. 51 min 
OM/sfr 39,90/öS 359,­
Best.-Nr. 72104 

Dampfsymphonie 
am Erzberg 
Sie dürfen gespannt sein auf 
herrliche Aufnahmen von den 
Zahnradloks der Baureihen 
97 und 197. 55 min 
DM/sfr 49,90/öS 449,- * 
Best.-Nr. 72125 

~ 
Rto G RANDF. 

VIDIOTHEK 

Die Brennerbahn 
Von lnnsbruck nach Bozen 
Rampendienst mH deut· 
sehen. Österreichischen 
und italienischen Elektro­
loks. Zahlreiche Helikopter­
Aufnahmen. 55 min 
DM/sfr 39,90/öS 359,­
Best. -Nr. 72105 

Rio Grande 
Dampfschmalspurbahn in 
den Rockies 
Mit dem stilechten Film· 
güterzug über den 
Cumbres-Paß. 55 min 
OM/sfr 39,90/öS 359,­
Best. • Nr. 721 08 



Modellbahnanlagen in N u. HO, alle 
Marken. Auch Selbstabh. Tel. (02256) 
695 

Suche ROKAL TT Loks, Wagen, E70, 
auch delekt. Mario Löffler, Hainstr. 4, · 
35232 Dautphe, Tel. (06466) 446 

TT-Modellbahn gesucht von BTIB 
Zeuke, Rokal u. dergleichen. U. Voll­
bracht, Mittelstr. 20, 58332 Schwelm 

Suche aus alter Piko-Produktion in 
HO folgende Reisezugwagen aus lol­
genden Ländern: Bulgarische Staats­
bahn. Tschechoslowakische Staats­
bahn, Jugoslawische Eisenbahn, Polni­
sche Staatsbahnen, Rumänische Eisen­
bahnen, Sowjetische Eisenbahnen, Un­
garische Staatsbahnen. Zuschrift bitte 
an: Waller Lemke, Schönlankstr. 15, 
28279 Bremen, Tel. (0421) 833656, Te­
lelax (0421) 832910 

Kaufe u. verkaufe Spur HO- Modellei­
senbahnen. Zahle gut. Anlrage mit 
Rückumschlag. w. Lange, Chemnitzer 
Str. 3, 36251 Bad Hersfeld 

Märklin HO, Trix, LGB, Loks. Wagen 
und Zubehör, Sammlungen oder Ge­
samtanlagen gesucht. Tel. (08261) 
9623, Fax 6805 

Laternen, Mützen, Schilder u. sonsti­
ge Raritäten der Deutschen Bahn von 
vor 1 g45 gesucht. 0 . Masjoshusmann. 
Reinsburgstr. 158. 70197 Stuttgart. Tel. 
(0711) 6599106 G 

Sächsische Eisenbahnuniformjacke 
und -mütze dringend gesucht. Jede Zu­
schrift wird garantiert beantwortet. 0 . 
Masjoshusmann, Reinsburgstr. 158, 
70197 Stuttgart G 

HO-Fan, Tausch. An- u. Verkauf von 
HOe-Loks, Wagen u. Ersatzteilen. Roll­
wagen, Liste gg. Rückporto. Radlegger, 
Tel. (089) 2718967 ab 17 Uhr G 

Südniedersachsen: HO/HOe/m ges. 
Modellbahnen + Autos. G. Krimphoff, 
TiedexerTor 12, 37574 Einbeck G 

Suche Zeuke-/Liebmann-Modelle in 
Spur 0 und S. Chiffre M-12/9153 

n -Modellbahner aufgepaßt 
Loks. Wogen. S<hier.en. Welchen und vieles metv. 
Fordern Sie Liste mit DM 1.- in ßrlefmorl<en an. 

Hoibfe KG · Postfach 16 07 • 89206 Neu-Uim 

Modelleisenbahnbörse 
Dresden 

26. 11. 94 · 10 - 15 Uhr 
Kulturpalast am Altmarkt 

Info: 08805-8138 

Haus der 1 000 Lokomotiven 
tre. p;hl~, rn Votnnon 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB - Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modell HO + N 

PrOtW&t.ll ~le Anf~\II'ICJ Ruclo:pono 
Sc~tSal'ldiYioiUPS 

Modellbahnhaus Rocktäsehel 
94161 Ruderting 

Tel. 08509/2036 · Montag geschlossen 

Spur N gesucht: Jede Menge Loks, 
Wagen, Schienen und alles, was man 
zum Aufbau einer Großanlage braucht, 
auch ganze Sammlung. Tel. (05662) 
3182 

Suche HO-KFZ aus d. DDR-Zeit, z. B. 
Wartburg 311, S4000, Robur. Mike Hen· 
gelhaupt, Oberhafer Str. 12, 98544 Zel· 
la-Mehlis/Thr. 

Roco 43239 (012137-6), Fleischmann 
4092 (941346-9). Colditz, Rolf-Axen-Str. 
21 , 04229 Leipzig 

Suche Wannentender HO mit und oh­
ne Antrieb sowie defekte Dampfloks zur 
Ersatzteilgewinnung bzw. Umbau. Tobi­
as Lorenz, Heinrich-Heine-Str. 2 A, 
08058 Zwickau 

Suche immer noch: Piko-HO-Uralt­
Mod. SNCF-Inox-Schnellzugwagen. gut 
erhalten, silber od. hellgrün. evtl. 
Orig.-Karton. Schulz, Tel. (09273) 5266, 
gerne abends 

Suche Piko-Lok BR 89 DR mit Perso­
nenwagen. Angebote an 0 . Conrad. Ka­
pellenstr. 6. 99817 Eisenach!Th .. Tel. 
(03691) 210787 

Kaufe Sammlung unbespielter Modell­
autos (1950-80): Corei , Dinky, Gama, 
Märklin, Matchbox, Schuco, Siku, Wi­
king 1:40. Bruno Rosenkranz, Witden­
bruchstr. 24, 40545 Düsseldorf 

Suche TT-Material (alles anbieten) 
sowie HO-Straßenbahn, HO· und TI-Ge· 
bäude, Piko-Loks u. -Wagen. HO-Feuer­
wehrfahrzeuge, HO-Burgen, TI-Kuriere, 
Eisenbahnbücher und Eisenbahnvideos. 
Adrian Gorselka, Körnerstr. 14, 76571 
Gaggenau, Tel. (07225) 74541 

LGB Mallet 20850/20851 gesucht. H. 
Gehrke, Speckmannstr. 38. 28879 
Grasberg, Tel. (04208) 3363 

FLEISCHMANN-HO gesucht, zum 
Spielen u. Sammeln. also auch ältere 
und insbes. größere Anlagen. Tel. 
(05662) 3182 

ADLER SPIELZEUG-MÄRKTE, 
- über 13 Jahre bekannt, beliebt, gut­
* 4.12. 50667 KÖLN, Gürzenich. 

Martinstr. 29-37. 
t 11.12. 41061 MÖNCHENGLADBACH, 

Kaiser-Friedr.·Halle, Hohenzollernstr. 15. 
* 11.12. 49074 OSNABRÜCK, 

Stadthalle. Schloßwall 1-9. 
t 18.12. 44139 DORTMUND, Westlalen­

halle·Goldsaal, Rheinlanddamm 200. 
t 18.12. 40479 DÜSSELDORF, Robert­

Schumann-Saai,EhrenhofNictoriaplatz. 

* 1.1. Neujahrs-Treffen 1995-
der Spielzeugmarkt zum neuen 

Jahrvon 13 bis 18 Uhr in: 
51065 KÖLN-MÜLHEIM, Stadthalle. 
Jan-Wellem-Str./Wienerpt. 

ADLER-MÄRKTE voo II bis 16 Uhr (am 1.1. 
von 13 bis 18 Uhr) geöffnet, bieten Tausch, An­
und Vetkauf von Modelleisenbahnen, Modellautos, 
alten Blechspielzeugen. Plüschtieren und Puppen. 

Auskunft, Anmeldung: 
M. & RP _ Cremer Veranstaltungs GmbH, 

Tei.O 21 03-51 133 u. 0203-74 63 27, 
Fax. 02103-52929. 

Das ADLER-Spielzeugmärkte-Team 
wünscht Ihnen fröhliche Weihnachten 

und alles Gute für 1995. 

Ständig volles Sortiment von ROCO-Modellen- Mehrwertsteuer­
rückvergütung - bei Club- oder Sammelbestellung Sonderkondi-

Modellbahnstübchen 
e K-H. Heine, Siepenweg 5 z Tel. 02961/50713 

~ 59929 Brilon 
w 
~ 

Zub ehör für: Spur Z, N , HO, 
HOm, TT, Lima HO, N, ·~ 
Ti llig TI. Eb. Videos u; 

~----~--------~~__J~ 
.!! Am Pappenberg t Ski- lift ~ 

~ Öffnungszeiten Mi. 17- 18.30 Uhr ~ 
g Do. 17 - 20.30, Sa. 10 -1 4 Uhr 

langer Sa. Okt. - März 1 0 - 18 Uhr 

Si epenweg 

TT 
100015 4achs. Schwerlasmanspattor. bra111. DR 24,00DM 
100016 4achs. Sclnl'eriasnransponet S<l!w., OR 28,00DM 
1001112 4acho. Scllwo~unranspattot silbttOR.Lill. 26,00DM 
100023 4achs. Scllwerlasnransponer. grün. DR.Iun. 28.00DM 
100 024 4achs. Sdlwerlastlransponer. rot. OR.I•m. 28,0001.1 
100 002 2achs. Gs·~ .. tnun. DR. 83""' 20,00DM 
1000032achs.Gs-\'lg., ln'-"DB 20,00DM 

:~~~:g::~:~~R~~ff9 l~:~g~ 
1000182iclls. Gs·~ .. rOI. DR. F""'loschwg. 25,00DM 
1000192oclls.Gs·~ .. S<I!w .. DR 25,00DM 
1000202iclls. Gs·~ .. silb"-OR. T!""!!!.94 25,00DM 
1000212oclls. Gms-l'lg., braun. DR. m. BUhne. 8S 20,00 DM 
100025 Orehs<hemelwg. Pw 12$1üc:k), schW111. 0R 32.00 DM 
100026Drehs<hemelwg. Pw 2Stück),bra1A DR 32,0001.1 
3 PKWTT 9,9901.1 
5 Ta~e'l'JII~""' 19.9601.1 
BR 100. orango. OR. neu 119,96 DM 
V60.tot0R.ntU 11SI,9SO~ 

2&3a<hs.Orellg<Sie"eaOJSProdl.thon oll 3,000M 
&1otzteile fir Tl 80$tellungen. .Wrageo an 

Fa.!Qooe,Oodst<oße 12. D-D<mAitoobach 
Te~o!oo: 017213<60792 Fax: 03•2514~ 

UHLMANN-MODELLTECHNIK 
01324 DRESDEN - TREBEWEG 11 - TEL./ FAX 03 51/ 37 64 71 

Messing- und Plastik-Profile · Bleche · Platten • Flüssigkunststoffe 
LGB · POLA · ARISTOCRAFT · BACHMANN · TDV · G·Zubehör · SERVICE 

Unser 65se•t•ger Versand-Katalog gegen DM 5.- •n Briefmarken 

MICHAS BAHNHOF 

TI 
Nürnberger Stroße 21 
om Touenlzien 
1 0789 Berlin 
Telefon 030/ 2186611 
auch Versand!!! 

DER LOKschuppen 
Morkel51roße 7 
IN STEGLITZ 
bei KARSTADT 
Telefon030/7921465 
LJ.Bohnhof Schloßstraße 

Toto' s Eisenbahnladen 
Pestolozzi5lroße 28 
1 0627 Berlin ChorloHenburg 
Telefon 030/3135 159 
U-Bohnhof W ilmersdorler Slroße 
Große Auswohl ous GlASERS ANNALEN 

~ti"*oneTTin -rn•~iin';TTiand~in~~~·::~imrnrn~;risrrri,~:;;l~~d~ fo~~::G~B::E~~~~: 
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Märklin/Bing Spielzeugeisenbah· 
nen, Autos, Schiffe, Flugzeuge, Militär­
spielzeug aller Art, Figuren kauft z. 
liebhaberpr. H. Buckram, An der Sta· 
nau 52, 04435 Schkeuditz, Tel. 
(034204) 69800 

Suche Modelleisenbahner 
1952·1956, TI-Modellbahnen sowie 
Zeuke Spur HOm/0 und Stadtilm Spur 
s. auch defekt oder Einzelteile. Siefan 
Klein, Pater-Kolbe-Sir. 13, 48163 Mün­
ster 

HO: Def. Loks u. Wagen, Ersatz!. u. 
Einzel!. Roc, Lim, Jouef, FLM, Piko, Li· 
lip., Rov. Baus. u. Teile Wein., Brawa, 
Rv., Röwa, Raimo, Bachm. Jörg Peters, 
Friedrichstr. 5, 38871 llsenburg 

Suche ältere DDR·Modellautos, z. 
B. Trabant 500- + 601-Modelle (alle 
Größen) + Pappbasteibögen und Piko 
N·Modelle + Zbh. Werner Meinecke, 
Habigerstieg 17, 21079 Harnburg 

Suche TRIX-Express-Artikell Alles 
anbieten, da Privat-Sammler u. ·Bastler. 
Auch TIR, Faller-AMS 60ern oer J. An· 
gebote an Gerhard Roller. 12247 Berlin, 
Charlottenstr. 13 

Suche Gützold BR 42, Piko BA 89, 
Personen- u. Güterwagen, Schienen ge­
rade HO (DDR-Prod.), EJ ab Jahrgang 
1983·1989 und Eisenbahn-Videofilme. 
Hans Fecht. Catwer Str. 26. 75389 Neu· 
weiter 

Suche Vitrinenmodelle ohne An­
trieb von Piko in Silber u. Gold, BR01 , 
120, 55 usw., BA 106 mit schwarzem 
Fahnverk (190/2513); Bastelschrott·Er· 
salzteile von Piko. Gützotd, Schicht 
usw. Klaus-Peier Lindenau. Krefelder 
Str. 39, 48529 Nordhorn, Tel. (05921 ) 
5858 

Biete DM 50.- für folgende Brekina 
HO·VW·Kombis aus 86·91 : Bus BF 
Darmstadt mit 2 Blaul.; DRK Bottrop; 
KNIE weiß; Bus Post gelb nur mit Post· 
horn; Bus Völger grün, Bus Fw Wien 
2 Blaulicht; Kasten: Bitburger grün, 
Klaus blau. S+F Niederwald weiß, 
Sped. Weicheil rot; Fw Landau; Licher 
Bier grün; Fw Gelnhausen; Julius Meint 
beige/braun. Biete DM 25.· für: VW-Bus 
Bitburger; Bus beige/grün; Bus Berg· 
wacht Tl: Bus THW OV Essen, Kasten 
MAN Kundendst. gelb/blau, Bad Wildun­
gen; Karlsberg; BV ARAL blau uvm. 
Jürgen Keim, Corv. Allee 42, 37671 
Höxter, Tel. (05271) 8048 

Spur N, M ltropa Speisewagen Epo­
che 2, FLM8133, ARN: aus Sonderzug 
91·0 172, Roco: aus Sonderaufl. 81 -
2060S und Mitropa Schlafwagen Roco: 
aus Sonderauflage 8 1 ·2060S. Kari-Die· 
trich Franke, Tannenstr. 57, 46485 Ob· 
righoven, Tel. (0281) 50256 

MINITRIX BR 234 Power aus Russ­
land, Nr. 12876. Tel . (05271) 8144, 
Hoffmann 

Suche: Piko, Schicht , Gützold· 
HO-Modelle, speziell 1950·1960, auch 
defekt, sowie Zubehör. Uwe Orzelek, 
Schöninger Str. 43, 33129 Delbrück, 
TellFax (05250) 1873 

Suche Fteischmann-N Container-Wa­
gen, Bauart Lbs, Art.-Nr. 8245. Tibor 
Haraszti, Maximiliankorso 45, 13465 
Bertin, Tel. (030) 4019434 

Diema Loks 600 mm mit Originalmo· 
tor, Fakultivwagen 600 mm, Lorenge­
stelle gebremst, Torfpressen u. Maschi· 
nen, Fotos: Versener Moor Strenge. 
auch slw. Deutsches Moor & Torfwerk 
Archiv, Postfach 140151 , 23516 Lü· 
beck, Tel. (0451) 499635 

Suche von Rivarossi Kai.-Nr.: 1153 
(BA GR 691 Stromlinie Lok-Nr. A 
691.026). Von Liliput die BR 12 (ÖBB 
214), Kat.·Nr. 10661, 10602, 10617, 
von d. BA 05 + 45 die Kat. -Nr. 4500, 
10531 , 10522, von Roco Kat.-Nr. 46065 
(Hinz + Kunz-Set 1 ). R. Hiesgen, 
Steinstr. 11, 59302 Oetde, Fax (02522) 
81213 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax (0711) 2360415 

Suche Hobbytrain N Fliegender Köt­
ner Triebwagen EP 2, Reichsbahnver­
sion VT 137. Danlet Speer, Tel. (0621) 
412172 u. 412577, Fax (0621) 414992 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Verkaufe bill ig ca. 700 Bücher, OV, 
Zeitschriften. Liste ohne Rückporto an· 
fordern. Ich kann hier Briefmarken kau· 
fen. Hermann Braun, Bahnhofstr. 8, 
7 4677 Dörzbach 

Mod.Eisb. 1992·1994, Jahrg. DM 
20.·: Eisb.Magazin 1982·86 u. 90, 
Jahrg. DM 30.·, 1987·89 je 10 Hefte, 
Jahrg. DM 20.· plus Verp. DM 10.· + 
Porto od. Selbstabh. Oberlein, Am 
Sandkamp 29, 29308 Winsen, Tel. 
(05143) 1502 

Verkaufen kann jeder. .. die Beratung ist entscheidend! 

SCHIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 

* 
Giemens Wandelt und Martin Weiß ® 

Joachim-F riedrich-Straße 26 
10711 Berlin · Telefon 0 30/3 24 96 94 

Der aktuelle Treff 
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für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 

Modell­
Eisenbahnen 

Martin Seide 

NEU: 63739 Aschaffenburg . Löherstraße 37 (Nahe Parkhaus) 
Telefon 06021/ 287 80 Telefax 060211287 89 

63897 Millenberg/Maln Ankergasse t5 • 22 . Teleion 093 7116 94 70 
Telelax 0 93 71159 06 

63911 Trennfurt/Main · Trennlurter Straße 44 Telefon 093 72115 75 
98617 Meinlogen (Thüringen) . Adelheidstralle 13 . Telefon 0 36 93/ 413 91 

Raritäten . Sondermodelle · Fertiganlagen · Service . Anlagenbau 

DDR Feuerwehrfahrzeu e als Modelle 
. ..Im Molstab 1:87 ob JanJfeb. 9SUelerbarl 8millt (8) und 
fertigmodtlte (F) in Kltinseriel VorbesteUur;gen erwünse-ht! 

$4000·1 Tlf 1Sm. Kolf"' !8) ............................. OM 31.29 
S 401l0-1 Tlf tS m. Koller F) ............................. DM 5~.29 
G S Tlf 15m. Koffer(!~ .................................... DM 26.29 
G S STW 1550 m. Tank ................................... DM 26.99 
G S RTGW m. KoHer ( ..................................... DM 26.99 
WSOWTlF16m. Ko er(~ ............................ DM41.79 

~:: tß~~~~[/~. Pr~i~k:::::::::::: ::: : ~ ~t~ 
Tatra 815 Tlf 32m. KoHer (8) ............................. OM 67.79 
Plaga V3S S tOOO m. Kalle< (8) .. ...................... OM 13.99 

Siehe Modellbauvertrieb T.H.O.R. 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa 

Eubaer St. 44 
Tel. 03726/6489 

Umbau Piko Antriebstender 

zu super Fahreigenschaften 
3-fache Zugleistung 149,00 DM 

Fertigmodelle VIK 599,00 DM 
von Bemo VIIK 699,00 DM 

WAMO-Model/bahnversand 

LUT.z Friedrich-Breining-Str. 2 
7 4354 Besigheim 

TI-Bahnen und Zubehör 
HO-Bahnen und Zubehör 

LimaHO Eurosprinter SR 127 194,50 DM 
LIMA N Berliner S·Bahn DRG 233,00 DM 
Lima HO Berliner $-Bahn DR 240,00 DM 
Schwaeilzer TT Schotterwagen DR 39,00 DM 
Schwaeitler TT Ubs. Reko·Packwg. 20,00 DM 

Preisliste gegen 3,00 DM in Briefmarken 

.SIHD 
CliCHYSTRASSE 8 · 0·89518 HEIDENHEIM 

TEL. (0 73 21 )4 1644 · FAX (0 7321)485 02 
IHR FACHGESCHÄlT FÜR MOOEUEISEN8AHNEN 

Roco 
Roco 
Rooo 
Rooo 
IOeln 
~'~'•• 
Ka1o 

4:mD lol< 150ZderSNCF.scl>warz 
14 t 04 Gu:erwagenset Epoche 1 
43525 Gtaserner Zug 08. hellblau 
43622 O!esettol< SR 361 DB. neurot 
028 4 Kessetwagen DR Epoche II 

50003 BR 01 5 ÖIBoxpof< (ex~••l 
3070n ET 25 DAG rot creme 

15. Berliner 

DM299.· 
DM 129.· 
DM 169.· 
DM 119.· 
DM 119· 
D'A219. 
DM389· 

Spielzeugmarkt 
ALEXANDERPLATZ 
Ausstellungszentrum am Fernsehturm 
Sonntag 15.01.95, 10-16 h. Eintritt 6.­
Modelleiscnbahnen, Autos, Puppen, 

Spielzeug v. 1900 b. heute 

lnloo ll lld)( l ll l ~.ld 11111 " X~ ~q~. l "· l~ h 

Thüringer 
Eisenbahnliteratur -- -•• 
I. Vtrbtuerte AuR.a~ •Aus der Gt1Ctlkhtt der Btl\nllnit But· 
leben .. GroeenbeMngen•. G"n:t;A~';}i~~~~~; i~l6ig~ 

2. Th~rtn~l Hlcil$Chllgtur\ .. Tfll 1: •Eisenb.allntft in Tl'ultln· 

nrrP.~trzi.~sfo~~:=.~.-E~t~ f~~tt1~~~~~u::ri 
G~ttt frommftt1\$1$lubeti~~Ch mitd~~ltl!'$J;~~:t\~ll.SOD!d 

~,:n~u;:r,::·~~'1.dor.~~e~t~~.~~hf:tu:r;!~~~~·.~,. a~~~: 
Mattan &t\ler, 20 Se ttn, J Zeicfln~g YOn Gilntet fromm .1 Fotos.. 
&oscht.~t. Umscblag•us Sala.:ninderh.i"Ul 

ISBN 3·!121000·34-Z, 8,10 DM 

i;h~~?,e~~~~~~tfd,~::~,~62 '~e:t~~:~n~~ 
gen. farb•Qtf &oschurmband. IS8N 3·929000·2'6·1, 22,90 OM 

Beuelfvngtn flthtenSI:e bttt.t ~rr Verlag Roekstuhl, 
lange Brüdergasse12 0·99947 Bad langensatza, 

T•l.: 03603/6915, Fax: 03603/6915 

D. APPEL Modellbahnfachhändler 
" Fliegender Hamburger" · Torstraße 98 (ehemalige Wilhelm­
Pieck-Straße 98) · 10119 Berlin (5 M inuten vom Alex. zwischen 
U-Bahn Rosenthaler Platz U 8 und Rosa-Luxemburg-Platz U 2, 
Buslinie 140, Straßenbahnlinien 6 und 8) · Tel. 030/2822267 

LGB, HO, HOrn, HOe, TT, N, Z aller bekannter Hersteller 

Modellautos und Eisenbahn-Videos · Reparaturservice 
Montag-Freitag von 10.00- 18.00 Uhr · Samstag von 10.00-13.00 Uhr 

XR1 Testwochen 
fn Küne stellen wir unseren Digitaldecoder UNIDEC XR1 der Öffentlichkeit vor. 
Eigenschaften sind: 
• Märklin Digita l~. 
• Occoderadresse, Höchs tgeschwindigkeit vor· und rilckwärts sowie Anfahr~ und Bremsver~ 

zögerung separat vom Stellpult aus m Rß19~ d.h. ohne Öffnen des Gehäuses. 
~ Licht fahrtrichtungsabh.önglg und vier Sonderfunktionen für z.B. TELEX, Rauchsatz, 

Innenbeleuchtung ... 
• Dauerhafte Sc>eiC(herun_g_~r..P~ und Zustände auch ohne Strom. 
Wir wollen dieses Produkt in Zusammenarbeit mrt unseren Kunden testen und perfektionie­
ren. Haben Sie Interesse? Steigen Sie jetzt ein und fordern Sie kostenlos das Infomaterial zu 
unserer Testaktion an nur solan e der Vorrat roicht I 

LED Zugbeleuchtung 
LUX XR1 

- Gleichmäßiges Licht durch 15 LEOs 
• Stromsparend (verbraucht weniger als ein 

Glühbirnc.hen) 
• WeS@nllich konstantere Helligkeit bei kon-

ventionellem Zugbetdeb 
- Für Gleich- und Wechselspannung 
• Anpaßbar an nahezu alle modernen und 
· älteren P~usonenwagen 
• Längenvariabel von 80-200mm, 10mm breit 
- Unsichtbare Montage im Wagendach 
• Wartungsfrei 
• 14 Tage Rücknahmegarantie 

O&r Sausatt entht.lt 
• fel'l;g bettückte Platine 
• Anschlußmaterial 

(keine Stromschielfet, 

,......,-i-H-(u-gt.-Po<t- o):' 
- Elnzelp(eia 19,90 
-ab 5 Stüek 1$,30 
-ab 10 Stück 18,80 

Gleisplanung mit Ihrem 
. AMIGA 

. - . 
I-.. ~ ~ . 6".. .. . . . 

~ . --t\:!_ ~ .. );'~ ' " .. , 

TPian 
- Mär'klin M, K, Z und Roco Uno HO 

Gleisbibliotheken inklusive 
• Berechnungs- und Planungshilfen, Opti-

mierung und Bemaßung 
- Maßstabsgetreue Ausdrucke 
• Anlagen bis ca. 10 x 7 m 
• l äuft mit jedem AMIGA Grundsystem 

ab OS V t.2, 5t2kB RAM 
• Elnbawora.chllge 

Oemodisk 10,· + Porto, Vollversion 149,- +Porto 
Genaue Infos tu beiden Produkten gegen 3.· in Briefmarken • Händleranfragen erwünscht 

Portokosten: 4 OM bei Vorauskasse (Verrechnungsscheck), 9 OM bei Nachnahme 



Automatik- '\.. 
Regenschirm ~ 
Spannweite 11 0 cm 
Nylon-Doch 

Zum Sparpreis! 
Radiergummi 

Bestellung an : 
T&M Verlogsgesellschaft mbH 

-Shop-Verkauf­
Postfach 28, 13161 Berlin 

N iederbordwagen TI 

LKWW 50 HO 

Eine Karte für T I f k t 1e e on ar en 

1 Sommlerstücke, 
Iimit. Auflage, 2000 Stück 

RegenS<hirm 

Tasse, •ADLER• 

190M 

19,90 0M 

Tasse, •SAXONIA« 19,90 DM 

KO NT ONUMM ER ( K EI N SP AR KONTO ) I A NK LEIT%A H L C&ITTE V OM S CHIECK AI SC H U ' I&IN I Radiergummi 30M 

LKWW50 19,900M 
N A ME DES GHO I N STITUTI:S 

Niederbordwogen 29,90 DM 

NAME , VORN A ME Trabont 7DM 

Krawottenklammer 
holonge def. Vonol r«:hl) 19 0M 

S T RASSf , HAU SN U MMU 

Uhr Im. W..b.wixlot HOl 150M 

PLZ O RT 
Glosfoserrodi&rer 3 0M 

S<hlü.,elonhönger 5,50 DM 

D AT UM, U NTER S C HR i fT ZWI\(HIHIUMMI -

Zum Sparpreis! 

Kaffeebecher 
aus Edel-Porzellan 

Vllleroy&Boch 
Abbildung historischer 
Lokomotiven: 
1. »Adler« 
2. »Soxonio« 

\
.. . .. 

• ~ .. f\ . . ... ~ . " , .. 
l t ' ,,\ -

Uhr mit 
Werbewürfel, 
in HO 

Tel. ·Karte Japan 50 DM 

Tel. ·Karte England 50 DM 

Tel. ·Karte Frankreich 50 DM 

Tel. ·Karte DeutS<hland 50 DM 

Tel. ·Karte S<hweden 50 DM 

Tel. ·Karte Dänemark 50 DM 

Tel. ·Karte Italien 50 DM 

Tel. ·Karte Spanien 50 DM 

lWI\(HINIUMMI -

ANl(lliGI!RINIPOR! • VIRIANDKOIIINPAUI(H .. 

GIIAM11UMME -



Die neuen 1995er KOLL'S PREIS· 
KATALOGE MÄRKLIN 00/HO kommen. 
Jetzt im Dezember im Handel oder vom 
Verlag Koll, D-61348 Bad Homburg, 
Brandenburger Str. 36, Telefon: (06172) 
302456 G 

291 Eisenbahnbücher (Modell. Vor­
bild, Vorschritten) . Tel. (04407) 1386 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche Modelleisenbahner 1. Jahr­
gang 1952: tp-Verkehrsgeschichte: Rü­
gensche Kleinbahnen; Kursbuch DA 
Winter 1969nO, Sommer 1975; Origi­
nallagepläne (bzw. Kopien) vom BI. der 
DA; betriebliche Unterlagen, Fotos und 
Filme vom Mügelner Schmalspurnetz 
(mit Veröffentlichungsrechten). Angebo­
te an Niels Kunick, Heinrich-Mann-Sir. 
11 B, 04758 Oschatz 

Suche aus Reihe Schienenlahrzeug­
technik Ausrüstungen und Laufwerke. 
Tel. (0208) 860138 

Suche: Literatur, Übersichts· 
zeichn., Berichte, Infos über Darjee­
ling-Himalaya Railway. R. Schöner, We­
serstr. 9, 38259 Salzgitter, Tel. (05341) 
392463 Q 

Suche MODELLEISENBAHNER 1952 
bis 03/1954. Hans Kobschätzky, Reiers­
bacher Str. 78, 77871 Renehen 

FdE·Heft 3, Ottensener lndu, biete DM 
25.-. Angebote an Postfach 1439, 
21604 Buxtehude 

Suche Transpress Schmalspurbahn­
Archiv, Rügensehe KLB, Franzburger 
KrB, Schmalspurb. der Oberlausitz. 
Steilrampen über den Thür. Wald, Uns 
gehören die Schienenwege, Denkmal­
gesch. KLB im Ostseebezirk, MITROPA 
zwischen gestern und morgen, Reise­
zugwagenarchiv 1, Dampflokarchiv 3. 
Postkanenserien. Bitte Preisangabe! S. 
Knapp, Postfach 1407, 88308 lsny/AII­
gäu 

Suche Lemaco·Katalog 1994/95. 
Preis bis DM 5.-. Andreas Riepl, Fried­
rich-Ebert-Str. 9, 93051 Regensburg­
Königswiesen 

VERKAUF 
Fotos+ Dias 

Auf schmaler Spur rund um Mü· 
geln. VHS-Video (Hili-Ton), 40 Minuten 
u.a. mit historischen Filmaufnahmen 
von der Strecke Oschatz-Strehla und 
vom letzten planmäßigen P-Zug des 
Mügelner Netzes, aktuelle Aufnahmen 
vom V10C-Betrieb, Doppeltraktion mit 
IVK Loks; Bestellung per V-Scheck über 
DM 30.- (incl. Porto) an Niets Kunick, 
Heinrich-Mann-Sir. 11 B, 04758 
Oschatz 

Verkaufe Original-Dias von OB-Trieb­
fahrzeugen, Reisezugwagen, Bauwa­
gen/-fahrzeuge, etwas Straßenbahn. 
Auswahlsendung von Wolfgang Ewich, 
Gebersdorier Str. 1 05, 90449 Nürnberg 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

Ankauf Fotos + Dias 
Suche Fotos, Dias der Strecken Salz­
wedel-Bade!, Salzwedei-Oiesdorl bis ca. 
1976, zahle für gute Bilder bis DM 5.­
pro Stück. Tel. (039009) 344 

Suche WPK der Loks 01 0528; 25 
1002; 35 2001 ; 50 0025, 0030, 0042, 
0043, 0050, 0055, 0060; 52 8032, 8065, 
8067, 8084, 8085, 8088, 8153, 8162; 
99 1792, 5702, 5705, 5905, 7233, 7235, 
7241; der DA BA 104, 180, 188, 252; 
der OB-AG BA ex. DA 109, 130, 142, 
156, 171 , 230, 231, 242, 293, 298, 220, 
228.5, 229. 399.8, 708. D. Adam, 02739 
Eibau, Dammweg 20 B 

BöRSEN + AUKTIONEN 

Modellbahnbörse BERLIN am 22. Ja­
nuar 1995 von 10-15 Uhr in 01277 
Dresden, Schandauer Str. 64, Film & 
Kulturzentrum PENTAGON. Termine: 
2.4. + 28.5.1995. Info: Herzog, 12679 
Berlin, Märkische Allee 242 G 

Modelleisenbahnbörse am 27.11.94 
von 10-15 Uhr in Syrau (B 282), Mehr­
zweckhaus - Fundgrube für Sammler + 
Bastler. Info (08805) 8138 G 

LEIPZIGER Modellbahn- und Spiel­
zeugbörsen: 11. Dezern ber, Unihoch­
haus am Augustusplatz, Info: Schimpf, 
Ulmer Str. 10, 04209 Leipzig, Tel. 
(0341) 4210553 G 

RÖVER·MÄRKTE: Hildesheim, Braun­
schweig, Garbsen, Hameln, Osterode. 
Die Modellbahnmärkte in Niedersach­
sen. Terminpläne: RÖVER, Königsber­
ger Str. 2, 31134 Hitdesheim 

Offenberg's Ost-Börsen, Sonneberg, 
4.12.94. 10-16 Uhr, Bahnhofsgaststätte. 
Tel. (0611) 376684 od. 85843 G 

Offenberg's Ost-Börsen, Zittau, 
11.12.94, 10-16 Uhr, Gaststätte Burg­
deich. Tel. (0611} 376684 od. 85843 G 

Stoff-/Seidenmalkurse 
Termine anfordern 

lnh. Werner Schult OHG 
Kärntener Str. 30 -32 

45695 Rtckllnghanen 
Ttl.: 02361/3 60 35 . Fu: 112361/7 1010 

Schneepflüge der ehem. Deutschen Reichsbahn: 
B 102 Schneepflug Meiningen HO 
B 128 Schneepflug Wolkenstein HOe (HOrn) 
8 127 Neubau-Schneepflug HOe/HOm 

DM 155,­
DM 69,­

ca . DM 120,-
für Sachsen, Harz und Rügen, lieferbar 1995 

Komplettbausätze aus Metall und lndustrieteilen, auch für Ungeübte leichter 
Zusammenbau. 

SPIETH MODELLBAU PF300137- FAX0711/7970657 
D· 70756 leinleiden-Echterdingen 
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Neu in Spur I 
Im Dezember liefern wir: 
0-Zugwagen Gruppe 28 

Packwagen; 1J2J3. Klasse; 
1J2. Klasse; 2. Klasse; 

3. Klasse; Säuretopfwagen 
Wir stellen ein kompl. Spur-I-Programm her. 

~ 
Modellbahnbedar1 

Erdmannhauser Str. 11, 71672 Marbach 
Telefon 0 71 44/55 56 

Modelleisenbahnen 
Autos· 2. Hand 
ROLF HERRMANN 
12159 BERLIN 
Hähnelstraße 11 a 
Nähe lnnsbrucker Platz 0 8 52 1114 

Werkteuge, Masctw>en. KleonSlprofJe. l.'etall und 

~
:HolZ. Bleche. Sperr- und Balsaholz MUllern und 
Sct'<auben M 1 - M 6. Rrtzet Strrnrader u. Schnek­
ken. lur Modelbauer und Modellbahnzubehör 
Katalog (ca 250 Sertenl anfordern mu OM 12,­

"' Bnelmarken 
Haible KG · Postfach 1607 · 89206 Neu-Utm 

Ankauf + Verkauf + Tausch 
oller Spurwelten 

Fr. 12-16 Uhr • Fa. Klose 
Dorfstraße 12 • D-ü4828 Altenbach 

ROLF RICHTER 
Öffentlich bestellter und vereidigter 

Sochverstöndiger 
für olle Blechspielsachen von der 
Industrie- und Handelskammer 

Rhein-Neckor in Mannheim 
8ero1ung-Gutachten -lnformolionen 

Tel. 06201/ 15997 Fox 06201/ 182891 
Korlsruher Sir. 2/8, 69469 Weinheim 

fiSent:x:lMen - Darr>pfmascmen-ScNffe 
-Automobile - Militörspielzeug 

TT- PKW- Modelle 
W3~burg31t &WolgaGAS24 4,50DM 
Trabant 601, Cabrio/Kübel u.a. 4,50 DM 
MAN-Müllcontainer 9,00 DM 
MAN-Motorentadung 9,00 DM 
auf Bestellung-SR 64, BR 75 ca. 270,00 DM 

BR24 ca. 299,00DM 
Händleranfragen erwünscht 

Fa. Klose, Dorfstraße 12, 04828 Altenbach 
Tel. : 0172/3 460792 Fax.: 034 25/44 86 

Zum Eisenbahnkönig GmbH Prag ·~ • 
f. ·l.·.l· Riesiges Angebot von Vorkriegsblechspielzeug, 

DDR- Produktion ab 1g50 und CSD- Eisenbahnen neu 

U KRALE ZELEZNIC • MÄNESOVA 42 • Cl 120 00 PRAHA 2 • Tel. e 422.242286 -1 3 

r1Modellbahnversand G. Fortkord' 
!\ Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel. 05241·2 61 51 Fax 05241·2 84 92 

Märklin Total I - HO - Z 
Superpreis: 2200 K-Gieis DM 2,17 
Raritäten ab 1935- Export- Digital - MHI-Sonderserien 

Kompl. Preislisten gegen DM 3,- in Briefmarken 

manc.hct.rlcti 
vi1rine.n 
Werkstatt und Versand 
mancherlei vitrinen 
Haumühle4 
5 2 2 2 3 Stolberg 
Tel 0 24 02/44 15 
Fax 0 24 02/2 81 44 

Postlwle genügt 
Kennbuchstabe K bitte angeben! 



1. Gifhorner Splelzeugmarkt! 
10.12.94, 11-16 Uhr. Info f. priv. u. ge­
werbl. Anbieter: Tel. (0511) 496211 G 

5. Britzer Modellbahn- und Sp1el· 
zeugbörse in Ber1in-Britz am 27.11.94 
im Casino am Buschkrug, Buschkrugal· 
Iee 175, 12359 Ber1in, von 1()-15 Uhr. 
Info unter Tel. (030) 6858650 G 

3. Verkaufs-Video-Giühweintag, 
special guests: die Oresdener Dampf· 
Iokführer. 10.12.94, 9-17 Uhr, Vere1n 
01137, 01279 Dresden, Hermannstädter 
Str. 5, Info: Waack, Tel. (0351) 2522314 

Modellbahnbörse BERLIN am 04. 
Dezember von 9·13 Uhr in 12679 Ber­
lin, L. -Renn-Sir. 1. Termine: 5.2. + 
26.3.1995. Info: Herzog, Tel. (030) 
5452294 G 

DIES+ DAS 

Sind Sie TT-Modellbahner? Dann 
sollten Sie uns kennenlernen: Info ~e­
gen DM 3.· ROckporto beim: Arb911s· 
kreis TI·Modellbahn e.V .• Wallburgstr. 
4 in 42857 Remscheid G 

Umbauten auf Faulhaber mit 
Schwungmassen· und Getriebeände· 
rungen, Reparaturen. Dreh- und Fräsar· 
beiten. Piko, Hruska, Gützold, TT. 
Ffeischmann, Roco usw. Preis auf An· 
frage gg. Rückumschlag. w. Lange. 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad Hersfefd 

Wir suchen die lokspezifischen Da· 
ten der OB AG, z. B. Farbriknr .. Bau· 
jahr, Revision, AW/RAW, Datum, Bw/ 
Bh., usw. Carsten Pfatzbaecker. Post· 
fach 550764. 22567 Hamburg. Tel 
(040) 870830·88, Fax ·90 

Repariere Ihre Lokmodelle aus 
DDR-Produktion m. orig. Ersatzteilen. 
Info kostenlos. Tel. (033762) 70138 (ab 
20 Uhr). Fax 2638 

Es gibt sie wieder! Spur 0 • Oie le· 
gendäre Schweizer Buco·Modelleisen­
bahn wird in Tinplate auf Originalwerk· 
zeugen hergestellt. Katalog DM 1 0.· bei 
HEBOTEC, Lehenweg 7, 88281 Fenken 
G 

Wer baut Dioramen/Kielnantagen? 
Sie haben Freude am Hobby und am 
Detail. Bauen Sie für mich ein Diorama 
oder Kleinanlage (Ep 1). Thema und Ma· 
terial werden gestellt. Nennen Sie Ihre 
Preisvorstellung und rufen Sie anl H.·L. 
Geister. Tel. (07223) 8830 

Fotomatertal und Angaben zum Le· 
benslauf von Lok 52 8110 bzw. 52 3403 
sowie Maßskizze von EDK 6 der OR 
sucht: F. Laffin, Hauptstr. 49, 06528 
Oberröblingen 

Orig. mech. Signalhebel, OW-Later· 
nen, FK·Tagesdruckstempel (Hannover 
Hbf) mit Setzkasten, Bildfahrpl. Str. Be· 
bra-Gerstungen, Bebra-Gunterhsn., Un· 
na-Letmathe, Wenden-Neuenrade. alle 
aus 1983. Tel. (05641) 4521 ab 20 Uhr 

IN LErnER MINUTE 

Pico: 01 Boxpok. + Sp. bis BR 95. Sa· 
xonia 1n Souvenirl<offer, Oieseltrwg. + 
Loks, E-Loks, viel Pers. + G·Wg. BA 
383832 Liliput, BR 89 Märl<., 
Geschpkg., Landbahn. Geb.-Bausätze, 
VERO. PILZmat. Vitr. +neu, LP: 01·99, 
viel ES + MB Ut., Ob.Leitg. Bhf. u. 
Strecke, für Kids: Picoweichen. Schie· 
nen, BloSign. zum Spielen, LokPK, Se· 
rien. Zub. Dorf, Hst. usw., alles preisw. 
Anruf ab 3.12. (030) 9752500 

Suche/biete originalverschmutzte 
SW-Schilder, suche besonders: Neurup· 
pin, Neubrandenburg, Wustermark, 
Nossen, Aue, Bautzen, Hagenow, Salz· 
wedel. Hans Holst, Am Sportplatz 4, 
38458 Velpke. Suche Rud. Schilder 
Cottbus, Dresden in großer Schrift. Ha· 
be BD Hannover im Tausch gegen 
SW·Schilder, Deutsche Reichsbahn· 
Schild gegen SW-Schilder im Tausch. 

Alte Fahrkarten (bis ca. 1990), bevor· 
zugt im Edmondsonschen Format von 
Sammler gesucht; auch Tausch. Nor· 
bert Wünsch, Gellertstr. 7, 47057 Duis· 
burg, Tel. (0203) 370471 

Gothaer Waggonfabrik • suche Un· 
ter1agen zu Leichttriebwagen in Normal· 
spur aus den 30er Jahren. U. Aikele, 
Moltkestr. 29, 71116 Gärtringen. Tel. 
(07034) 21201 
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Ein ganz neuer 
Individualservice wartet auf Sie: 

Z1111 Beispiel Falvzeuge und Modelle aJiet M 

"''&;~~:="!\~~ 
unerti>rt preiswert realisieren. Für jede 

Mode!fgr06e. 
Neuheit- Info gratis, 

Namens-Vetter, 64342 Seeheim ME 8, 
Ruf 0 62 57/87 42 

/k Eisenbahn-und 
~ Modellbautage 
HAMELN 3.+ 4.12. 94 Rattenfängerhalle 
lnfo: A.Timperl, Pfarrstraße 10, 37627 Stadtaldendorf, Tel. (0 55 32) 49 59 

r 

' 

Traumreisen '95 "" 
- zu erschwinglichen Preisen 
Das INTRA EXPRESS-Angebot auf einen Blick: 

17.3.-4.4.95: Dampfsonderzug durch Südafrika. 
Mit Komfort und 12 verschiedenen Dampflok- Baureihen 

durch Südafrika. Flugreise ab Frankfurt DM 5.560,·. 

26.3.-2.4.95: Schmalspur-Dampf auf Sardinien. 
Sonderzüge mit fünf versch. Dampfloks in herrlicher 

Gebirgslandschaft Flugreise ab München DM 2.980,·. 

2.-9.4.95: Industriebahnen in Südafrika 
Schwerer Plandampfbetrieb in den Goldminen. Flugreise 

ab Frankfurt DM 3.490,-. 

14.-17.4.95: Oster-Dampf in Tschechien. 
Ein volles Programm mit Dampflok-Raritäten auf drei 

Spurweiten. Bahnreise ab Dresden DM 795,-. 

19.-30.5.95: The Great LittleTrains of Wales 
Schmalspur-Raritäten in Großbritannien- und vieles 

mehr. Flugreise ab Düsseldorf DM 2.595,·. 

H .-18.6.95: Dampfsonderzug durch die Ukraine. 
Rundreise im Komfort-Sonderzug mit fünf verschiedenen 

Dampflok-Baureihen. Flugreise ab Berlin DM 2.470,-. 

8.-16.7.95: Auf den Spuren der V 200. 
Foto-Sonderzüge mit verschiedenen ex-DB-Dieselloks in 

Italien. Bahnreise ab München DM 2.490,-. 

30.7.-13.8.95: Zucker-Dampf auf Java. 
Zwei Dutzend Zuckerfabriken mit historischen deutschen 

Dampfloks in Aktion, Waldbahn Cepu, Dampf-
Zahnradbahn u. a. Flugreise ab Frankfurt DM 5.495,·. 

14.-21.8.95: Schmalspur-Dampf in Rumärnien . 
Dampfsonderzüge auf unbekannten Bahnen im Westen 

des Landes. Flugreise ab Frankfurt DM 2.240,·. 

21 .-28.8.95: Normalspur-Dampf in Rumänien . 
Sonderzüge mit fünf verschiedenen Dampfloks (u. a. PS, 

G1 0, BR52). Flugreise ab Frankfurt DM 2.380,·. 

150 Jahre Eisenbahn Prag • Olomouc. 
Zwei Kurzreisen mit viel Dampf für wenig Geld: 

25.-28.8.95: Ceska Trebova: Lokparade, 
Dampfsonderzüge. Bahnreise ab Dresden DM 595,·. 

1.-4.9.95: Prag: Große Fahrzeugschau, 
Dampfsonderzüge, Bahnreise ab Dresden DM 695,· 

10.-17.9.95: Eisenbahnen in Bulgarien. 
Dampfsonderzüge, Bw-Besichtigungen und vieles mehr. 

Flugreise ab Berlin DM 2.980,-. 

14.-29.10.95: Volldampf in China. 
Streckenaufnahmen vom Plandampf in der Mandschurei. 

Flugreise ab div. deutschen Flughäfen DM 4.985,-. 

Außerdem: Reisen für Straßenbahnfreurnde. 
Pfingsten in Stockholm, im Juni nach Rußland und im 

Oktober nach Südamerika. 
Ausführlichen Prospekt kostenlos anfordern: 

INTRA EXPRESS Hobby- und Studienreisen 
GmbH, Burgherrenstr. 2, D-12101 Berlin, 
Tel. 0 30/7 85 33 91, Fax 0 30/7 85 92 08 ....) 
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Das 1992 fertiggestellte 

Märklin-Werk in Sonneberg 

aus der Vogelperspektive. Im 

Vordergrund verläuft das 

Gleis · der ehemaligen 95-

Strecke nach Lauscha -

Probstzella. 

Das Millionending 
Wo bis 1980 die Bergkönigin aller 

Dampflokomotiven in Richtung Renn­

steig dampfte, verlassen heute Tag 

für Tag mehrere tausend Modell­

bahnwagen das neue Märklin-Werk. 

• Betriebsleiter Helmut 
Paschold ist stolz auf seine 
Truppe: In knapp zwei Jahren 
erreichten die Modellbalmbau· 
er im Märklin·Werk Sosmeberg 
in der ehemaligen DDR die sel­
be Produktivität wie ihre 
schwäbischen Kollegen. 220 
feste Mitarbeiter und 50 Sai­
sonkräfte fertigen dort pro Jahr 
über eine Million Wagen. 

Im Jahr 1990 hatte Märklin 
wieder mit Kapazitätsengpäs­
sen zu kämpfen. Die extrem 
niedrige Arbeitslosigkeit im 
Ballungsraum Stuttgart machte 
es obendrein schwierig, qualifi­
zierte Fachkräfte zu fmden. 
Wie viele deutsche Unterneh­
men dachten die MärkUn-Mana­
ger über einen Standort im ko­
stengünstigen Ausland nach. 

"Ganz wohl war uns bei die­
sem Gedanken nicht", schil­
dert MärkUn-Pressesprecher 
Roland Gaugele die damalige 
Situation, ,.für unsere Produkte 
gilt ein hoher Qualitätsan­
spruch, der in anderen Län­
dern nur mit Schwierigkeiten 
aufzubauen ist." Da kam den 
Göppingern die Wende in der 
DDR gelegen. Die Modellbah-

nerei hatte dort eine lange Tra­
dition, Facharbeiter und Inge­
nieure verfügten über eine aus­
gezeichnete Ausbildung. 

Im Herbst 1990 entdeckte ein 
Märklin·Manager in der Spiel­
zeugstadt Sonneberg einen fast 
fertigen Hallenneubau, der 
noch zu DDR-Zeiten als Pro­
duktionsstärte für Stern-Radio 
begonnen worden war. Die 
Göppinger Geschäftsleitung zö­
gerte nicht lange, das Millio­
nending anzugehen und mit 
der Treuhand zu verhandeln. 
Mit Helmut Paschold, einem 
ehemaligen Ingenieur von 
Stern, fand Märklin einen enga­
gierten einheimischen Be­
triebsleiter. ,.Die psychologi­
sche Komponente dürfen wir 
nicht unterschätzen", meint 
Gaugele, ,.wir haben Wert dar­
auf gelegt, nicht im Besser­
Wessi-Stil aufzutreten". 

Entsprechend schnell und un­
bürokratisch nahm das Projekt 
Sonneberg seinen Lauf. Anfang 
März 1991 reiste die Märklin­
Geschäftsführung zu einer Ha­
lenbesichtigung an. Bereits 
drei Monate später war die 
Projektplanung abgeschlossen, 



das ßaugt:such ging an die 
Stadt Sonneberg. In der schwä­
bischen Zentrale nahmen die 
Lieferrückstände immer größe­
re Dimensionen an. Es mußte 
etwas geschehen, doch die ge­
kaufte Halle sollte erst im Früh­
jahr bezugsfertig sein. 

Paschold verweist stolz auf ein 
große Fabrikgebäude gegen­
über der Bahnlinie: . Dort oben 
im zweiten Stock stand am I . 
Juli 1991 die Wiege unseres 
Märklin-Wcrks. ln gemieteten 
Produktionsräumen hatten die 
ersten Modelle made in Thü­
ringen ihren Roll-Out.· Ein Auf­
schwung Ost, wie er im Buche 
steht. • Wir mußten viel impro­
visieren·, erinnert sich Pa­
schold, .aber von dort oben 
konnten alle Mitarbeiter die 
Baufortschrille am neuen Werk 
beobachten. Das hat moti­
viert." 

Am 3. September 1991 hatten 
die Umbauarbeiten begonnen, 
am I . März 1992 lief in den 
neuen Hallen mit neuen Ma­
schinen die Fertigung an. 
Knapp sechs Wochen später 
machte die neue Westfirma be­
reits in der örtlichen Presse 
Schlagzeilen: Der erste Be­
triebsr'Jt in Sonneberg wurde 
gegründet. .,Im Mai 1992 er-

reichten wir die Sollstärke der 
Stammbelegschaft mit 220 Mit­
arbeiterinnen und Mitarbei­
tern," ergänzt Gaugele. 

Trot7. der l.renznähe und der 
großen Zahl von West-Pend­
lern fand Märklin sehr schnell 
qualifizierte Fachkräfte. Allein 
SO 1\<litarbeiter der alten Firma 
Piko wechselten zu den 'eu­
Sonnebergern und bHeben so­
mit ihrem Betätigungsfeld treu. 
Viele andere kamen aus der 
Spielzeugindustrie, die in Son­
neberg schon seit Jahrzehnten 
heimisch ist. Westimporte gibt 

es praktisch nicht. ,Alle Mitar­
beiter in der Fertigung sind 
Thüringer·, stellt Paschold be­
friedigt fest. Und Gaugele er­
giinzt: .,Unser Sonneberger 
Werk ist eine eigenständige 
Einheit, die die Erwarttmgen 
der Firmenspitze erfüllt und 
deshalb eine sehr weit gehen­
de Selbständigkeit behält.· 

Wenngleich die Modellbahn zu 
den männlichen Domänen 
zähl!, wird die Herstellung der 
Modelle fast überwiegend von 
Fmuenhiinden erledigt. Auch 
in Sonneberg muß nicht über 

eine Quotenregelung nachge­
dacht werden: An den Einzelar­
beitsplätzen arbeiten zu 80 
Prozent weibliche Mitarbeiter. 
Die Göppinger verlegten die 
Produktion aller Plastik-Wagen 
und einiger Plastik-Gehäuse 
von Lokomotiv-Modellen nach 
Sonneberg. Es gibt in Sonne­
berg kein Fließband - was in 
Göppingen schrittweise einge­
führt wird, ist in onneberg 
längst Alltag an allen Arbeits­
plätzen. Bei der Endmontage 
müssen beispielsweise je nach 
Modell etwa I 00 Waggons pro 
·n,g fertiggestellt werden. Rich-
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Märklin·Chronik 
1859: Theodor Friedrich Märklin be· 
ginnt in Göppingen mit der Fabrika· 
tion von Puppenküchen 
1891: Die Söhne des Firmengrün· 
ders präsentieren auf der Leipziger 
Frühjahrsmesse als erstes Unterneh· 
men eine Uhrwerkbahn mit Schie­
nenanlagen in Form einer Acht. 
1900: Einführung der ersten, mit 
Dampf und Elektrizität betriebenen 
Spielzeugeisenbahn in Spur I. 
1914: Geburtsstunde des Märklin· 
Metallbaukastens. 
1935: Die Spurweite HO (16,5) wird 
als erste elektrische Tischeisenbahn 
vorgestellt. 
1972: Märklin-mini-club - die klein· 
ste elektrische Eisenbahn der Welt 
(Nenngröße Z, Spurweite 6,5 mm). 
1984: Märklin digital, das neue 
elektronische Steuersystem. 
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r -
tige Handarbeit gibt es trotz al­
ler Automatisation immer 
noch: So muß jedes Modell 
farblieh nachgearbeitet wer­
den, deru1 Maschinen errei· 
chen die vielen winzigen Ni· 
sehen oder Vertiefungen nicht. 

Für den Umweltschutz wird in 
Sonneberg viel getan. Eine 
möglichst hohe Recyclingrate 
bei Kunststoffabfallen ist 
selbstverständlich, der Rund· 
spritzstand wird mit Wasserfar­
ben betrieben. Die sechsfarbi­
ge Tampon-L1ckiermaschine 
verarbeitet schwermetallarme 
Farben. Beim !CE muß deshalb 
der rote Längsstreifen zweimal 
aufgebracht werden, etwa 700 
Gehäuse verarbeitet die Ma· 
schine pro Schicht. Interessant 
ist die Qualitätskontrolle: Un· 
ter anderem wird das fertige 
Modell auf ein Zehntel Gramm 

genau gewogen. Wird das vor­
geschriebene Normgewicht 
unterschritten, bedeutet das: 
Das Modell ist nicht vollständig 
und wird ausgesondert. 

Zwei Mal pro Woche bringt 
ein Lastwagen die Sonneberger 
Spezialitäten nach Göppingen, 
wo nach wie vor die Versand· 
Iogistik angesiedelt ist. Warum 
die Ware nicht per Bahn ins 
Schwäbische transportiert 
w ird, können weder Paschold 
noch Gaugele genau beantwor­
ten. "Wahrscheinlich zu um· 
ständlich", vermuten sie. Ob· 
wohl das Werk direkt an der 
traditionsreichen Bahnstrecke 
nach L1uscha liegt und noch 
andere Industriebetriebe in 
diesem Gebiet angesiedelt 
sind, gibt es weit und breit kei­
nen Gleisanschluß. So sehen 
die fertjgen Sonneberger Eisen-

bahn-Modelle erst beim Kun­
den wieder Scruenen. 

Märklin, einer der größten Ar· 
beitgeber vor Ort, hat sein En­
gagement in Thüringen rucht 
bereut. .Die Leute sind ruer al­
le eng mit der Eisenbahn ver­
bunden", erzählt Gaugele. Es 
scheint wirklich so zu sein, 
denn WolJhard Bätz, der alte 
Haudegen von der 95, ist vie­
len Märklin-Mitarbeitern immer 
noch ein Begriff. Vielleicht las· 
sen sich die Märklin-Oberen 
auch davon überzeugen, die 
Reparatur der mit einem Kes­
selschaden i.n Arnstadt abge­
stellten Dß.Museumslok 95 027 
finanziell zu unterstützen. 
Schließlich gehört die alte 
preußische T 20 ebenso zur 
Stadt Soru1eberg wie das neue 
Märklin-Werk. 

Wolfgang Scbu macber 



11. I 
Modelleisenbahnen - Modellautos 
97 456 Harnbach - Strohgasse 26 

575 Seiten in Text und Bild 

3000 Abbildungen 

28000 Artikel mit Preisen 
Der ideale Einkaufsführer für Ihren Preisvergleich und T~~~~~~~~(!i l 

MODELLE ein Nachschlagewerk welches jahrelang verwendbar ist. .; 
.......,= =--,..,." Fordern Sie unseren großen Gesamtkatalog an. Legen Sie bitte DM 15.00 

U'llß•>li.lUll:lßUI Schutzgebühr in bar oder als Verrechnungsscheck bei. Der Versand er-
....,"""""'"'~ folgt portofrei und stabil verpackt per Post. Versand ins Ausland gegen 

DM 30.00 Schutzgebühr in bar oder als Euroscheck. ·liil, 
Als Beilage erhalten Sie zusätzlich alle 1994 erschienenen Informationen. -



Der erste Schneemann ist 

noch nicht fertiggebaut. 

da zettelt ein Kind eine 

Schneeballschlacht an. 

Mit solchen realen 

Szenen kommt Leben in 

die Winterlandschaft. 

Verschneite Gleise oder schneegeräumte 

Straßen - eine Winterlandschaft hat 

besondere Reize. Ein paar Kniffe und 

etwas Kartoffelmehl helfen dabei. 

Fröhliche Eiszeit 

Die Lok ist nur leicht eingeschneit. Der Fahrtwind hat den 

meisten Schnee bereits heruntergeweht. 
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Ohne aufwendige Vorbehandlung ist das Dach in 

wenigen Augenblicken eingeschneit. 

• So selten, wie der 
Schnee im letzten Jahrzehnt in 
Deutschland geworden ist. so 
selten findet man ihn auf Mo­
dellbahnanlagen oder sogar auf 
Dioramen. 

Bei vielen Bauherren großarti­
ger und ausgefeilter Anlagen 
hält sich nämlich hartnäckig 
der Irrglaube, daß eine Winter­
landschaft zum Schwierigsten 
gehört, was einem die Phama­
sie abverlangt. Aber das Gegen­
teil ist der Fall - wie sich an­
hancl eines Dioramas beweisen 
lä8t, bei dem die eisige Gestal­
tung von Nadelbäumen, Ge­
bäuden, Straßen und Gleisen 
mit ein paar Kniffen erleichtert 
wird. Zunächst bietet sich der 
Gang in den Laden an. Viele 
Hersteller von Zubehör haben 
geeignete Produkte im Sorti­
ment. Zum Beispiel findet man 
bei der Firma Faller ein um­
fangreiches Wintersec Künstli­
chen Schnee gibt es beim 
Wangt:nt:r Herstelkr Noch 
oder als Spray von der Firma 
Busch aus Viernheim. Passende 
Figuren und Elemente, mit de­
nen sich Details ausschmücken 
lassen, kommen von Preiser 
aus Franken und dem Berliner 
llersteller Merten. Aber auch 
ohnt: spezidie Winterprodukte 
läßt sich Viiterchen Frost vor­
züglich imitieren - mit sim­
plem und preiswertem Kartof­
fe lmehl. 

Ausgangsb~tsis für das Diorama 
ist eine Grundplattt: aus Sperr­
holz, die mit grauer Abtönfar­
be gestrichen wird. Sie dient 

später als Grundfarbe für den 
Straßenbelag: Eine vom Schnee 
geräumte Straße lockert die 
monotone weiße Landschaft 
deutlich auf. 

Nadelbäume im Winter lassen 
sich eint~tch herrichten: Sie 
werden nur mit Schneespray 
behandelt. Bei Büschen und 
Striiuchern kann man genauso 
verfahren, nur sollten sie nicht 
zu bunt sein, sondern winter­
lich dunkel aussehen. 1 och 
realistischer wirkt es aller­
dings, die Büsche aus den win­
zigen, äußersten Veriistelungen 
von BaumrohJingen selbst zu 
basteln. Dafür eignet sich übri­
gens auch das Naturmaterial 
der badischen Firma t-leki. 

Gleise zu versclU1eien, funktio­
niert auf Dioramen ohne Fahr­
betrieb ganz problemlos. Man 
streut Schneepulver über dit: 
Gleise und räumt mit einem 
fe inen Pinsel nur die Schienen 
frei. Bei fahrtüchtigen Anlagen 
dagegen wird die Sache etwas 
schwieriger, da ja die Strom­
aufnahme weiterhin störungs­
frei funktionieren muß. Also 
mu!S man sehr vorsichtig vor­
gehen. Schneepulver oder 
Spray sollte höchstens an die 
Böschung, niemals jedoch auf 
die Schwellen gelangen. Die 
behandelt man stattdessen mit 
wei!Ser Plakafarbe. Die Schie­
nen selbst bleiben unbehan­
delt. \X/er Gebäude in1 Winter- ·~ 
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Look herrichten will, kann auf 
jeden Fall darauf verzichten, 
die Dachpartien zuvor mit ;,; 

.~ Spachtelmasse zu grundieren. -



Die geräumte Straße bringt farbliehe Abwechslung in die weiße Pracht. Tannen 

kann man problemlos mit Schneespray gestalten. 

formen. Läßt man zunächst ein 
paar Tropten über eine senk­
recht oder schräg gestellte Lat­
te laufen, erh:ilt man bald die 
nötige Übung und erzielt ohne 
Risiko auf der Anlage die ge­
wünschte Wirkung. Man wird 
Eiszapfen überall dort anbrin­
gen. wo sie sich auch in Wirk­
lichkeit bilden würden. Dazu 
braucht man nur ein bißchen 
Einfühlungsvermögen und 
Phantasie, an welchen Stellen 
schmelzender Schnee herab­
tropft und nachts wieder an­
friert. Schließlich erhält der 
Zug eint Spur von Schnee; 
mehr ist auch nicht nötig, da 
der Fahrtwind das meiste da­
von ohnehin wegblasen wür­
de. Natürlich dürfen ein paar 
liebevolle Details nicht fehlen. 
Fahrzeuge, dick vermummte 
winterliche Figuren oder ein 
paar vereiste Pfützen beleben 
die Szenerie erst richtig und 
machen die Stimmung einer 
Winterlandschaft aus. 

Die Haftf.1higkeit von Kartoffel­
mehl reicht auch ohne um­
fangreiche Vorbehandlung völ­
lig aus. Durch ein feines Sieb 
läßt man den künstlichen 
Schnee auf das Dad1 rieseln. 
Steht das Gebäude bereits auf 
der Grundplatte, kann man 
gleich das ganze Diorama ver­
schneien. So entsteht inntr­
halb von wenigen Minuten ei-

n<:: winterliche Landschaft. Wer 
Straßen ein realistisches Ausse­
hen verleihen will , vermischt 
das weiße Kartoffelmehl mit 
imitiertem Schmutz, der sich 
zum Beispiel aus zennahJenen 
braunen Pfefferkörnern herstel­
len läßt. Wie in Wirklichkeit 
sollte man auch im Modell die 
wdße Pracht von Gehwegen, 
Einfahrten und Straßen riiu-

Diosom tollon Club sollten 
Sio sofort boitmon. 

Seit Jahren erreicht die beliebte S 3-
Sendung "Eisenbahn-Romantik" un­
wahrscheinlich hohe Einschaltquoten. 
Im Herbst 1993 wurde dann ein 
Zuschauerclub gegründet, der heute 

schon sage und schreibe 17000 zufriedene Mitglieder zählt. 

Der Club bietet: Infos zur Sendung, regelmäßige Rundschrei­
ben, günstige Spezialangebote etc.! 

Die Mitgliedschaft ist kostenlos, es gibt keinen Kaufzwang oder 
ähnliche Verpflichtungen. Die Anmeldung kann formlos erfolgen. 
Senden Sie einfach DM 3.- in Briefmarken als Anmeldegebühr an: 

ER-Ciubverwaltung • Postfach 5324 • D-79020 Freiburg 

~ Modellbahnservice 
Oi9ttJurNIMtt11 · 8tntvno· StMtt · Sohwar• • [ltkttMtbtttwic\tlnotn . Modtllbahi·AIIIt1Mbllt • PlaiiUI!If ul\4 Gltu:plantuttlhHIQ 

DIGITALZUBEHÖR für Märklin Gleichstrom, Arnold und Lenz 
Doppel-Booster BOOST2X _ NEV 220,-­
Booster 2 x 3 Amp. belastbar, flekuonisthe Uber1asts1Chtrung, Kurzschluß kann, muß aber nicht an ZenuaJeinheit gemeldet 
werden. Eigene Rtsettute, wahlweise Einbau 1n 19·-Rac.k oder Sctntbnontage uruer der Anlage. 
~leisbesetztmelder GBM8XS NEV 130,--
Uberwacht 8 Gleisabsclmiue. 8 xlEO $OWit Datenbus für Direktansch~ an C0·88·PIO. Interface oder Memory. 
Der Seseiltzustand bleibt aucl'l bei Kurzschluß oder betäügu:r STOP·Ta1te Hhalten (Wichtig IGr PC·Beuieb!). 
Weichendecoder C0-87 78,-
stellt 4 Magnetattike:l, 5 Amp. Au.sgäfl{e. Schallstromüber externe Suomversorgung vom 16V Trafo. 
Interfacekarte C0-88-PIO NEV 189,-­
PC.Ste.;kb rte l\.10 Oirekt·Anschluß vol bu zu 4 liruen m~t s.8&. GBM8XS ockr C0·88. Aück;metdung wird b1s 4 x schnelter. 

Modellbahnsteuerungssoftware DIGIPLUS 300 398,-­
tür PC, 300 Fahrs1taßen. 3 GWi.$bilder,Zugm.mmernaNeige, Fah,straßenau$1eueh1ung. Stellungsarueige, Zufallsgene:rator, 
Mausbtdienung. unl<ll!ÜIIl C0·88·PIO. vit~s mthr. IBtsthreibung anlorllern!l 

Detaillierte Zub•hörpreislist• 11f Anfrag•. 811'tlllung per Nachn.me oder Vorhut, Veru ncl .. stu 15,-. 

Peter Focke Modellbahnservice Grinnitmeweg 7 13595 Berlin Tel.: 0301361 23 38 Fax.: 0301362 49 16 

men. Ein PiJ1Sel übemimmt die 
Aufgabe der SchneeschaufeL 
Wer realistisch vorgeht, läßt 
Schneehaufen nur dort entste­
hen, wo sie keine Fuggänger 
oder Fahrzeuge behindern. Am 
Rand der Fahrbahn angehäuft, 
zeugen sie davon, cJag hier vor 
kurzem der Schneepflug vor­
beigefahren ist. Eiszapfen kann 
man sehr gut aus HU-I-Iart Fritz Rümmelein/bii 

A.SS:S 
Warenhandels GmbH 

Wilhelmstr. 62 
79410 Badenweiler 
Tel.: 07632/6605 
Fax: 0763216606 

ROCO 4094 OB SPEISEWAGEN 41.-
434!3 BR 111 DM 127.-
43381 E 10 DM 182.· 
1x43539 Ce 6/8 303.-
43096Ae6/6 210.-
43994 E10.12 229.· 
43925 Ae 416, grün 238. • 
43926 Aa 416, braun 238. • 
44083 GÜTERW.·SET 54.· 
44269 K!NOERWAGEN 54.· 
44653 EURO FIW., OB 39.90 
44651 GROSSAAUIIWAGtN 39.90 
44S46EilZUGWAGEN 37.· 
44726SJ.Wagen 48.-
44691100-PO<Ie 59.· 
44745 KAJ<AOU 49.90 
44751 SPEISEWAGEN 64.90 
44757 SP€1SEWAGEN EP 5 64,90 
448r.! Bay. Wagen 28,90 
44792 KÖNIGSSEE 49.90 
44826 Bay.Wagen 2.KI. 28.90 
4483A Bay.Wagen Pos! 28,90 
4483() Bay.Wagen EP 30.00? 
44901 KOMBI-VERKEHR 49,90 
46121 ?17-EJnhOII 38,901 
46128 TALBOT 19.· 
46293 HAUBENWAGEN 23. · 
46313 RUNGENWAGEN 23.· 
46433 ENTtAOEWAGEN 25,90? 
46482 RUNGENWAGEN 21.· 
46514 SCHIEBEWANDWAGEN 24.· 
46520 BEHÄLTERWAGEN-SET 41.· 
46561 KÄNGURUH 43.-
42010GtEISSETB 42,50 
42011 GLEISSET C 48.60 
42012Gl.EISSETD 87,10 
42S06G4920mm 10,60 
42200 FLEX 3,90 
42302WE1CHENPAAR 51,70 
42410GtR.GLEIS 1,60 
42560WEICHE 37,50 

4111 O·ZUG.VIg. I.KI. 29,90 
4112 O·ZUG·Wg. 2.KI. 29,90 
4125 SBB SPEISEWAGEN 59.· 
4202 ABTEILWAGEN 33.· 
4203 ABTEILWAGEN 37.· 
4204 ABTElLWAGEN 33.· 
4212 GEPÄCKWAGEN 62.· 
4318 BLS l.Kl. 47,50 
4225 IC-GROSSRAUMWAGEN 44.· 
4232 LIEGEWAGEN 43. • 
4234 AUTOTRANSPORTER 52.· 
4238 SBB·WAGEN 39,90 
4272 EUROAMA 43.· 
4273 EUROF1MAÖ8B 43.· 
4299 PERS.Wagen 57.· 
4307 ABTEILWAGEN 71.· 
4308 ABTEILWAGEN 3.KI. 76.-
4309 ABTEILWAGEN 3.Kl 81.-
4335 NEBENBAHNWAGEN 27.50 
4379 OR GEPÄCKWAGEN 39.-
4384 BISTROWAGEN 48.· 
4420 TEINACHER 13,50 
4432 WEINWAGEN 20,50 
4441 KESSELWAGEN 14.90 
4582 CFL 11.10 
4617 TIEFLADEWAGEN 33.35 
4618 TIEFlADEWAGEN 31 ,50 
4663 FLACHWAGEN 32.50 
4696 Off. GÜTERWAGEN 23,20 
4699 GEPÄCKWAGEN DRG 27.· 
4718 Off.GÜTERWAGEN 23,90 
4795 Off. GÜTERWAGEN 18.50 
4835 MAGGI 28. • 
4848 PRIMAGAS 33.· 
4865 "SEABORO" 47.-
4881 Ged. GÜTERWAGEN 28.-
4885 Ged. GÜTERWAGEN 28.-
4895 HOCHBORDWAGEN 18.· 
4896 Ofl. GÜTERWAGEN 18,90 
3181 F 7 USA 138.30 
4181 ERGÄNZUNG 83,70 

MÄRKLIN 
3303 BR 78, ORG 233.· 
3326 E·LOK. 1700 NS 260.· 

4039 PERSONENWAGEN 18,80 
4093 OB GEPÄCKWAGEN 41. • 

3344 BR 110. OB 192.· 
3351 Aa316 228.· 

3353 E 120.1 219.· 
3358 BA 100 215.-
3363 SCIINELLZUGLOKSNCB 215.· 
33W BROO 2!5.· 
3413 SNCF 131 TA 2l5.· 
3414 150ZSNCF 2!3.· 
MÄ3756Ce618SSB 3!3.· 
8822 BR 194 211.· 
8827 BR 41 1i2.· 
8847 Re 4/4 190.· 
8831 SCHIENENBUS 99.· 
8855 HOK 164.-
8871 ICE 444.-
8854 OR 103 153.-

Fe<ner führoo wir auch 
andere Fabrikate wie 
FLEISCHMANN, TRIX, ARNOLO, 
KATO, FALLER, VOLLMER e1e. 

Fordern Sie einfach unsere 
Preisliste an (Rückporto DM 5.-} 
Yersand: 7.60 DM Porto, 
Vorausrechnung + Bankeinzug, 
NN=Postgebühren 

Digitalverkauf in unserem 
Ladengeschält 

\lbr Weihnachten findet in 
unserem Haus wieder eine 
Versteigerung, von Spiel· 
zeug, Eisenbahnen, Tele­
fonkarten, Briefmarken + 
Münzen statt. 

Bei Interesse bitte den 
Aktionskatalog anfordern. 
Nätürlich können Sie auch 
Ihre Sammetgegenstände 
bei uns einliefern oder zum 
Verkauf anbieten. 

BADENWEILER 
AUKTIONEN GMBH 
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WERKSTATT 

HOe-Modellbahner müssen keinen heftigen 

Schneefall mehr befürchten. Von Spieth gibt 

es jetzt einen sächsischen Schneepflug, den 

auch Einsteiger zusammenbauen können. 

• Das Flair der zahlrei­
chen 750-mm-ßimmelbahnen 
im Erzgebirge findet zuneh­
mend Liebhaber. Immer mehr 
Modelle nach sächsischem Vor­
bild wie etwa die Vl K von Be­
mo bereichern die Modellbahn­
szene. Kuriose Bahndienstfahr­
zeuge, die den Schienenalltag 
beim grogen Vorbild beleben, 
gehören natürlich gleichfalls 
wr Damptbahnatmosphäre in 
HOc. Räumkommando 
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Lohn der Arbeit: der fein 

detaillierte HOe-Schnee­

pflug von Spieth. Die vor­

bildgetreue Beschriftung 

weist auf die Bahnmeisterei 

Annaberg hin. 

Aus dem Bausatz: die Ätz­

platte, das fertige Drehgestell, 

Schiebebilder und ein Messing­

baum mit Kleinteilen. 

Halbzeit: Der Schneepflug­

Körper ist bereits montiert, 

links und rechts liegen die 

Träger für die pflugschare. 

Die Firma Spieth, kein Unbe­
kanruer auf dem Gebiet der Ni­
schenkultur bei Kleinserien­
fahrzeugen, baut den schmal­
spurigen Schneepf lug der Bau­
art Wolkenstein in HOc. Diese 
Typenbezeichnung spricht da­
für. daß das ulkige Gefährt zu­
nächst für die erst in den acht­
ziger Jahren stil lgelegte Preß­
nitztalbahn Wolkenstein - Jöh­
stadt gedacht war. 

Im Mittelpunkt stand der 
Schmalspur-Schneeräumer nie; 
wahrscheinlich war er auch 
nicht sonderlich beliebt. Der 
kleine Pflug wurde nicht, wie 
üblich, geschoben, sondern 
ein Wagen zog ihn durch den 
Schnee. Bei größeren Verwe­
hungen war der Räum-Winz­
ling vermutlich hoffnungslos 
überfordert. Dennoch hielten 
sich einige Exemplare bis in 
die Siebziger Jahre. Zwei dieser 
Schneeräumer blieben der 
1 achweit erhalten. 

Der Spierh-Bausatz besteht aus 
einem sauber geätzten Chassis, 
einem Kastenteil aus Weißme­
tall und einem fertig montier­
ten SchmalspurdrehgestelL 
Zahlreiche Kleinteile aus Mes­
sing-Feinguß und ein wenig 
Messingdraht komplettieren 
die Packung. Eine Doppelseite 
mit Bilddokumenten vom Ein­
satz des Schneepflugs illustriert 
die ausführliche. fünfseitige 
ßauanleitung. 

l·liilt man sich Schrill für 
Schritt an die Beschreibung, 
kann selbst ein ungeübter Bast­
ler den Bausatz er folgreich 
montieren. Die Ätzteile sind 
paßgenau gefertigt; man sollte 
nur versuchen, die vorgepräg­
ten Kanten priizise abzuwin­
keln. Hier hilft beispielsweise 
ein kleiner Hartholzklotz als 
Unterlage; ein längeres, schma­
les Profil aus Flach-Aluminium 
dient zum Festhalten. Das AJu­
prot1l mug in einem Winkel 



von etwa 45 Grad zugefeilt 
werden, damit genügend Spiel· 
raum zum Biegen der Messing· 
Ätzteile entsteht. 

Prinzipiell kann man diesen 
Bausatz auch zusammenkle· 
ben. Allerdings besteht dann 
die Gefahr, daß beim L1ckie· 
ren die in den Farben enthalte· 
nen Lösungsmittel die Klebe· 
verbindung angreifen. Löten ist 
sicherlich die bessere Wahl. 
Wenig Zinn und säurefreies 
Flußmittel sind für saubere Löt· 
stellen selbstverständlich. Der 
Lötkolben sollte eine Leistung 
von 80 bis I 00 Watt haben. 

Mit einer schmalen, eventuell 
zugefeilten Spitze läßt sich prä· 
zise arbeiten. Man muß die 
Lötstelle mit dem heißen Löt· 
kolben nur kurz berühren, 
dann fließt das Zinn, und die 
Umgebung wird nicht zu heiß. 
Überschüssiges Zinn kann man 
mit einem spitzen kleinen 
Flachstichel mühelos abscha· 

Der kleine Gelbe im Museum 

Das Vorbild des Spieth-Modells im Museum Oberrittersgrün. 

Wer das Schneeräumgerät der Bauart Wolkenstein leibhaftig be­
wundern will, wird im Schmalspurmuseum Oberrittersgrün fün­
dig. ln Grünstädtel an der Strecke Aue - Annaberg zweigte bis 
Anfang der siebziger Jahre die zehn Kilometer lange 750-mm­
Schmalspurbahn nach Oberrittersgrün ab. Schmalspurfreunde 
sorgten damals dafür, daß im Endbahnhof die Gleise nicht ab­
gerissen wurden. Im lauf der Jahre entstand mit Hilfe der Ge­
meinde ein sehenswertes Museum mit vielen Fahrzeugen und 
Utensilien der sächsischen Bimmelbahnstrecken. Schmuckstücke 
sind eine echte IV K und Personenwagen aus verschiedenen Epo­
chen. Aber auch Nebenfahrzeuge wie der vorgestellte Schnee­
pflug machen den Reiz der idyllisch gelegenen Anlage aus. 

ben. Bevor der fertig montierte 
Bausatz grundiert und lackiert 
wird, muß das Gehäuse gründ· 
lieh gereinigt und entfettet 
werden. Am besten eignen 
sich dafür Verdünnung oder 
Waschbenzin. Allerdings ist 
der Umgang damit nicht ganz 
unget:'ihrlich. Daher: Vorsicht 
mit offenem Feuer. Außerdem 
empfiehlt sich, die Basteistube 
gut durchzulüften. 

Ein spritzlackiertes Modell 
wirkt sicherlich besser, aber 
auch mit einer Pinsellackie· 
rung lassen sich bei einem sol· 
chen Winzling brauchbare Er· 
gebnisse erzielen. Zuerst wird 
der kleine Schneepflug mJt der 
entsprechenden matten Farbe 
lackiert. 1achdem die Schiebe· 
bitder aufgeklebt sind, erfolgt 
das Finish mit seidenmattem 
Klarlack. Lohn der Bastelei ist 
eine liebenswerte Bereiche· 
rung der Sammlung und ein 
Blickfang jeder Anlage. 

Ra iner Albrecbt/ ho 

Über Stock und über Stein mit der iiiiiiJ!ii ........ _,_, 
Moto-Cross-Anlage (mit Motor 12-16 V) Art. Nr. 3609 Bausatz HO 

Vollmer GmbH & Co KG • Porschestr. 25 • 70435 Stuttgart 
Ri.uM.I:IIeBausätze, HO-N und Z nur im guten Fachhandel! 59 



Der heimische Kohlebergbau regte zum Anlagenbau an, 

eine Fensterbank gab die Maße vor. Auf 0,2 Quadratmeter 

entstand eine originelle Grubenszenerie. 

Minimalprogramm 
• Der Deister ist ein Mit· 
tclgcbirge bei Hannover, in 
dem früher Steinkohle abge· 
baut wurde. Die eingefallenen 
Schächte, riesigen Halden und 
g1ihnendcn Tunnelportale der 
Grubenbahnen, sogenannte 
Stollcnmundlöcher, haben es 
Dicter Krafft angetan. 

Obwohl der Fünfundfünfzigjäh­
rige zuvor nie eine Modell­
bahnanlage besaß. entschloß 
er :.kh zum Bau sc.:ines Stc.:in· 
kohle-ßergwerks mit Stollenför­
dcrung. Zunächst konstruierte 

er aus Pappe ein tollenmund­
loch mit einem kleinen Berg. 
Auf den Gipfel setzte er ein<: 
schlichte Hütte mitsamt Au~­

sichtspunkt. den . Almenturm-, 
dessen Vorbild auf einem l lö· 
henzug des Deister steht. Wer 
danach im Handel sucht, wird 
cnuiiuscht sein: Kraffl baute 
das mächtige Modell selbst. 

Die gesamte Anlage sollte nach 
den Vorstellungen ihre~ ße:.it· 
zcr:. :.ehr klein ausfallen. Oe:.· 
halb paßte er sie der Fenster­
bank neben dem Schreibtisch 

an. dem geplanten Auf tel­
lungsort. Und das ist auch der 
Grund, warum dk Ba:.bplalle 
gerade mal auf 88 mal 23 Zen­
timeter kommt. Mindestens so 
ungewöhnlich ist, was der Bau­
herr auf diesen 0,2 Quadratme­
tern alles unterbrachte. 

Die drei Gebäude des Berg­
werkbetriebs entstanden alle 
im Eigenbau aus Pappe. Zwi· 
sehen den Gleisen steht die 
nergschmiede. gleich dahinter 
das .Steigerbureau·. Den Koh· 
lt.:bunker mit Elevator im rech· 

Die Selbstbau-Grubenlok 2 

zieht Loren und den die 

Zeitung studierenden Kumpel 

an der Bergschmiede vorbei. 

ten Anlagenteil füllte Krdfft mit 
echter Deisterkohle. 1-lier wird 
das Schwarze Gold von den 
Grubenloren auf L1Stwagen 
verladen. Zu diesem Zweck 
steht bereits der betagte llano­
mag S I 00 von Ma.x Krawmt· 
ke bereit . 

Als chienenmaterial \'erwcn­
dete K.rafft 1-IOe-Feldbahngleise 
von Roco. Da es für diese 
Spurweite keine geeigneten 
Grubenloks auf dem Markt 
gibt, entschied er sich wieder­
um für den Sdbstbau. So cnt· 
stand auf dem Fahrgestell einer 
Zementlore von Roco sowie 
Abfiillen aus dem Flugzeugmo­
dellbau die offene Akku·Gru· 
bcnlok 2. Bei ihr sitzt der Lok­
führer quer zur Fahrtrichtung. 
Das gelbe Lokmodell ist aller· 
dings unmororisiert. 

Um einen bescheidenen fahr· 
betrieb auf der Anlage einzu­
richten, erstand der Tüftler Ci· 
ne zweiachsige . Decauvil­
le·-oampflok von )ouef, die er 
mit ' 'iel Liebe zur Akku·Gru· 
benlok 3 ummodelte. ' ie orien­
tiert sich am Vorbild einer 
AEG-Akku-Grubenlok, die bis 
mr kurzem in Henningsdorf 
gebaut wurde. 

ßernbard Hiillllllelcben :E 
~ 

Die liebevoll gestaltete Bergbau­

anlage aus der Vogelperspektive: 

viele Bauten auf kleinstem Raum. 

:..: 
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~ An die Redaktion MODELLEISENBAHNER, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. 

Eine Auswahl von Reaktionen auf 
den neuen MODELLEISENBAHNER, 
die per Brief, Fax oder auch 
per Telefon eintrafen. 

• Obwohl "Westler'· (ich has­
se diesen Ausdruck), habe ich 
die wechselvolle Geschichte 
der Zeitschrift fast seit Anbe­
ginn miterlebt Alle Ausgaben 
seit 4/54 befinden sich in mei­
ner Sammlung. Während dieser 
Zeit gab es immer wieder Pha­
sen, wo man Zweifel an der 
Zeitschrift hatte. So in den 
Siebzigern, als politische Paro­
len unerträglich wurden. Und 
so ging es mir auch in der letz­
ten Zeit. Ich habe lange mit 
mir gerungen, ob ich die 
Treue aufkündigen soll, zumal 
ich drei weitere Eisenbahnzeit­
schriften beziehe. Nun, mit 
Heft I I haben Sie meiner Hoff­
nung auf Besserung neue Nah­
nmg gegeben. Ich bleibe -
wieder einmal - dem MODELL­
EISENBAHNER treu. Die Ent­
scheidung "mehr Umfang" statt 
"Fahrzeuglexikon" (das war 
meiner Meinung nach in der 
gewählten Form schon immer 
überflüssig) war goldrichtig. 
Hans Kobschätzky 
77871 Renehen 

• Es bleibt zu hoffen, daß der 
MODELLEISENBAHNER das 
bleibt, was er seit Anfang der 
fünfzigcr .Jahre gewesen ist, 
nämlich eiJle interessante und 
informative Zeitschrift, der 
man auch nach vierzigjährigem 
Abonnement weiterhin treu 
bleiben möchte. Hier.m wün­
sche ich Ihnen viel Erfolg! 
Horst Neuhäuser 
07545 Gera 

• Hiermit kündige ich , weil es 
kein Lexikon mehr gibt. 
Alfred Heinzmann 
72458 Albstadt 

• Aha, ein MODELLEISEN­
BAHNER mit moderner Gestal­
tung! Und welcher Kontrast zu 
früheren Heften, als beispiels· 
weise in der Ausgabe 6/94 mit 
dem Artikel "Hello, good bye" 

ein hochinteressantes Thema 
kaputtgesülzt wurde. 
Hans Paul 
50737 Köln 

• Der größere Heftumfang 
und der frühzeitige Erschei­
nungstermin sind sehr zu be­
grüßen. Oie neue Aufmachung 
der Berichte bzw. das Layout 
der Seiten ist zwar sehr über­
sichtlich, aber auch recht kühl. 
Ingo Clemens 
52353 Düren 

• Endlich ist nicht mehr alles 
so gedrängt, und es gibt Platz 
für gestalterische Lösungen 
Michael Schwager 
74235 Erlenbach 

• Der MODELLEISENBAH 1ER 
in der neuen Aufmachung ist 
erstklassig. Dieses ehemalige 
DDR-Traditionsblatt hat sich 
nun zu einer hervorragenden 
Fachzeitschrift entwickelt. 
Weiter so! 
Ekkehard Wiesenfarth 
75157 Pforzheim 

• Als erstes ein Lob, daß ihr 
den Heftumfang erweitert 
habt. Aber das Fahrzeuglexi­
kon fehlt! Ihr hattet als einzige 
Modellbahn-Zeitschrift so et­
was, soviel ich weiß. Also her 
damit!! 
Michael Kroll 
59757 Arnsberg-Holzen 

• Das war Zeit! Ich stand 
schon davor, eine andere Zeit­
schrift zu beziehen. In der letz­
ten Zeit stand beim MODELL­
EISENBAHNER mehr zwischen 
den Zeilen als in den Zeilen, 
nämlich lauter versteckte An-

spielungen. Mit Eisenbahn hat­
te das nichts zu tun. Jetzt geht 
es hoffentlich mit ,.meiner" 
Zeitschrift aufwärts. Hiermit 
verlängere ich mein Abonne­
ment für die nächsten zwei 
Jahre. Das ist ein Vertrauensbe­
weis! 
Hermann Leifeld 
30173 Hannover 

• Ein paar Dinge gefallen mir 
sehr gut, ein paar andere 
nicht, zum Beispiel die viel zu 
kleine ,Bahnpost", die drin­
gend erweitert werden müßte. 
Aber wie man bei Politikern 
die ersten I 00 Tage abwartet, 
bis man sie beurteilt, so gebe 
ich Ihnen erst mal für einige 
Hefte Zeit. zu zeigen, wie Sie 
sich entwickeln. Dann wird 
sich zeigen, ob ich Ihr Heft 
abonniere oder mich einer an­
deren Zeitschrift zuwende. 
Christian Aurig 
76133 Karlsruhe 

• Mit der Umstellung auf 
Sttmgart ist m. E. nunmehr die 
historische Entwicklung dieser 
Zeitschrift beendet. Hiermit 
kündige ich mein Abonne­
ment. 
Rudolf Knappe 
34128 Kassel 

• Ich bin zwar schon 78 Jahre 
alt (immerhin seit fast 60 Jah­
ren Modellbahner!) tmd möch­
te Ihnen meine Anerkeru1ung 
dafür aussprechen, wie jugend­
lich, frisch und unangesraubt 
diese neue Ausgabe auf mich 
wirkt. Es wäre sehr schön, 
wenn dieser Trend in Ihrer 
Zeitschrift sich fortsetzt, damit 
es viele Nachwuchsleser gibt, 

die dem Hobby eine erfreuli­
che Zukunft garantieren. Der 
einzige Wunsch, den ich habe, 
ist eine etwas größere und bes­
ser leserliche Schrift. 
Wilhelm Förster 
19061 Schwerin 

• Wenn Ihr diese Qualität bei­
behaltet, bin ich auch noch in 
zehn Jahren ein treuer Leser 
des MODELLEISENBAH ER. 
Ich freue mich schon jetzt auf 
das nächste Heft. 
Jens Priebe 
04129 Leipzig 

• Obwohl ich zuerst einmal 
von dem Wechsel von Berlin 
gar nicht angetan war, habe 
ich festgestellt, daß Sie diese 
Ausgabe mit viel Liebe und En­
thusiasmus gestaltet haben. Da­
für gebührt Ihnen Anerken­
nung, und ich bleibe Ihnen je­
denfalls treu. 
Rudolf Kokoschinsky 
01067 Dresden 

• .Jetzt ist der neue MODELL­
EISENBAHNER auch für mich 
interessant. 
Alexander Ernst 
CH-8808 Pfäfft.kon 

• Ein großes Bravo für den 
MODELLEISENBAHNER im 
neuen Gewand. 
Peter von Besser 
70179 Stuttgart 

• Oie Nachrichten in der 
"Drehscheibe" waren mir et­
was zu lang, dem Artikel "Gro­
ßer Bahnhof" fehlte der Strek­
kenplan.Ailes andere: super! 
Gustav Diesterweg 
06108 Halle/Saale 

• Sie sind ein überheblicher, 
arroganter blöder Heini. 
Andreas Bach 
99518 Bald Sulza/Thür. 

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir le­
sen jeden Brief sehr aufmerk­
sam und beherzigen Wünsche 
ebenso wie Ihre Kritik. Zugleich 
bitten wir um Verständnis, daß 
aus Platzgründen nicht alle Brie­
fe abgedruckt oder ausführlich 
und individuell beantwortet 
werden können. 

61 



Vorbildgetreu wuchtige Niederdruck­

zylinder, feines Riffelblech, spitze Rauch­

kammertür mit exakt nachgebildeten 

Reibern: eine typische 96, made by Märklin. 

Hier findet der Nietenzähler jede 

Menge Arbeit! Typisch Märklin: 

Auch die Leitern bestehen aus 

Metall. Die Laternen sind weitere 

Highlights des Modells. 
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An dieser Stelle zeigt sich 

deutlich die Baukunst: Die 96 

brauchte für die Bremse und 

die Sandstreuer zwei Luft­

pumpen - jede Rippe stimmt. 

Bei den Rädern weisen die 

Sandfallrohre exakt auf die 

Lauffläche. 

I 
Die bayerische Mallet-Lokomotive Gt 2x4/4 

galt 1913 als Star auf Schienen für 

Schwerstarbeit an Rampen. Märklin liefert 

das Modell als DR-Baureihe 96 aus. 

Doppelt 
gemoppelt 

• Ein Lokomotiv riese aus 
Bayern, meistens in Franken 
unterwegs, \Vircl den Modell­
bahnern jetzt vom württember­
gischen Hersteller Märklin offe­
riert . Als Vorbild wählte Märk­
Hn eine der 1922 von Maffei 
nachgelieferten Maschinen. 
Das Modell gefällt auf den er­
sten Blick. Den besten Ein­
druck gewinnt der Besitzer der 
96 01 7 in HO, wenn er sie aus 
der Perspektive eines 1-10-Lok­
führers betrachtet. Auf den 
zweiten Blick beeindrucken 



die nes1gen iederdruckzylin­
der des vorderen Triebwerks, 
an denen Märklin als Gütesie­
gel das Fabrikschild \'On J.A. 
Maffei exakt nachgebildet hat. 

Akkur:uc 1 ietreihen, extra an­
gesetzte Griffstangen, die Spei­
sepumpe mit all ihren Leitun­
gen zum Wasserkasten sowie 
Kessel und die filigrane Steue­
rung sind die nächsten llöhe­
punkte. An den Was:.erkästen 
hat die Göppinger ~lodell­

schmiede auch die drei kleinen 
Hähne nicht vergessen, mit de­
nen der l lt:izer den Wasser­
stand überprült:n konnte. 

Auf dem Kessel sitzen nicht 
nur zwei andkästen, sondern 
man findet auch unmiuelhar 
vor und hinter den Laufflächen 
der Häder die zugehörigen 
Sandstreurohre wieder. ln llö­
he der ersten Achse ist zwi­
schen Rahmen und Kessel das 
dicke Ausströmrohr der Nie­
derdruckzylinder nachgebildet 
und beweglich gelagert, damit 
das Triebgestell frei aus­
schwenken kann. 

Nach der ersten Inspektion 
kann die Probefahrt mit dem 
Modell starten. HO-Lokführer 

Eine Lokomotive. die den 

Detailspezialisten überzeugt, 

durch den nicht komplizier­

ten Antrieb aber auch für 

den harten Anlageneinsatz 

bestens geeignet ist. 

und HO-l Ieizer finden am Auf­
stieg feine Griffstangen vor; ne­
benbei nillt der Blick auf die 
Nachbildung der Messingschi l­
der an der 'eitcnwand des 
Führerstands. 

Da .VIodell der 96 setzt sich 
mit einem vernehmlichen, 
aber nicht aufdringlich knttzen­
den Gerüusd1 bei 8 bis 9 Volt 
in Bewegung. Vom Motor wird 
nur die letzte Lokachse direkt 
angetrieben, die drei da\'or lie­
genden Ach:.en werden über 
die Kuppelstangen mitgenom­
men. Die Achsen im vorderen 
Drehgestell sind beim Märklin­
Modell nicht angetrieben. was 
sich aber nicht auf das Fahrver­
halten au:,wirkt, da das Metall­
gestänge sehr leichtgängig ist. 

Oie Fahreigenschaften des 
Märklin-Modells sind einwand­
frei: Der Antrieb liiuft gleich­
mäßig, das Gcst:inge bietet kei­
nen spürbar erhöhten Fahrwi­
derstand. Die Lok fährt zwar 

Der Klettermaxe 
Die Bayerische Staatsbahn beschaffte 1913 erstmals eine 
neue Tenderlokbauart für ihre mit 20 bis 25 Promille geneig­
ten Rampenstrecken. Maffei lieferte 1913 die erste Gt 2x4/4 
ab: eine Güterzug-Tenderlok der Bauart Mallet mit zwei vier­
fach gekuppelten Triebwerken. 1913/14 ließ die Bayerische 
Staatsbahn 15 Maschinen bauen; sie trugen die Betriebsnum­
mern 5 751 bis 5 765. Auf 25 Promille Steigung zog der lok­
riese noch 575 Tonnen. Für die 1920 gegründete Deutsche 
Reichsbahn baute Maffei zehn leicht geänderte Lokomotiven. 
Bei der Reichsbahn erhielt die Baureihe die Nummern 96 001 
bis 96 025. 1933 wurden die ab 1929 an der Rampe Brügge 
- lüdenscheid eingesetzten Maschinen zerlegt. Zwei Lokomo­
tiven gingen im Krieg verloren, zwei standen bis 1954 im 
Raw Stendal der DR im Dienst. Die Deutsche Bundesbahn 
musterte ihre 18 übernommenen 96 schon am 20. September 
1948 als Splittergattung aus. 

erst bei einer verhiiltnismiißig 
hohen Spannung an, im nor­
malen Betrieb wird sich das 
aber nicht negativ auswirken. 
Die höchste Vorbildgeschwin­
digkeit von nur 50 km/ h wird 
schon bei etwa I 0 Volt er­
reicht. ~lärklin-~loddle lassen 
sich bis 16 Volt regeln, bei die­
ser Spannung erreicht die 96 
mit 207 km/h f:tst !CE-Tempo. 

An dieser Stelle könnte die 
ebenso beliebte wie emotions­
geladene Diskussion über zu 

hohe ~lodellgeschwindigkei­

ten beginnen. Aber: Es gibt 
wohl keinen Modellbahner, 
der die 96 von Märklin vorbi ld­
getreu im Schiebedienst auf 
Rampen einsetzen will. Auf 
Rampen und vor Zügen mit be­
leuchteten Wagen erledigt ~ich 
das Problem der zu hohen End­
geschwindigkeit ganz von 
selbst. Außerdem wird es Mo­
dellbahner geben, denen die 
96 zu schade ist, um sie im 
Tempo \'On 50 km/h \'ersaucrn 
zu lassen. Auf Kun·enfahrtcn 



Eine Italienerin aus Bayern 

Das Innenleben der getesteten 

96. Links der robuste Märklin­

Motor, rechts das Delta-Modul. 

Die letzte Lokachse wird direkt 

angetrieben. 

Die grüne Gt 2x4/4 von Rivarossi 

Rivarossi brachte schon vor mehreren Jahren 
eine bayerische Gt 2x4/4 nach dem Vorbild 
der 1913 gelieferten Bauserie auf den Markt, 
nun liegt eine überarbeitete Version vor. Die 
Modelle von Rivarossi und Märklin ergänzen 
sich, weil Märklin eine Lok aus der geän-

Der Hobbyraum im Haus liegt meist unter Tage. 

Und da liegt leider auch die Luftfeuchtigkeit 
besonders hoch. Wenn Sie Ihre wertvolle 

Modellbahn sol· 

eher Luft ausset- ~~-~ 
zen, fährt sie 
schnell auf Korro­
sionskurs. Ein 
AERIAL-Lutte nt­
feuchter macht 

aus feuchten Kel­
lerräumen gemütliche Hobbyräume, in denen 
sogar die Modelleisenbahn vor Behaglichkeit 
schnurrt. Wenn Sie also eine Menge Geld inve-
stiert haben in Ihr Hobby, dann bringen Sie Ihre 
Schäfchen auch ins Trockene. Schreiben Sie uns. 
Wir antworten sofort mit Rat - und guter Luft. 

derten Serie von 1922 als Vor· 
bild wählte. Die Rivarossi-Gt 2· 
x4/4 wird in grüner, bayerischer 
Länderbahn-Lackierung mit der 
Betriebsnummer S7S1 geliefert. 
Die Spezialisten der Epoche I 
werden sich über die bayerische 
Lok freuen. Das ganz in Kunst· 
stoff ausgeführte Rivarossi-Mo· 
dell ist optisch gut gelungen. 
Positiv sind die niedrigen Spur· 
kränze zu bewerten. Die Riva· 
rossi·Lok wird auf allen Achsen 

angetrieben. Der Antrieb läuft laut. Die Fahr· 
eigenschaften sind von Modell zu Modell sehr 
unterschiedlich. Mit ihrem stark untersetzten 
Getriebe erreicht Rivarossis Gt 2x4/4 eine den 
SO km/h des Vorbilds gut angenäherte Ge· 
schwindigkeit von umgerechnet 80 km/h. 

eifert die Märklin-Lok dem Vor­
bild in beeindruckender Weise 
nach. Die Bauart Mallet wurde 
geschaffen, um starke und zu­
gleich gut kurvengängige Ma­
schinen einsetzen zu können. 
Das Modell aus Göppingen 
tährt auch durch den engsten 
Radius mit 29,5 cm zwanglos. 
Dabei ist es keineswegs so, 
daß das lange Tenderlokmodell 
in engen Kurven optisch ein 
schlechtc:s ßild abgibt. Viel­
rnehr legt es sich auch bei klei­
nen Radien elegant in die Kur­
ve. Gerade diese Eigenschaft 

Neu aus Marienberg: Feuerwache TT Art. 30 623 

AERIAL 

* Zur Nürnberger Spiel­
warenmesse stellten 
wir viele interessante 
Neuheiten in HO, 
HOe/m, TI und N vor. 

Fordern Sie unser 
kostenloses Neuheiten­
prospektblatt '94 an. 

* Der Katalog '93/'94 ist 
imFachhandel oder n 
gegen DM 4,- Schutz- · ,. · ., f -. 
gebühr und DM 3,- _ ~ I 
Porto in Briefmarken ;.~~., .

1 
' 

d. kt be' h"ltl' h .v, 1re 1 uns er a 1c ........ ~·,~-. ~ 

Auha9en GmbH 
Hüttengrund 25 
09496 Marienberg 
Tel. {03735) 2 23 82 

Schmalspur total Hoe - Rom: 
Sächs. IVK Rekoversion - Vorbestellpreis DM 569,­
aufgrund von Konstruktions- u. Produktionsengpässen des Herstellers 
verschiebt sich der Liefertermin leider auf Febr. 95. 
Schneepflug Wolkenstein - Jöhstadt, 
Bausatz HOe oder HOrn 
BR 99 4631 "Rügenlok" Bausatz HOe oder HOm 
Bottwartalbahn-Wagen, 4-achsiger KB4yy, 

DM 69,­
DM 398,-

r--------------------, 
Bausatz HOe DM 140,­
Handhebeldraisine, Weinert, Bausatz HOe oder HOrn DM 39,-

Der AERIAL·luhentfeuehter AD 110 
bringt Ihre Luft ln..t Troelteno 
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empfiehlt die große Lok für 
kleine Anlagen. Tedmisch ist 
das Modell der 96 in gewohn­
ter Qualität ausgeführt: Märklin 
legt auf einen gut funktionie­
renden Antrieb großen Wert, 
die Zugkraft reicht mit bulligen 
130 Gramm in der Ebene 
selbst fi.ir Züge aus, die ein Mo­
deUbahner in seinen eigenen 
vier Wänden wohl kaum auf 
die Strecke schicken kann: im­
merhiJl 40 bis 50 Wagen. 

Das Gehäuse läßt sich sehr 
leicht abnehmen, nachdem je 
eine im Dampfdom und unter 
dem Führerhausdach betlndli­
che kleine Schraube herausge­
dreht wurde. Der Antrieb ist 
dann für alle Wartungsarbeiten 
ohne Finger-Verrenkungen Zll­

gänglich. Märklin erleichtert 
den mgang mit der Lok 
durch eine umfangreiche Be­
dienungsanleitung mit Hinwei­
sen für das Delta- oder Digital­
System und mit einer detaillier­
ten ErsatzteiiJistc. 

Die Göppinger haben mit der 
96 w ieder ein Kunstwerk in 
Metall herausgebracht. Die Lok 
spricht jeden Modellbahner an, 
egal ob er seine Vitrinensamm­
lung e::rweire::rn ocle::r ob er eine 
gebrauchstüchtige Lokomotive 
für den Einsatz auf der Anlage 
will. Der vom Prinzip her ein­
fache MärkJin-Antrieb in der 
Delta-Ve::rsion bkt<::t gegenüber 
eiern Rivarossi-Modell den hö­
heren Gebrauchswen und ver­
mütelt dem Modellbahner grö­
ßeren Fahrspaß. 

Ein vorbildgetreuer Einsatz der 
Lok ist allerdings nicht leicht. 
Die wenigsten Modellbahner 
bilden große Rampenstrecken 
und damit die Stammstrecken 
der 96 nach. Schiebebetrieb ist 
auf Modellbahnen nicht be-
triebssicher durchzuführen. 
Ein epochengerechter Einsatz 
ist durch die geringe Auswahl 
an Dampflokomotiven für Drei­
schienen-Wechselstrom der 
Epoche II nicht ganz einfach. 
Bis auf die FleischJ11<111Jl-P 8, 
die Märklin S 3/6 und Lokai­
bahnloks ist das Angebot recht 
dünn gesät. 

A nctreas Räntz scb 

~ 
~ MESS· UND DATENBLATT Baureihe 96 von Märklin 

- 1500 - 1500 - 1500 -

~'ii~!3 :l ;! !U 
Hersteller: 
Märklin, Göppingen 
Bezeichnung: 
96 017 der Deutschen Reichsbahn, ehe­
mals Gt 2x4/4 der Bayerischen Staats­
bahn 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstrukt ionsjahr: 
1994 
Epoche: 
II, 1925-1945 
Katalognummer: 
3496 
Im Handel seit: 
Oktober 1 994 
Ausführungen: 
Digital (Katalog-Nr. 3796), Hamo, Zwei­
schienen·Gieichstrom (Katalog-Nr. 8396) 
Gehäuse: 
Metall 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
485 Gramm 

Kleinster befahrbarer Radius: 
295 Millimeter 
Kupplung: 
NEM-Aufnahmeschacht, Kulissen­
führung vorne und hinten, Märklin-Kurz­
kupplung ist eingesetzt 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
ca. 460 Mark für die Delta-Version 
(Zirkapreis, der jeweilige Ladenpreis 
kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

17700 

ETim~a•;M 
Stromsystem: 
3-Schienen-Wechselstrom 
Nennspannung: 
16Volt 
Steuerungssystem: 
Märldin-Delta-Modul 
Stromabnahme: 
Skischleifer 
Motor: 
dreipoliger Märklin·Allstrommotor 
Beleuchtung: 
wechselndes Zweilicht-Spitzensignal 
Leistungsaufnahme: 
330mA 

IOh&l«!:r!lW:t 
Kraftübertragung: 
vom Motor über Messing-Stirnradgetrie­
be auf die letzte Achse; die anderen 
Achsen des hinteren Triebwerks werden 
über Kuppelstangen mitgenommen. 
Schwungmasse: 
keine, der Märklin-Antrieb gewährt 
trotzdem einen großen Auslauf. 
Haftreifen: 
zwei auf der letzten Achse 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 130 Gramm 
auf 5 Prozent Steigung 100 Gramm 
auf 10 Prozent Steigung 65 Gramm 

~'1M!JtU 
Gehäusedemontage: 
nach Lösen von zwei verdeckten 
Schrauben läßt sich das Gehäuse sehr 
leicht abnehmen. 

E~äuterungen zu den Diagrammen: Das Geschwlll<hgkei!Sd""Jramm ntgl etne S<hwachstelle def Mä<klin·lok: Der R~l· 
bfteidl beginnt em bei 9 Vol~ et ende! bei 16 Volt Die vorbildgetreue Gesdlwind'ogkeil von 50 kmlh wird sdloo be1 I 0 
Voh errekhl. Im normalen Fahrbeuleb stön does aber nicht Trou fehlender Schwungmasw rolhe das Testmodell bei 11 
Volt rund 10 Zentimeter aus. DieAuslaufwoge von 30<m uncl35 <m bei 15 unci16Voll haben für die Praxis kfineBedeu· 
rung. da auf Modellbahnen normalerweiw nidn mit diesen Spannungen gefahren wird. 

3090 

8,5 17 0,27 
Kriechen 8,3 11 0,27 

UNenn 16,0 207 0,33 350 
bei 40 km/h 9,2 40 0,27 30 

bei 50 km/h 9,5 50 0,27 45 

10 70 0,28 55 

Uo = Spannung ohne Belastung;; lo = Strom ohne 
Belastung; SO = Auslauflwg ohne Belastung; UNenn 
= Neonspannung;Vmax NEM: Zuscfdag voo40 Pro­
zentfür HO. 

Zugänglichkeit der lnnenteile: 
alle Teile sind sehr gut erreichbar. 
Zurüstteile: 
nur zwei Kolbenschutzrohre 
Bedienungsan Ieitung: 
detaillierte Anleitung, Garantie-Urkunde, 
Anleitung für Delta- oder Digitalbetrieb 
Verpackung: 
Sichere Aufbewahrung in Kartonschach­
tel mit Blister-Einsatz. 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 
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Piko eröffnet neue Modell-Dimensionen, 

denn die Wasserkästen sowie Teile des 

Führerhauses und des Vorratsbehälters 

der 82 bestehen aus Metall. 
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Schichtwechsel 
Ab dem Jahr 1950 sollte der neue 

Loktyp 82 die alten Länderbahn­

maschinen ersetzen. Wie gut ist 

das HO-Modell von Piko? 

• Es f"mg mit t>inl'm H~nd­
muster an: Piko stellte auf der 
Nürnberger Messe 1993 die 
neue Lok 82 041 aus. Diese 
Baureihe war seinver zu bändi­
gen, denn die insgesamt 41 
ausgelieferten Vorbildloks wei­
sen sehr viele Unterschiede 
auf, die beim Modell mehr 
oder minder berücksichtigt 
werden müssen. Die Sonneber-

ger Kon~trukteure entschieden 
sich, daß zuerst einmal eine 82 
mit Mischvorwärmer in Angriff 
genommen werden sollte. 

Piko bildete die Vorbildlok so 
nach, wie sie in den Jahren 
1960 und 1961 zu sehen war. 
An der Führerhauswand prang­
te neben dem DB-Keks auch 
noch das alte Betriebsgattungs-



Versuchs­
kaninchen 

Nach dem Zweiten Weltkrieg stellte 
die Deutsche Bundesbahn ein neues 
Typenprogramm für Dampflokomo­
tiven auf. Eine neue, fünffach ge­
kuppelte Tenderlok sollte die preu­
ßische T 161 ersetzen. ln den Jahren 
1950, 1951 und 1955 beschaffte die 
OB 41 Maschinen der Baureihe 82. 
Die 82 war für die Lokomotivtech­
niker ein Versuchskaninchen, an 
dem sie mehrere Vorwärmer-Bau­
arten erproben konnten. 

Die neuen Maschinen waren lei­
stungsfähige Arbeitstiere, die im 
Bremer Inlandshafen 1 800 Tonnen 
über Steigungen von 5 Promille 
schleppten. Trotzdem war die Bau­
reihe umstritten. Manche Teile wa­
ren zu schwach gebaut, die Ma­
schinen hatten einen hohen Kohle­
und Ölverbrauch. Ihr Klassenziel 
erreichte die 82 nicht, denn ob­
wohl sie einen Schichtwechsel für 
die alte 94 herbeiführen sollte, 
wanderte sie noch vor der letzten 
T 161 zum Schrott. 1966 musterte 
die OB die ersten 82 aus, bis 1972 
waren alle Lokomotiven von den 
Schienensträngen verschwunden. 

zeichen Gt 55.18. Das Modell 
kann daher auf allen Anlagen 
der Epoche III, etwa im Zeit­
raum von 1956 bis 1968, vor­
bildgetreu eingesetzt werden. 
Basis der neuen Piko-Lok ist 
das altbekannte Kunststoff­
Fahrwerk der 95 mit Knickrah­
men. Die Kuppelachsstände 
der 82 und 95 stimmen mit 
vier mal I 650 Millimeter exakt 
überein, ein neues Fahrwerk 
erübrigte sich folglich. Neben 
einem überarbeiteten Antrieb 
ist bei der 82 die wichtigste 
Neuerung der Gehäusewerk­
stoff Die Wasserkästen, das 
Führerhaus und der untere Be­
reich des Vorratsbehälters be­
stehen aus Metallguß. Bei Piko 
sollen offenbar Erfahrungen 
mit diesem Werkstoff gesam­
melt werden. Es ist zu hoffen, 
daß die Metallbauweise bei 
neuen Piko-Loks auch auf den 
Lokrahmen übergreif t. 

Das Gestänge der 82 ent­
spricht der frühere Tradition 
und besteht aus Plastik. Metall­
gestänge sind haltbarer und 
leichtgängiger, Kunststoff bie­
tet hingegen viel Spielraum für 
die Detaillierung. Die Detaillie­
rung des Gehäuses berücksich­
tigt weitgehend die Teile des 
Vorbilds. Dem Modell liegen 
25 Zurlistteile bei, die allesamt 
mit Liebe eingeklebt werden 
müssen. Diese Anzahl der Teile 
ist noch vertretbar, der Arbeits­
aufwand hält sich in Grenzen. 

Das Modell wird von einem 
dreipoUgen, gekapselten Motor 
angetrieben. Der Motor ist 
wartungsfrei. Die Kra ftübertra­
gung erfolgt recht aufwendig 
über Zahnriider auf alle Achsen 
der Lok . Bei höheren Ge­
schwincligkeiren schlingerte 
das Testmodell leicht. Der Ra­
dius von 360 mm wird mit 

Gutes Vorbildstudium: Das Rohrgewirr 

beim Wasserkasten gehört zum Misch­

vorwärmer. Am Zylinder ist das 

Henschei-Fabrikschild erkennbar. 

Piko ging in der Detaillierung sehr weit. 

Insgesamt 25 Teile, wie die Griffe und 

Leitern am Vorratsbehälter, müssen mit 

Liebe und Geduld angeklebt werden. 

Ieichrem Zwängen durchfah­
ren. Dreiwegweichen und Wei­
chen mit stromlosen Herzstük­
ken bereiten der 82 keine 
Schwierigkeiten. Laut Bedie­
nungsanleitung sind weder am 
Motor noch am Getriebe ir­
gendwel.che Wartungsarbeiten 
erforderlich. Lediglich das Ge­
stänge muß bei Bedarf geölt 
werden. Das Gehäuse w ird nur 

abgenommen, wenn man die 
Lampen wechseln muß. Bei 
der Demontage mug auf eine 
Feder zwischen der Kesselun­
terseite und dem Fah1werk ge­
achtet werden, die vom Verfas­
ser der Bedienungsanleitung 
vergessen wurde. Warum aller­
dings im englischen Text der 
Bedienungsanleitung mehr und 
detailliertere Hinweise zum 
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82 023 war mit einem Läute­

werk ausgestattet; es ist 

links neben dem Schornstein 

deutlich zu erkennen. Die 

unteren Stirnlampen befin­

den sich vorbi ldgetreu am 

Umlaufblech. 

Modell enthalten sind als im 
deutschen Text, bleibt nicht 
ganz verständlich. Warum soll 
zum Beispiel die Angabe, wel­
cher minimale Gleisradius von 
der 82 befahren werden kann, 
für den deutschsprachigen 
Käufer unwichtig sein? 

Mit Pikos 82 erhält der Käufer 
ein gut detailliertes Fahrzeug 
mit ordentlichen Fahreigen­
schaften, insbesondere mit ei­
nem guten Fahrverhalten im 
Rangierdienst. Das Fahrge­
räusch ist angenehm leise. Die 
Lok schließt eine Lücke unter 
den Neubaudampfloks der 
Deutschen Bahn, nachdem die 
I 0, 23 und 65 schon seit län­
gerer Zeit im Handel sind. Nur 
eine neue 66 fehlt noch. Bleibt 
zu wünschen, daß endlich 
auch eubaudampflokomoti­
ven der Deutschen Reichsbahn 
als 1\llodell erscheinen. Hier war­
ten auf den Sonneberger Her­
steller noch lohnende Aufgaben 
und gcwig ein interessanter 
Markt. 

Uu•e Lecbner 
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~ 
~ MESS· UND DATENBLATI Baureihe 82 von Piko 

~~ii!!3 :@U 
Hersteller: 
Piko, Sonneberg 
Bezeichnung: 
82 023 der Deuts<hen Bundesbahn 
(Neubaudampflok der OB) 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1994 
Epoche: 
111, 1956-1968 
Katalognummer: 
50040 
Im Handel seit: 
November 1994 

Ausführungen: 
noch keine Varianten erhältlich 
Gehäuse: 
Metall und Kunststoff 
Fahrgestell: 
Kunststoff 
Gewicht: 
290Gramm 

Kleinster befahrbarer Radius: 
360 Millimeter 
Kupplung: 
NEM-Aufnahmeschacht mit Kulissen­
führung vorne und hinten, beigelegte 
Bügelkupplung 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
ca. 270 Mark (Zirkapreis, der jeweilige 
Ladenpreis kann durch individuelle Kal­
kulation abweichen) 

t!]m~3@:t 
Stromsystem: 
Zweischienen-Gleichstrom 

Nennspannung: 
12Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
über Schleifer an der Radinnenseite bei 
vier Achsen 
Motor: 
dreipoliger, gekapselter Flachmotor, war­
tungsfrei 
Beleuchtung: 
wechselndes Zwei licht-Spitzensignal mit 
Glühbirnen 
leistungsaufnahme: 
150 mA 

löh&!iij:t!1W3 
Kraftübertragung: 
vom Motor über Messingschnecke auf 
Kunststoffzahnräder. Alle Achsen wer­
den angetrieben. 
Schwungmasse: 
auf Motorwelle, 17 mm Durchmesser 
Haftreifen: 
zwei auf der 3. Kuppelachse 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 65 Gramm 
auf 5 Prozent Steigung 45 Gramm 
auf 10 Prozent Steigung 30 Gramm 

~'1Mlt!J 
Gehäusedemontage: 
zwei Schrauben an Lokunterseite lösen; 
zusätzlich ist das Gehäuse vome einge­
hakt. 
Zugänglichkeit der Innenteile: 
gut. 

Erlauterungeo zu den iftaQrammen: Oie unbelastete lol< erreodu die dem Vortltld entsp<e<henden 70 kmih bei 7 Volt. Oie 
Ho<hstgeschwintligl:eit bei 12 Volt (u~redlnet 127 kmlh) ist voll alaeptAbet. Sehr ~llte Regeleigensdlafien zeigeo sich 
om unteren Geschwindrgkeltsberei(h. Dlt lol< fahrt S<hon bei 2.0 Volt an und laßt s1ch nach demAnfahren auf 1,9Volt 
ruriickregeln. Dabei erreicht das Modell Geschwmdigkeoten von umge<e<hnet 6 kmih. Oie Schwungmas~ sorgt bei 12 
Volt für rund 16 an Auslaut bei n'" S Volt imme<hin noch 3.2 an. StromiOS<> Herzstüd<e können somit JWoblemlos befah­
ren werden. 

Fahrwerte U0 V0 10 s0 
IV] lkm/h] lAI lmm] 

Anfahren 2,0 6 0,08 
Kriechen 1,9 5,7 0,08 
UNenn 12,0 127 0,15 157 
bei 40 km/h 4,5 40 0,09 28 
bei 70 km/h 7,0 70 0,12 58 
VmaxNEM 9,6 100 0,13 105 

Uo =Spannung ohne Belastung; ; 1rt = Strom ollne 
Belastung; so = Ausla~ ollne Belastung; UN nn 
= Nennspannung; Vmax NEM: Zuschlag von 40 ~ro­
zen1 für HO. 

Zurüstteile: 
25, müssen geklebt werden; Arbeitsauf­
wand ca. 30 bis 40 Minuten; es muß 
auch Kunststoff mit Metall verklebt wer­
den, deshalb muß besonderer Klebstoff 
verwendet werden. 
Bedienungsanleitung: 
zweisprachige Anleitung, Hinweise auf 
das Vorbild, Ersatzteilliste 
Verpackung: 
Sichere Aufbewahrung in Kartonschach­
tel und Plastik-Gestell 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler und Piko 

200 
Geschw•nc!• g_!e•t 

ISO 

~ ~ 100 

~ 
~ so ..... 

1 I ~ ".. 

Vol~ 0 2 4 6 8 10 12 14 

250 
Auslaufweg 

200 

ISO 

100 

~so • I 
e 

-·· ~ 
0 

Volt 0 2 4 6 8 10 12 14 



Machen Sie sich 
eine Freude-

wir machen Ihnen 
ein Geschenk 

= Wenn Sie jetzt den MODELLEISENBAHNER abonnieren, 
machen wir Ihnen als unserem neuen Stammleser ein 
Begrüßungsgeschenk: 
Das berühmte "Lexikon Erfinder und Erfindungen Eisen­
bahn" von Erich und Reiner Preuß. Es ist ein unveränder­
ter, ca. 384 Seiten umfassender Nachdruck des seit langem 
vergriffenen Lexikons. Exklusiv für Sie als Neu-Abonnent! 
Mit einem Abonnement machen Sie sich zwölfmal 
im Jahr eine Freude. 

• Jeden Monat kommt das Heft pünktlich und druckfrisch 
in Ihren Briefkasten. Ohne Zusatzkosten! Das Porto über­
nimmt der Verlag. 

• Das Heft ist nie vergriffen. Sie verpassen keine aktuelle 
Information, selbst im Urlaub nicht. Und besitzen immer 
eine vollständige Sammlung aller Hefte. 

• Die Tests und Bautips bieten wertvolle Kauf-
beratung, die Geld spart. 

• Sie finden als erster die Schnäppchen im 
Anzeigen-Teil. 
Das Jahres-Abonnement kostet z. Zt. 48 DM. 
Im Heft liegt eine vorbereitete Bestellkarte. 
Oder Sie benutzen den Coupon unten. 
Bestellkarte heute noch abschicken. Wenn Sie 
"Bankeinzug" ankreuzen, wird Ihr Lexikon umge­
hend abgeschickt - sonst nach Begleichung der 
Rechnung. Oder schicken Sie den ausgefüllten 
Coupon per Post oder Fax an: 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Scholten Verlag 
Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart 
Fax (0711) 2360415 ( 

\ 

j 
Garantie: Ihren Auftrag können Sie inner­
halb von 10 Tagen nach Eingang des 
Coupons schriftlich beim Pietsch + Schollen 
Verlag, Postfach 10 37 43, D-70032 Stutt­
gart. rückgängig machen. Dazu genügt die 
rechtzeitige Absendung Ihres Widerrufs. Die 
2. Unterschrift dient als Bestätigung, daß 
Sie Ihr Widerrufs-Recht zur Kenntnis genom­
men haben. Das Abonnement verlängert 
sich nur dann automatisch um ein Jahr, 
wenn es nicht sechs Wochen vor Ablauf 
gekündigt wird. 

r------------------------------------------------------------------------------------------------- ------· 
Ich möchte den MODELLEISENBAHNER abonnieren 
Bitte schicken Sie mir den MODELLEISENBAHNER ab der nächsterreichbaren Ausgabe für zunächst ein Jahr zum 
Jahrespreis von z. Zt. 48.- DM (Auslandspreise siehe Impressum). Im Preis sind alle Versandkosten enthalten, die 
der MODELLEISENBAHNER-Leserservice übernimmt. 

NarneNomame 

StraWNr. LandiPLZ/On 

Datum. Unterschrift 
Widenufs·Garantie: Der neue Abonnent kann seine Bestellung innerhalb I 0 Tagen beim MODEllEISENBAHNER, Pietsch + Scholten Verlag, 
Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart schriftlich widerrufen. Rechtzeitige Absendung (Poststempel) des Widerrufs genügt Mit seiner 2. Unterschrift 
nimmt er dieses Widerrufsrechtzur Kenntnis. Das Abonnement verlangert sich nur daM um ein Jalv, wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf gekundigt wird. 

Datum, 2. Unterschrift 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

0 Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese Genehmigung erliS<ht automatisch mit der Kündigung des Abonnements. 

Meine Konto-Nr. (kein Sparbuch!) Bankleitzahl (vorn Scheck abschreiben) 

Bankonstotut 

0 Gegen Jahresrechnung. Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwarten. 12J9.t 



~1llM 
TERMINE+ TREFFPUNKTE 

Vorbild 

November bjs 15.01 .1995 

Ein Jahrhunden wird mobil. 
\'on P:~~ing nach Augsburg, 
Starnberg. ~lemming~n und 
Hcmching - vier 13ahnli· 
nien und ihre: Hahnhöfe von 
1839 bb heute. At~lcllung 
in der l);•~ingrr Fabrik 
Gmbll, August-EXtl·r·Str. I , 
81215 \lünchc.:n. Di·So 
I+.W l hr. Eintr !HI S.·. 
erm. D~l 2.-. 

Dezember 

FrJuen bei der Ebenbahn 
I'On 18 10 bis heute, Ausstcl · 
lung dc~ .\luseunb für Ver· 
kehr und Technik Uerlin: 
Di-Fr 9-1 - .30 ( Ihr, ~a u. So 
10· 18 Uhr, Mo gc>d ll. 

Fahtg;~~t~preciNtllldc der 
Biirgerinitiatin: ~pandaucr 
Verkchr~bdangc 73, ,Jörgw . 
29 A, 13595 ßerlin. 2. Di im 
.\lonat. ßi,tro . Rerme· im 
S-ßf \\btkreuz. 19.50 Uhr. 

Sa 03.12. 

:'olikol:m~f:1hrt ' on Chemnit1 
nach Scharfenstein (siehe 
Adre;",e 1). 

Sa 03.U .. 10.12. und 17.12. 
Winterdampf bei der Schinz­
nachc.:r IJaum~hul hahn. Gar· 
Ienzentrum Zulauf. 12-16 
I Ihr. Verein Schin1nacher 
Baumschulbahn, CII-S I 07 
Schin.mach Dorf AG. Tel. 
(00~ I 56) ·131216. Fax 
•52229. 

So 04.12. 

Nikolau~fahn \Oll Chemnitt. 
zum Schwarzcnh<:rgcr Weih· 
nachtsm:uia (siehe I). 

~ikolau~fahrt 'on :X:hwar­
zenber~: nach Schcihenbcf!t 
(skhc I ). 

:o<ikolau,·Dampff.1hrt .'\Örd· 
lingen - \\'ilburg,tetten u. 
zurück mit 50 .'1600 (vr~l.). 

Info: Uarcrischc.:!l Ebcnhahn· 
rnuscurn. l'f. I :H 6. 86 - I .) 
:'olördlingen, Tel. (0<)081) 
9808. 

Faszination: Kinder und die: 
Eisenbahn Eröffnung der 
neuen Au,Mell un~-: im Alten 
llahnhof L.cue. l t· lll Uhr, 
dann jeden I. !>onnt:tg im 
\ lonat 16-18 Uhr u. nach 
tel. Ab~pr. (025•16) 1595 
oder (025 tl ) SOO I '\ f. Eiscn­
b:thnfrcundc-\'crcin Alter 
llahnhof L.cuc.: e.\ : 
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Sa 10.12. 

Nikolau~Dampf-:.OnderLug 
mit S.2 80S) , .. lfcchingen 
u. E)~tch z. Haigerlocher 
Weihn:tclnsmarkt (~iche 2). 

.\lit dem .\lu~urn~triebwa­
gen . Slllttgan c.:r RiissJe· 
(VT 12) zum Striezelmarkt 
nach DreM!en. Fahrt ,·on 
Nürnbcrg über llof und 
Chemnitt. nach Drc~clen. 13u· 
dmngcn bei allen Verkauf't­
stellen der DB. 

Mit ET <>'i zum Stuttgan er 
Weihnadusm;trkt. :tb Wies­
baden. ,\lainz. Frankfun 
oder D:trmstadt. Dll, Ge­
schiifl!lhcreich Fern,·er­
kehr, Friedrich-Ehert·Anla­
ge y;, 6032" Fr.mkfun, Tel 
(o69) 26S·556S od. 265-
3013. F:tx 265·.)5 I ~-

.\ lit der .\luscum".Dicsellok 
\ ' 200 oo- und l.ubecker 
~lincl dn~titg~wagen \ 'Oll Lii· 
beck und lfamburg zum Er· 
funcr Ad\entsmarkt. B \X'­
Grtlppe l.übcck. ,\1. Hecht. 
Rauher Dorn 2, 2.~556 Lü· 
bed. Tel. (0-'10) 651 1059. 

kJ...1 .12. 

Nikolau•·Dampf-Sondcrwg 
mit ).2 &l'iS \ 'Oll llad lmnau 
zum llai~:erlochcr \\eih­
nach t~markt (siehe: 2). 

Eiscnhahn-Gc.:schich ten 
nmd um dit: Weihnachts­
zeit. c:oahlt im Alten Bahn· 
hof l.c:tte. 19 Uhr. Eintr. 
Erw. D.\1 5.·, Kinder D~l 2.-. 
VorJnm. erford.: j.ßrink­
mann,'IH (0 I S·t6) 1393. 
Eisenbahnfrc:undc-Vc:rein Al· 
ter Bahnhof Lette c:.V 

i2._17, 12.94 bis So 
2M.l.95 

. Zum Jahrc.,-wedhcl durch 
den C.hunnc.:l nach Eng· 
land·, <irundprogr:unm Lon· 
don 2'.12. bis 0 1.() 1 .. Ver· 
längcrunj.: York 0 t.O I. bis 
08.01 .. Mu~umsci~enbah· 
nen und Ebc:nb:1hnmusecn. 
BE~ Stre;c.:mann•tr. 30. 
1096.~ lkrlin (bitte Rtickpor· 
to), Td. (IHO) 2)11081 u. 
•1 ~278 1 7. Fax 2S I ll 86. 

ll..QZ.01.95 

Überführung der Dnmpflok 
50 622 wr Kcssclumcrsu­
chung \Uil Xürnberg über 
:.Onnehcrg. Eisfeld. nach 
t\1einingl'l1. mit ll2 01 S von 
Mcinin~:en über Schweinfurt 
nach NiirnllCf!t Nche ) ). 

,\lit 62015 \ Oll 'ürnberg 
über E~-:cr, Fr:mzcn~bad, 

Vojtanov, J>lauen u. Hof n. 
Niirnl>cf!t (siehe -; ). 

PerM>nenzug· onderfahnrn 
zum I I Oj:ihrigen jubiliium 
der Schmalspur~trecke 
Oschatt - ~lügeln . ~oder· 
ziige im Stil der I:!Oer ):tim: 
zum Tl'i l mit Vorspannlok. 
Fahrplanumerlagc:n gegen 
D.\1 .~0.- (\'-Scheck) bis 
23. 1.2. 1994 ,·on J{onnr o:i­
weritz. Roscnthalg:t~sc 
0-t - 58 Oscharz. 

Modellbahn 

~.11 . bis 27.11 . 

Ausstellung zum Moddl­
eiscnbahnwenbewc:rh der 
äclh .\lodeUeisenb:lhner­

\'ereinigung irn \'crcin:r 
haus, Dr.·Kii Jz. tr. ·t, 0 14-15 
Radchcul, Sa u. So I 0-18 
Uhr, ~lo·Fr 16-19 l hr 

Sa 26.11 . bis So 11 .12. 

21 .~kr~burg~r ~lodellbahn· 

aus'itCIIung irn Kuhurr:tum 
des U:t lll1hofs. S:t u. So 
10-18 llhr. ~lo-Fr IS-18 L'hr. 
Info: ,\1\IC e.\: , R. llan­
mann, Klobikaucr Str. 32. 
062 17 Mcrs~burg. 

i2._17.11 .. 4.12. und 11.12. 

~l odcllbahn:tussrellung -
.\ lodclld~c:nbahnclub ,\·liin· 
Mer am llauptbahnhof. 
ß:thnhofMr. 15. 10-16 Uhr. 

Mi 30, 11. bis So .1.lJ1, 

\lodcllbahnausstellung in 
der Klubgastställe !lad Sul· 
1.a. tiigl. 10· 18 Uhr. Info: 
.\lodellci.c:nbahncluh Pirna 
e.\~ Edith Richter. J>l;mgas­
~e 20, 0 1-% Pirna. Tel. 
(03'\0 1) 5283"~ . 

fL02.12. bis.2o_04.12. 

2 1 . ,\1odcll bahn·Aus~tcllung 
Naumburger ~lodcllbahn· 
Club e.\ :, Aula liumhuldt· 
~chulc, \X'cißmfc.:ber ~tr .. 
06618 Naumburg/S:wlc, Fr 
IS·19, S:t/So 9-19 l 'hr. 

~12. 

Eisenbahn·. Puppen· und 
Spielzeugbürse. Kon1il. Kon· 
~tanz. 11).16 L'hr. P + G. 
~chercr. Konstanzcr ~tr . • ,- . 
783 1 S R:tdolfzcll, Td. u. 
Fax (o--.~2) 1-tOR<i 

Auto- und Eisc.:nh:thnmoddl· 
hörsc, IIMW-Autoh:ttts Frcc· 
,c. Wi lhclmsha\·encr 
llcen.tr - / 1- . 2612S Oldc:n· 
hurg, U -16 Uhr. Re, .. Td. 
(0-12 11 .i'\ 1263 (:<iclw ·•). 

W).12. und SoMJl, 

~lodrllchenbahmu~tc:l· 

Jung, • :t ~lodellb:thnbörse, 
Fl l.harmonir, Fildc:rM:tdt­
ßernhau~cn. S:t II · IS Chr, 
So I 0-1"' Uhr. Modelleisen­
bahnclub Filderstadt e. V. , 
Unter:ticher Str. 25 A. 
- o;6"' Stuugart. Tl'l. (07 11) 
- 1-1-1- 9. 

Modell hahnau~tdlung der 
Brandenburger MEE Bäk· 
kerstr. 16. 1-1--0 Branden­

burg. I 0-17 Uhr (~iche 3). 

Modellbahnausstc.:llung im 
Deut'iChen Hau;, in C.ronen­
dorf. I 0-1 - l'hr. Er1.gebirgi· 
~eher MEC Croucndorf e.V, 
Steffen Bi~kup. \~'ohngebict 
5, 09-t65 Cr.tn7.:thl. Tel. 
(Or.H2) 660 (ab 18 Uhr). 

4. Henncfcr Eiscnhahnaus· 
~teUung. kl. Tauschbörse. 
Tombola. Bastelccke: Mer·s 
Fabrik. Becthovcn,tr.. · 
sr- 3 llennef. 11-18 Llhr. 

-1. ~loddlbahnat"'tt:llung 
des MEC Großkorbetha. 
Gocthc Ci)'nHl:tsium. Wei­
ßcnfeb. 1().18 l 1hr. Jiirgen 
Schallrr. Am Bahnhof .). 
06688 Großkorhctlw. 

.\lodcllbahnausMellung in 
der Turnhalle Schuk Elster­
berg. o- 98S Ebtc.:rl>crg. a 
9·18 Uhr. So 9· 1"' Uhr. 

.\ lodeii·Ei~nbahn-~h:tu 

des \ 'illinger Ei~nh:thn.Ciuh 
e. \ :. Webergasse 'i. Sa 
13·1S t lhr. So 10· 1!1 llhr. 

~lodtllb:thnaus.,tdlung 

~pur 0. :tm ~lauptgi'ltcrbahn· 

hof. Zuf:1lm str. C, 51l126 
llraunschwcig, Sa I t· l "' 
L'hr. So 1().12 u. I t· l - l 'hr. 
,\IEC ßr:tunKhWcif,:. In fo: 
Tel. (OS;\06) 4229. 

Sa 03.12, u. So~ 
10.12. u. So 11 .12. 

Weihnacht:.moddlhahnaus­
•tellung dc, Freundnkreis 
:X:Ikctalb:thn c.: .\~ llcrcich 
,\lodellbau. Sitz llotd . llarz­
queiJ· . 06 t95 J\ lexbh:td, je­
\\cib 11).18 Ihr. 

Sa 03.12, is So 11.Jl, 

,\·loddlbahnausstdlung in 
den Klubr.mmen der Mo­
delleisenhahn· und Ei:.en· 
hahnfrcundc.: l·lallc/St:tdtmit· 
tc.: "·"· Zur Saale:111e t:l. 
06122 llallc:~aalc, ~a u. So 
Hl-18 l hr. Mo-Fr 1';- IH Uhr. 

~-
Auto- und fj~nb:lhnmodell­
hörse, Freizeit· und llil· 

dur1g.~zc:ntrum , Nirnesstr .. 
38 100 Braunseim eig. 11·1 5 
Uhr. Re'>t:r\'.: Tel. (0531) 
892 1.26 (siehe 4). 

Auto- und Eisenb:thnmodell­
bör:.c. ll.tmburg+laus. Door­
rnann~wcg 12. 20259 Ham­
burg. 15- 18 Uhr. Res.: Tel. 
(04 1 93) -6961 (~ichc 4). 

~.12. und Mo 05.12. 

Eisenbahn· und ModeUbahn­
ausstellung mit Tauschbör· 
se, am Petcrsberg (ehem. 
Konsunwcrwaltung) in Kal­
bc(~l ildc). 9·16 Uhr. Förder­
\'CrCin ll iMorischc Klein­
bahn, Bahnhof.~tr. 21. 3%2-t 
Kalbc.:(.\lildc). Info und 
TischbN. II.Haasc. Tel. 
(039080) 518- (bi~ 22 Uhr). 

Do 08.12. bis So 11.12. 

Modellhahnaus telJung de~ 
r\l\IC Authentie Modellbau 
Club . griil~tc Modulanlage 
Österreich~ in pur N. Haus 
der Bc~:egnung. üe~inger­
plat z 5, 12:10 Wien-Licsing. 
9·1"' l llu. Eintriu Erw. ÖS 
30.-. Kinder bis II Jahre ÖS 
I 0.·. t\dolf llclfen. Brun­
nenstr. 9, A-:1~35 Kiinigstet­
ten, Tel. (OO·i322ij) 2034. 

fr..Qll2. bis So 11 .12, 

Modcllcbcnhahnausstdlung 
I() Jahre.: lllankcnburger ~lo­
dellbahnclub e.\: For~thau.,. 

llcrt.Of.:' tr .. .)8889 Bl:tnk~n­
burg/llarz. Fr 1+ 18 Uhr. S:t 
u. So J().J S Uhr. 

Sa_j0.12. 

Auto- und Eiscnbahnmodell· 
börsc. \krcedes-Alllohaus 
Klase:.. \ 'ornhaäger tr. 69. 
61655 Stad thagen. 13· 16 
Uhr. Rt·,crv.: Tel. (0 1· 2) 
511 Sll"'S Nche 1). 

Sa 10.12. und So )1 .12. 

,\ lodellbahnausstt'llung der 
"tadt llammc.:lburg. Tclt:fon· 
karEcn . 110 Jahre: Saalctal­
h:rllll ". Hathaus llammcl· 
burg, 10-IH l lhr. 9- -62 
llam mclhurg. 

~loddlhahnausstellung der 
llmndcnhurger .\lEE lläk· 
kcr:>tr. 16. l ·t- - o llr:mden­
burg. 10·1- lfhr (siehe 3). 

~lodeii·Ebcnbahn·Sch:tu 

des Villingcr Eisenbahn-club 
e. V.. \X'cl>cf!ta~ 5. ;t 
I.H8 Uhr. So 10- 18 Uhr. 

,\lodellci~enb;~hnausstell ung 
dc, .\IEC Krcischa c. V.. Nc­
bcngehitudc des Erbgerichts 
in Krcbeha. 10- 18 hr. 



Die häufigsten Adressen 

Die Adressen der Veranstalter mit 
mehreren Terminen werden aus Platz· 
gründen numeriert. 

3: Brandenburger Modellbahn-Freunde 
e.V., Prager Straße 1, 14772 Branden· 
burg. 

1: Verein Sächsischer Eisenbahnfreunde 
e.V. c/o F. Thomas, Fontanestr. 82, 
16761 Henningsdorf, Tel. (03302) 
89·4420 u. Fax 89·2698. 

4: C.A.M. Club der Auto-Modellfreunde 
e.V. 

2: EFZ. Postfach 100201, 72302 Balin· 
gen, Tel (07476) 7949, Fax 2864. 

5: OB Regionalbereich Nümberg. 
Nostalgiereisen, l essingstr. 6, 90443 
Nürnberg. Tel. (0911) 219-2844, 
Fax 219·3740. 

~0.12. bis So 18.12. 

Modcllbahnausstcllung, Au· 
tollaus Brockmann. /lla­
ricnMr. Ia, 19386 Lübz. 
tägl. 1(}.18 Uhr. 

So 11.12. 

Auto· und Eisenbahnmoclell· 
börse, Ford-Autohaus Nehr· 
korn, Zur Bleiche 52. 24941 
Fh:n~burg, 13-16 Uhr. Re­
serv.: Tel. (0461) - 1599 
(~iche •0. 
Modelleisenbahn- u. ;\locldl· 
auwhörsc, tadthalle in 
66763 Oillingen/Saar, I 0-16 
Uhr. Info: IUiermes, Tel. 
(0683 1) 785 14. 

So 11.12. und So 18.12. 

Au~tellung der Eisenbahn­
freunde Bietigheim·Bissin· 

~;:cn, Kammgarnspinnerei 
16, I 0-17 Uhr. Tel. (07 14 2) 
13840. 

Mi 14.12. bis So 18.12. 

Modellbahnausstellung im 
VW/Aucli-Autohaus Pirna 
(an der ß 172), Königstei­
ncr Str .. Info: Modell· 
dscnbahncluh Pirna e.V. , 
Edith Richter, Plangasse 20. 
01796 Pirna. Tel. (03501) 
S2Rr4. 

Fr 16.12. bis So 18.12. 

;\1odellbahnausstellung zum 
I 0-j:ihrigen Vercin~jubi· 

Hium der Apoldaer Eisen­
ly.ahnfreunde e. V. im St:tclt­
haus. ßachstr .. 99510 Apol­
da. Fr 15-19 Uhr. Sa u. So 
10-18 Uhr. Info: lngo Täub­
ncr, Schillerstr. 9. 995 I 0 
Apolda, Tel. (036-i·i) :1618. 

Sa 17.12. 

Auto- und Eiscnhahnmoclell­
börse. VAG-Autohau~ Lüb­
bc. Im Bulloh 10, 29.Ut 1..1-
chendorf. 13·16 l hr. Reser­
vierung: Tel. (05-25} 225 
(siehe 4). 

Sa 17.12. und So_18.12. 

;\lodeii-Eiscnbahn-Schau 
dc:s Viitinger Ehc:nbahn-Ciub 
c: .\~. Weberga.~ 5, Sa 
1}-18 Uhr. So 10-18 Uhr. 

So 18.12. 

Auto- uml Eiscnhahnmodell­
börse, VAG·Atuohaus Utbre­
men, Sclunidt und Koch, 
NorderneyMr. 2.. 2.820- Bre­
men. I } 16 Uhr. Res.: Tel. 
(0-121) 62931 S e-iche -1). 

.Moclellbahn· und Moclcll· 
autobö~ <lc> Mndc:llalllo-

Club Zwickau. llegegnungs­
~tüne der AWO, M:Lx· 
l'l:mck- tr. 3·5. Zwickau-Ek­
kersbach. Ralph Gräser. Fin· 
kenweg - 9. 08066 Zwickau. 

Mo 26.12. bis Fr 30.12. 

Modellhahnausstellung cks 
MEC Rostock c.V. in der 
Aula der Tiirmchcnschulc, 
RoMock-Rcutershagen, 
t1igl. 10-18 Uhr. 

Fr 30 12 4 bis Sa 07.01.95 

;\1odcl Engincer & .\loclel­
ling Exhibition, Olympia, 
llammcrsmith Road. Ken­
sington, London. 

Fr 0§.01 . biss~ 

pandauer .\loclellbahnbau­
tagc in der Jugendbcgeg­
nungs- und Bildungsställe 
lmchcnallcc 17, 14089 Ber­
lin (Kiadow). für Teilneh­
mer von 13 bis 28 Jahren. 
Info und Anmeldung Tel. 
(030) 3303-.~653000. 

~-
AUIO· und Ei>cnbahnmoddl· 

bürse, Hamburg-Haus, Door­
mannsweg 12, 20259 llam­
hurg. 1'5-18 Uhr. Reserv. 
(01193) - 6961 (siehe 4). 

So 1 S.01 . und So 22.01. 

Ausstellung der Eisenbahn­
freunde Bittigheim·Bissin­
gen, Kammgarnspinnerei 
16. 10-17 Uhr.Tel. (07 142) 
43840. 

Sa 21 .01 .~ 

Eisenbahn-. Puppen- und 
Spielzeugbörse. Radolfzdl, 
TKM Milchwerk, 1(}.16 llhr. 
P + G. Scherer, Konstanzer 
Str. 47, 78315 Radolfzell 
TeL u F:Lx {0- 732) 1400J. 

Auto- und Eisenbahnmc.xlcll· 
hörse. Autohaus ,\lerced~'>­
jungjohann. Hafenstr. 1418, 
25""-!6 tleide, 13-16 Uhr. 
Res. (04835) 684 (siehe 4). 

So 22.0'!.., 

Auto- und Eisenb:thnmoddl· 
börsc, Freizeitheim Oöhren. 
ll ildcsheimcrstr. 293. 30169 
llanno,·er. 14-17 Uhr. Re,. 
(OS I I) 816324 (~ichc 4). 

IIII~JIDcleliSielm neueD FALLER·ratalog. erhaltbeb bet Jhnlm Fachh4ndler oder gegen DM 10.-(m Briefmarken) bet Oebr. FALLER GmbH. Poslt·~ach:!!.!,I E120!!:·2!18!,!148~1!!!!!!2!!5!!l!!:!J·'ft!!l!!l~--J 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Bemo: Ge 4/411 "Arosa" der RhB 
Lok 622 .Arosa" ist in der Version mit Funkantennen 
lieferbar. Oie modernisierte Ge 4/4 I gibt es als 601 
~Albula". Als Prototyp 1951 für die Brünigbahn der 
SBB und als 5 ".Mount Fuji" c.Ier BVZ kommt die 
IIGe -1/ .f II. Der Glacier-Express-Wagen A 1255 der 
RhB lief zusammen mit Wagen der FO und BVZ. 2.­
Klasse-Personenwagen der SBB-Briinigbahn gibt es 
in Grün und Rot. der AB 408 kommt in Rot. In der 
grünen Rhß.Epochc sind der Aß 1513, der 8 2334 
und der 8 2339 erschienen. Die Panoramawagen 
der FO und BVZ gibt es jetzt mit . Preiserchen" und 
Licht. Für den Verkauf durch Schweizer Fachhändler 
sind zwei Hochbordwagen der Rhß sowie ein 2.­
Klasse- und ein gemischtkJassiger Wagen der 
BOB erschienen. 

Den .Fliegenden preewälder· gibt e:. in der Ur­
sprung:.ausführung. clbstbau-Fn:unde werden sich 
über den Metall-Bausatz der sächsischen m k 
freuen. 

Im eleganten Weinrot der DRG erscheint die E 19 als 
Ieukonstruktion in GanzmetalL Die DRG beschaffte 

die Maschinen für den Schnellverkehr in den dreißi· 
ger Jahren. Der Zweite Weltkrieg zerschlug jedoch 
den erienbau. 

Märklin: DRG-52 mit Wannentender 
Speziell für den Kriegseinsatz beschaffte die DRG über 6000 ~laschinen der 
Baureihe 52. Das Sondermodell für die Miirklin-Häncllerinitiative in eisen· 
gmuer Lackicrung dokumentiert die durch di<: Kriegswirrschaft erzwungene 
Vereinfachung im deutschen Lokomotivbau. Im Vergleich zur Mutterbaurei­
he SO fehlen markante Teile wie Windlcithleche. Vorwärmer und Dome. 
Zahlreiche Loks dieser Baureihe blieben der Nachwelt erhalten. 

, ach der blauen Design· rudie der 013 gibt c~ die 1 eubaudampOok der 
Baureihe 10 auch im ,·orbildgcrcchten ~chwarzen Lack für Z-Bahner. 

Rivarossi: Württembergische K, ÖBB-659 
Der maje:.tliti~che Sechskuppler cnt:.tand :.peziell für den Einsatz auf der 
Geislinger Steige. Oie ÖBB setzten die Vitrl}'linder-~1aschinen bis in die 
fiinfzigcr Jahre auf dem Semmering ein. Den fein detaillierten Modellen lk · 
gcn zahlreiche Zuri'1stteile bei. Die grüne Württembergerin erscheint in limi· 
ticrter Auflage. 

Der dreiteilige Triebzug in der Ausführung der niederländischen Fluggescll· 
schaft KLM ist eine VariaJ1le der Züge. wie sie bei der niederländischen 
Staatsbahn im IC-Dienst laufen. Er ist mit den bundesdeutschen Airport-Ex­
press-Zügen zu \'ergleichen. Ebenfalls in Epoche V gibt's den Tragwagen 
l gjs. beladen mit einem chuco-Container. 

Alle Neuheiten, zu denen es aus Platzgründen keine Abbi ldungen gibt, sind fettgedruckt. 
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Roco: 052 Kab 
Sicherlich viele Freunde findet die langerwartete DB-052 
mit Kabinentender. Anfang der sechziger Jahre baute die 
OB in etwa 730 Tender der Bauart T 26 Zugführerkabinen 
ein. Die Güterzugpackwagen mit Zugführerabteil wurden 
nun endgültig überflüssig. Bis in die letzten Jahre des 
Dampfbetriebs bei der OB waren die Fünfziger im Güter· 
verkehr unverzichtbar. Das Modell der Lok selbst ist schon 
in der Variante mit Kastentender, als Giesi-Ejektor-Maschi· 
ne der Reichsbahn und in der Version der ÖBB erschienen. 
Der Tender dagegen ist eine Neukonstruktion. Das "exdusi­
ve" ·Modell besticht durch zahlreiche angesetzte Extras und 
eine hervorragende Detaillierung. 

II Weinert: Preußische T 14.1 
Die 93.5 gibt es als Weißmetallkomplenbausatz. :.tit Faul­
habcr-~lomr angetrieben, ist sie entweder mit , Dl- oder 
RP 25-Rädern in Dl1- und DRG-Ausführung erhältlich. Zu 
dcn Donnerbüchsen konunt nun der passende Steuerwa­
gen Pwif 41 als Messingbausatz. Ihn gibt es ebenfalls mit 

EM- und RP 25-Rädern. Stützmauern mit Arkaden, La­
dengeschäften oder einer Werkstatt sowie eine Gleis­
und Fahrzeugwaage importiert Weincrt aus England. 
Im eigenen Zubehörprogramm crscheinen ein Wasser­
kran der Einheitsbauart, Werkzeuge für Strecken­
und Gleisbauarbeiter sowie ein fein geätzter Maschen­
drah tzaun. Drehbare Weichenlaternen gibt es für PE­
CO-Code- 5 und -Code-100 Glt:i:.e. 

Weinert: 92.5 Länderbahn, Reichsbahn, OB 
Als Fertigmodell ist nun die Baureihe 92.5 in Uindcr­
bahn-, Reichsbahn- und Bundesbahnausführung erhiiltlich. 
Die DB-Maschine gibt es mit Zweilicht-Spitzensignal so­
wie mit drei Stirnlampen und Dß-Keks. Die gesamte erie 
iM auf 300 Modelle begrenzt. 

Fleischmann: Tiefladewagen SSt 401 
Flir 110-llahner gibt es in Ausführung der frühen Bundesbahn den acht­
a<:hsigen Tiefladewagen SSt 401 in limitierter Auflage mit einem OE­
MAG-Kessel beladen. Das Bauzug-Set der frühen Epoche ni enthält 
zwei Drehschemelwagen mit chienenprofilen. einen Niederbord-Gerii­
tewagen sowie zwei normale iederbordwagen. einer davon ist mit 
Schwellen beladen und hat abgeklapptc Bordwände. Dem Set liegt ein 
KunstMuff-Sausatz eines ,Fuchsbaggers· bei. Fi.ir Epoche li kommt der 
offene Güterwagen mit Bremserhaus der Bauart 0 ( .,I-lalle"). Passend 
wm Preugen-Güterzug gibt es einen offenen Güterwagen Onunnk 
und einen gedeckten Güterwagen Nm. beide mit Bremserhaus. Der 
preußische Güterzug mit der G 8.1 ist nun auch für das Mittelleiter­
Wechsclstrom-SyMem erhältlich. Gab es bisher die preußische G 8.2 
nm mit dreiachsigem Tender, ist das fein detaiJiierte Modell jetzt auch 
mit dem vierachsigen Kastentender T 2 1,5 zu haben. der normalerweisc 
hinter der P 8 lief. Die DB-Reisezugwagen Am 203, Aßm 225, 
Bm 235, Bpmz 291.2 im Zwischenmaßstab I :93. S passen jetzt auch in 
die blau/beige Epoche rv. Den Speisewagen WR 4üm-64 der 0 G 
gibt es im Rot dcr Epoche IIJ. Für's 1 ebenbahn-Bw ist endlich die lang­
ersehnte 16-Metcr-Drehscheibe zu haben. Die preußische T 18 
k()rnmt nun auch in Epoche-lil-Ausführung der ehemaligen Reichsbahn 
der DDR für 1 -ß:thncr. ln beiden Baugrößen gibt es die neuen OB· 
Embleme zum Aufreiben. 

ll süMo: 
MOHA·Kesselwagen 

ln der 1 enngröße I ver­
treibt Bi.iMo ein exklusi­
ves, ausschließlich aus 
Messing und eusilber her­
gestelltes Modell, wie es 
beim Vorbild im Milch­
schnellverkehr lief. 
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Den Flachwagen Rlmmp der Uauart iesky/Görlitz gibt es 
auch in den Spuren TI und N. Der Kunststoffbausatz mit 
zahlreichen Metallteilen bietet Selbstbau-Einsteigern eine gute 
Möglichkeit für einen unkomplizierten Anfang. 

Klein Modellbahn: Rübenzug und Kesselwagen 
Ein kompletter Rübenzug Hißt sich mit den sechs unter­
schiedlich beschrifteten Wagen der Gattung Omm 49, 52 
und 53 zusammenstellen. Die Wagen gibt es in den Ausfüh­
rungen mit und ohne Bremse: der Omm 52 ist zusätzlich in 
einer Variante mir Bremserbühne lieferbar. Den Omm 49 
und 52 liefert Klein auch in der gebremsten Bauart als Rü­
benwagen der KBE. Der Einheitske elwagen der Bauart Uer­
dingen ist al Reichsbahnwagen der EVA und als Mineralöl­
wagen der KBE in zwei verschieden Ausführungen zu haben. 

Lima: TEE-Wagen Av 4üm-62 
ln beige/kobaltblauer Farbgebung waren die TEE-Wagen bis 
Mitte der sechziger Jahre im Netz der Bundesbahn unter­
wegs. Das Epoche-IIJ-Modell ist exakt maßstäblich und ver­
fügt über zahlreiche Zurüstteile. 

41536 MB 170V Tankwagen 41038 MB 0-3500 Circus Krone 

Frisch aus Nürnberg und Vincenza erreichten die Redaktion 
die beiden neuen EuroSprinter von Arnold und Lima. Der 
MODELL-EJSENBAH ER testet ie gegenwärtig auf Herz und 
Nieren. Das Ergebnis kommt in der nächsten Ausgabe. 

Piko: Modemisierungs-Schnellzugwagen 
AJs Neuauflage gibt es die Modernisierungs- clmellzugwagen mit Ku­
lissenführung im Griin/Elfenbein der Epoche IY. Lieferbar sind der 
Age, ßge, ABge, BRge und Dge ... ber die neugestalteten Güter­
wagen-Klassiker mit Kulissenführung, wie den Säuretopfwagen 
oder die Einheitskesselwagen in ßP-, SheU- und Reichsbahn-Aus­
führung, werden sich Modellbahner in Ost und West freuen . 

II Post Museums Shop: Thum und Taxis 
Das 110-Neuheitenangebot enthält einen ~1ärklin-Güterwagcn • Thurn 
und Taxis", ein Piko-Wagenset mit Postwagen der Deutschen Post 
der DDR und der Deutschen Bundespost. Das Wiking-Set 1994 be­
:.teht au:. dem Daimlcr-ßcnz L 3 I 5 von 1950 und dem Daimlcr-Bcnz 
l. 9 11 \'On 1963. Die jüngere Epoche repräsentieren der V\V.t l.T 28, 
der Daimlcr-ßenz L 406 sowie der V\Y/ 18 1 Kübelwagen. Von Herpa 
gibt es das Trabi-Set 94 mit sechs verschiedenen Trabant-Modellen. 

.. 
- - . - - ~-- ---

·-~ - -~ 

44409 Rolls Royce Silver Cloud 45902 MG 



II Albedo: MAN, Volvo, Renault 
ln gelber Post-Version gibt es den MAN-Hängerzug mit seitlicher Schie­
beplane und in der Version mit Kofferaufbau. Die Volvo-Zugma­
schine ist einzeln in Schwarz und in Rot mit einem CTR-Schiebepla­
nenautliegcr erhältlich. Den Continentai-Schiebeplanenauflieger zieht ei­
ne MA -Hochdach-Zugmaschine. Am aufwendigsten gestalteten die Al­
bedo-Konstrukteure den Renault AE Formei-1-Renntransportcr. 

II Eva Modellbahnzubehör: Kohle in HO und N 
Seit kurzem bietet Kurt Eva (IImenbergstr. 2, 97422 Schweinfurt) her­
vorragende Kohle-1 achbilclungen für HO- und -Tender sowie Gleis­
scholler in beiden Nenngrößen an. 

Die Geisterbahn .MammuthöhJe·, das diesjährige Exklusivmodell, i~t 
werksseitig ausverkauft. Ocr llandel hat disponiert, noch sind Exempla­
re der beliebten Sonderserie zu haben. Das miulcrweile recht umfang­
reiche Kirmes-Programm wird um zwei jahrmarktbuden, einen Pizza­
und einen Eisstand, bcrcichcn. 

• 9 
idget TC 44801 MB 300/Kennedy 

F & S Modellbahntechnik: Elektronikbausteine 
1 eu im Progmmm sind Elektronikbausteine, mit denen 
sich bei minimaler Verdralnung vorbildgetreue ücht·, Ge­
räusch- und Effektszenarien darstellen lassen. Lieferbar 
sind unter anderem ein Lichtsignal- teuerbausrein sowie 
spezielle Szeneriebausteine. 

Herpa und Hosse: Autos in HO und TT 
Die neuesten Automodelle iJ1 HO rollen an: Der 
BMW M 3 GTR erscheint in Weiß mit Spoiler. VW 
Golf und Passat, jeweils in der Kombi-Version als 
Variam, kommen in elegantem Dunkelblau und der 
Renault L1guna bereichert die Epoche V wiederum 
in weißer Farbgebung. Als Variante des Trabant 
601 S gibt es einen Polizeiwagen im West-Design. 
Für die 110-Pole-Position kommt der AMG Merce­
des C 180 im agressiven Outfit der Rennstrecke. 
Die Berliner Firma Hosse vertreibt ab sofort den 
ßarkas ß I 000 in Nenngröße 1T. Der Lieferwagen 
ist im Fachhandel für UM l:l.50 erhaltlich . 

41305 Horch 853 41409 MB 170V 
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US-Corner 
Wie in Europa erlebte der Dampflok­
bau auch in den USA in den vierziger 
Jahren seine letzte Hoch-Zeit. Speziell 
für die langen Tunnelstrecken im We­
sten entstanden die Cab Forward mit 
Frontführerstand. Die Strecke ließ sich 
ohne Beeinträchtigung durch Rauch 
und Abdampf wesentlich besser beob­
achten; die prinzipbedingte Ölfeue­
rung erleichterte die Arbeit des Hei­
zers erheblich. Die Rivarossi-Lok bil­
det einen solchen Schienengiganten 
in allen Details nach. Trotz der be­
achtlichen Länge durchfährt die Ma­
schine auch normale HO-Radien auf 
europäischen Modellbahnen. Wild-

rossi: Die Cab For­

ward 4270 der South­

ern Pacific (oben). Gü­

terverkehr der 70er 

und 80er Jahre mit 

Modellen von Micro­

Trains, Walthers und 

Herpa (links). 

west-Freunde können mit der Jupiter 
von Bachmann, einer typischen Ma­
schine aus der Frühzeit der US-Eisen­
bahnen, Szenen aus bekannten We­
stern nachstellen. Lange Güterzüge 
der siebziger Jahre sind mit den 1:160 
Modellen von Micro-Trains und Walt­
hers möglich. Caboose, Schüttgutwa­
gen, Containerwagen und Piggy­
Back-Trailer gibt es bei Micro-Trains, 
der Box Car ist von Walthers. Passen­
de US-Trucks finden sich im Herpa­
Sortiment Als Ergänzung zum Mär­
klin-Z-Programm bietet Micro-Trains 
ein umfangreiches Programm typi­
scher Güterwagen wie den Box Car 
der Grand Trunk, eine Gondola oder 
einen Tank Car. 

Wildwestatmosphäre 

mit der Jupiter von 

Bachmann in Spur N. 

Unbegrenzte Möglich­

keiten ganz klein in 

Z: Güterwagen von 

Miao-Trains (unten). 

Die neuen Kataloge der .\lodellbahnherMeller 
Fleischrnann. Märklin und Roco sowie der Zube­
hörproduzenten Faller. Kibri, 1 och und Vollmer 
~ind eingetroffen. Druckfrisch gibt's die belietr 
ten 1 achschlagewerke beim Händler. Der ideale 
Stoff zum Schmökern in der ,·orweihnachtlichen 
Zeit; noch MI mancher Wunschzettel kann ge­
schrieben werden. 

Zahlreiche neue Lkw-.\·l odelle bereichern die Ro· 
co-Autopalctte. Anläßlich der lAA hat Roco ex­
clusi" fiir .\lcrcede den ~lß 1850 mit chle­
beplanenauflicger und dem Aufdruck • .\lcrcc­
dcs ßcnz Your No. I Partner in Europc" gclie· 
fcrt. Ende Oktober neu \'orgestellt wurde der 
Vo lvo FL 10 Kurzholztransporter mit IIIAI} 
Kran, die Grundpackung Kombi Rail mit Kol: 
feraufliegern .. Kombi Rail" und .. Migros" sowie 
zwei Enddrchgcstdlcn und einem Mittcladaptcr. 
Im Mini-Tank-l'rogramm sind ebenfalls zahl· 
reiche ,\Jilitiir-.\1odelle nach aktuellen und histo­
rischen Vorbildern erschienen. 

Die Z-Palette des schwäbischen Herstel· 
lers mit historischen Modellen wächst. 
So manche Kldnstadt im Maßstab I : 220 
werden die euheiten Ratskeller (Bau· 
satz 954'5) und Bäckerei (Bausatz 9546) 
bereichern. 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Marburger Unternehmer 

Antwort auf Tillig 
In Heft 10 berichtete die alte Re­
daktion in "Aufschwung Ost" 
über die Firma Tillig. Dazu er­
reichte uns ein Brief des dort er­
wähnten Dr. Manfred Becht, den 
wir im Wortlaut wiedergeben. 
,. ln die Spurweite TT investiere ich 
seit 1986. Seinerzeit habe ich die 
Weichenformen für das Krüger-Gleis· 
system bezahlt. Zur Aufnahme der 
Produktion von Fahrzeugen für die 
Spur TT wurde 1991 die Mattra 
GmbH & Co. KG in Marburg gegrün­
det. Herr Tillig hielt 10% der Anteile. 
Die Firma wurde umgehend nach 
Sebnitz verlegt, weil sich Herr Tillig 
um entsprechende lnvestitionszu· 
schüsse, Eigenkapitalhilfe und ERP· 
Mittel bemühen wollte. Eine Produk­
tion hätte nur mit zusätzlichen 
Fremdmitteln aufgenommen werden 
können. Im Frühjahr 1993 stellte sich 
heraus, daß entsprechende Anträge 
von Herrn Tillig zwar gestellt, von 
den Kreditgebern jedoch nicht bear· 
beitet worden waren. Die seit Ende 
1991 in den Matra-Anzeigen genann· 
ten liefertermine beruhten auf Herrn 
Tilligs Aussagen. Eine nennenswerte 
Produktion kam jedoch bis Frühjahr 
1993 nicht zustande, weshalb alle Ge· 
sellschafter ihre Anteile am 1.6.1993 
an Herrn Tillig abgaben. Dies von 
Herrn Tillig .. Mattra·Affäre" genann­
te Vorgehen hat er selbst zu verant· 
worten, und er kann daher allenfalls 
sich selber aufgesessen sein. Wenn 
die Mattra GmbH & Co. KG demnach 
,.Ostmittel"erhalten hat, sind diese 
ausschließlich Herrn Tillig zugute ge­
kommen." 
Dr. Manfred Becht, Inhaber der Rech· 
te am Warenzeichen .. Mattra" 

Die Baureihe 82 
von PIKO 

Mit der Baureihe 82 erfüllt 
PIKO einen langgehegten 
Wunsch vlclor Modollei­
senbahner. 
Das Modell der BR 82 er­
halten Sie ab Ende Okto­
ber im Fachhandel. 

Holen Sie sich den neuen 
PIKO-Modelleisenbahn· 
katalog bei Ihrem Fach­
händler oder gegen Ein­
sendung von 8,· DM in 
Briefmarken direkt bei 
PIKO. 

Digital is cool 
• Bei Roco entstand wsammen mit 
der Firma Lenz aus dem bewährten 
. Lenz Digital Plus· ein kompaktes. 
speziell ,·on Kindern leicht zu bedie­
nendes ~lehrzugsystem für acht 
Loks. Oie Startpackung enthält eine 
Lok-Maus wr Steuerung, einen 40 
VA Tmfo und eine Digitalzemmle. 
Decoder wm Nachrü~ten der Loks 
sind im Handel erhältlich. Das neue 
System läl51 sich problemlos mit 
.. Lenz Digital Plus· erweitern. 

Roco's Digital-System 

Euros rinter in N 

Groß trifft klein 
• ~lit einer gemeinsamen 
Veranstaltung priisentier· 
ten die beiden t i.irnberger 
Herstdler Arnold und Trix 
am 17. Oktober ihre neuen 
EuroSprinter-Modelle in 
Spur N. Unter dem ~Iotto 
.Groß triff! klein" hatten 
sie eigen~ hierfür da~ Origi· 
nal der modernen I Iochiei-
stungs-E-Lok auf das Freige- Dreimal EuroSprinter: einmal 

Iände der neuen Fahrzeug- 1:1 und zweimal 1:160. 
halle im Nürnberger Ver-
kehrsmuseum geholt. Gcrhard Scholz von (ll;r Firma 
Trix und Brigitte Weigclt von Arnold informierten iiber 
die Nachbildungen, die beide über zwei Schwungmas­
sen ,·erfiigcn und digital gesteuert werden können. Bri­
gine Wcigdt wünschte beiden Herstellern, . trotz ge­
ringerer Preise der Modelle den Stückpreis des großen 
Vorbilds als Gewinn zu erzielen". Welcher der beiden 
Spur- · printer der gelungenere ist, darüber werden 
letztlich wieder einmal die Käufer entscheiden. 

So sehen die echten KEHI·Wagen aus. 

Falsche Harzquerbahnwagen 

gen zu kämpfen. Seit einiger Zeit sind grü­
ne Kunststoff-Rekowagen mit dem KEHI-L.o­
go im Umlauf, die es beim großen Vorbild 
so nie gab. Die Fertigungsqualität dieser 
Imitationen ist mangelhaft und bietet selbst 
bei Dumpingpreisen keinen entsprechen· 
den Gegenwert. 

• Die Firma KEHI aus Eisenach hm dem:it 
mit Fälschungen der in1 aktuellen Pro­
gramm befindlichen HOm-Harzquerbahnwa-

Das Wunschmodell ... PIKO 

Art.-Nr. 50040 

Tender­
lokomotive 
BR 82 der OB 
Epoche 111 

PIKO Spielwaren GmbH • Postfach • 96505 Sonneberg/Thüringen 
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Aktueller geht's kaum: 

Die DR-110 kommt über 

eine nach der Wende neu 

gebaute Strecke in das 

Bw, in dem früher die 

OB-loks unter sich waren. 

Blick über den Zaun auf 

das fachkundig betriebs­

verschmutzte Modell der 

DB-Diesellok 218137 in 

City-Bahn-farben. 

Traktionswandel 
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Mangels eigener Dampflok­

erfahrung spezialisierte sich 

Thomas Kreitmair auf Dieselloks. 

Thema seiner HO-Anlage ist ein 

Diesel-Bw an der ehemaligen 

Grenze zur DDR. 

• Thomas Kreitmair, 25, 
teilt das Schicksal vieler jlinge­
rer Modellbahner: Der gebürti­
ge Münchner erlebte nie den 
Dampflokalltag. Deshalb mach­
te er auf seiner Modellbahn 
aus der ot eine 1\Jgend: Er 
fährt mjt Diesel. 

eine Modellbahnerkarriere be­
gann wie bei Millionen anderer 
Jungen im Alter von sechs Jah­
ren mit der berühmten Eisen­
bahn unter dem Christbaum. 
Untypisch war allenfalls die 
Nenngröße: keine Miirklin-An­
fangspackung in HO, sondern 
eine Märktin-Bahn Spur I. 

Vor ein paar Jahren stieg Kreit­
mair auf das HO-Zweileiter­
Gleichstromsystem um. Von 
nun an vollzog er den Trak­
tionswandel - er sammelte nur 
noch Diesellokmodelle der Dß. 
"Dampfloks konnte ich im Re­
gelbetrieb nicht erleben, weil 
ich dje Bahn im Raum Mün­

chen schon in den seclniger 
Jahren das Rauchen abgewöhn­
te. Mir hatten es aber die 
MühJdorfer und Kemptener 
2 I 8 angetan, weil sie sich vor 
den Personenzügen und Güter­
zügen ähnlich lautstark be­
merkbar machen wie früher 
die Dampflokomotiven. Die 
218 ist für viele ein tinkdies­
ler, für mich ist sie eine mei­
ner Lieblingsloks." 

Dank der Vorliebe für den Die­
selbetrieb stand das Thema ei­
ner HO-Anlage bald fest: . Nicht 
die tausendundeinte Anlage 
nach dem Motto 'Hauptbahn 
mit abzweigender Nebenbahn', 
sondern ein Diesei-Bw, wie ich 
es heute noch erlebe.· 

Der Münchner baute sein Die­
sel-Bw in eine zwar nicht rea­
le, aber gut ausgedachte Umge­
bung hinein. Das etwas abseits 
vom Bahnhof gelegene Bw be­
findet sich in einer westdeut­
schen Kleinstadt im Mittelge­
birge, nicht weit von der ehe­
maligen Grenze zur DDR ent­
fernt. lline Hauptbahn führt in 
die nächste größere tadt, au­
ßerdem verläuft hier eine nach 
der Wende wieder aufgebaute 
Hauptstrecke. Großdieselloks 
der Bundesbahn und Reichs­
bahn für die Hauptstrecken, 
211 und Schienenbusse für die 
Nebenbahnen - das sind die 
Hauptakteure. 

Der zun1 Betriebswerk gehö­
rende Bahnhof ist auf der An-
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Sto/lpun 

Iage nicht nachgebildet Ein 
kurzer Thnnel vermittelt die II· 
lusion der räumlichen Tren­
nung. In der Modellbahnreali· 
tät hat der Thnnel die Aufgabe, 
die Einfahrt in einen Schatten­
bahnhof zu kaschieren. Über 
dem unterirdischen Sammel­
platz der Loks ist auf zwei ab­
nehmbaren Spanplanen eine 
kleine Gartensiedlung ange­
legt. 

Iage liegt rechts das Bw, links unter 

einer Siedlung der Schattenbahnhof, 

in dem 20 Lokomotiven Unterschlupf 

finden. Im sichtbaren Bereich sind 

Als Gleismaterial verwendete 
der Bauherr Roco-Une, oberir· 
disch mit Benung, im charten· 
bahnhof ohne. Die Glei e be· 
handelte er farblieh nach .• Ro­
co-Une wählte ich vor allem 
deshalb, weil sich die Wei­
chenantriebe problemlos mon· 
tieren lassen. Einfach einklip­
sen und fertig", begründet der 
Diesel-Fan seine Entscheidung. 

Auf der Anlage finden sich Lo­
komotiven und Triebwagen 

20 Weichen verlegt. 

der Hersteller Fleischmann, Ro­
co, Giitzold und Brawa. Die 
Schneepflüge entStanden aus 
Spieth-ßausätzeo, zwei Köf ill 
von Roco wurden mit Umbau­
sätzen von Weinert und Gün­
ther verfeinert. Auch die ne­
ben den neueren Modellen et­
was klobig wirkende 110 von 
Gützold koome mit vielen 
Kleinteilen und einer Menge 
Geduld aufgewertet werden. 

Der elektrische Teil der Anlage 
ist bewußt einfach ausgeführt. 
Gleisabschnitte werden mit 

Thomas Kreitmair hat die 110 von Gützold 

zwar mit Griffstangen, Lokschildern, Kupp· 

Iungen, Bremsschläuchen und Wind· 

abweisern verbessert, aber er wünscht sich 

trotzdem eine runderneuerte DR-V 100. 

preisgünstigen eilaltern ein· 
und ausgeschaltet, auch die 
Weichenschaher ind dem klei· 
nen Modellballnbudget ange­
paßt . • Das Geld spare ich lie· 
ber für kleine, aber teure Din· 
ge wie Messing-Feingußtcile 
und natürlich für neue Loks.· 

Als Fahrpult wählte Kreitmair 
das ASC 2000 von Roco mit 
lmpulsbreitensreuerung, mit 
dem extreme Langsamf.thrt 
möglich ist. Besonders stolz ist 
er auf eine elektronische Gleis· 
besetztmeldung, die ein Mo­
dellbahnkollege entwickelte. 
Die arbeitet nach dem Prinzip 
des Stromfühlers: Sobald die 
Gleise durch Loks oder Wagen 
mir Beleuchtung überbrückt 
werden, wechselt die Farbe 
der anzeigenden Duo-Leucht· 
diode von Gelb nach Rot. 

Für die Zukunft hat Thomas 
Kreirmair einige Pläne. Die An· 
Lage soll mit Geräu chmodulen 
von Busch ausgestattet wer· 
den, beispielweise mjr Die el· 
lokgeräuschen, aber auch mit 
Vogelgezwitscher in der Gar· 
rensiedlung. Kleinere Szenen 
werden die Anlage künftig 
noch lebendiger erscheinen 
lassen. Außerdem entsteht eine 
ModulanJage in 110, um den 
Dieselloks genügend Auslauf 
mit Zügen zu bieten. Allzeit 
voller Tank in den Dieselloks 
vor den Zügen und im ßw! 

Andreas Riin tzscb 

Handwerkzeuge, 
Marken· u.a. Fabrikate, 
z.B. Stiftschlüssel 
vem. 1 ,5 mm 0,20 DM/St. 

Spanabhebende 
Werkzeuge, 
Kleinstbohrer, Bohrer, 
Mini-Fräser, Gew. Bohrer, 
etc. z. B. Bohrer 0 1 mm 
0,45 DM/St. 

Stahl, NE-Metalle, 
Schrauben, Muttern, 
Zahnräder, 
Zahnstangen, 
gedreht, gepreßt, in Stahl, 
Messing, Niro, Kunststoff, 
z.B. 50 St. DIN 84 Stahl 
gedreht, M1x4 DM 5,30. 

Miniatur- und 
Normkugellager. 

PROXXON-Händler, 
fragen Sie nach unseren 
Hauspreisen. 

Pneumatik, 
Schläuche, Manometer, 
Verschraubungen, Mini· 
Zylinder, 
Faulhaber- u.a. 
Minimotoren. 

Profitieren Sie von der 
20jährigen Erfahrung unse­
res Einkäufers im industri· 
el/en Einkauf. Alle Preise 
incl. M WST. 

Kostenloser Katalog 
ca. 280 Seiten - anfordern 
per Postkarte oder telef. 
bei: 

VERSANDHANDEL 
Gabriele Hütti-Wagener 

Op dem Felde 41, 
D-41372 Niederkrüchten 

Tei.(02163)81767 
Fax(02163)82670 

Namen und Anschrift auf 
Anrufbeantworter genügt. 
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Roco steigt ins Digitalgeschäft ein, Arnold 

startet mit TI - ein erster Eindruck von der 

Kölner Modellbahnmesse mit einigen Neuheiten. 

Rhein-Gewinn 

Hochbetrieb in der Modellbahn-Halle 

14.1 während der Kölner Messe. 

Wolf-lngo Hofmann und Helmut 

Richthammer von Sachsenmodelle. 

Bernd Gützold präsentiert die 

Baureihe 1SS in HO und ein 

neues Steuergerät. 
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Sonja Weigel von Arnold zeigt mit 

Stolz die neue Köf in TT. 

• Am 3. November war es 
soweit: Auf der lnternationa· 
len Ausstellung für Modellei· 
senbahnen und Zubehör, die 
alle zwei Jahre stattfindet, 
zeigten fünfTage lang 17 1 Fir· 
men und 19 Eisenbahn-Clubs 
ihre Neuheiten von Z bis II 
und bewiesen mit zahlreichen 
Schaustücken und Anlagen, 
w ie perfekt mittlerweile eine 
Traumwelt im Miniformat 
nachgebildet werden kann. 
Mehr Aussteller als vor zwei 
Jahren, rund 112 000 Besu­
cher und ein höheres Niveau 
der Modelle zeigten deutlich: 
Das Hobby befindet sich auf 
der Gewinnerstrage. 

Die Messe machte außerdem 
deutlich: Das Angebot wird 
auch im Nischenbereich im· 
mer größer, die Großserien­
modelle nähern sich bei allen 
Herstellern einem Qualitäts· 
magstab, den früher nur klei­
ne Nobelfirmen boten, und 
die Branche klimmen sich 
noch intensiver um den Nach­
Wltchs. Rocos neues Digital­
System mit seinen Steuermäu· 
sen zielt in diese Rk htung. 
Oie Salzburger wollen die 
Zweileiterbahn verstärkt ins 
Spielbewußtsein von Kindern 
und Jugendlichen bringen. 
Roco-Geschäftsführcr Christi· 
an Plohberger erwartet natür­
lich auch Impulse l'ür das an­
gestammte Programm: .. Wenn 
Kids Spag an unserer neuen 
Spielidee haben, werden sie 
hoffentlich in großer Zahl zu 
Stammkunden unseres kom­
pletten Sortiments." Weil 
nicht jeder Modellbauer zu. 
gleich ein Elektronik-Freak ist , 
bieten die Österreicher für ihr 
Digitalsystem eine ein~tche 
Installation und individuell zu 
steuernde Lokomotiven. fami· 
lienfreundlich ist die digitale 
Kooperation zwischen der Fir­
ma Lenz, die Rocos System 
entwickelt hat, und dem 
Großbahnhersteller LGB. Vie· 
le TeiJe sind kompatibel und 
können beim Spurwechsel 
weiterverwendet werden. 

Spektakuläre Neuheiten hatte 
Köln zwar noch nicht zu bie· 
ten, aber es tauchten erste 



Die Besucher der Kölner Messe setzten die HO-Anlage der 

belgischen Familie Schraepen auf Platz 1 beim Publikumspreis. 

fertige Modelle auf, die es in 
Nürnbcrg nur als Foto oder 
Handmuster gab. Tillig, der 
Sebnitzer TI-Hersteller. zeigte 
erstmals die neue Taigatrom­
mel der DR, beschriftet als 
V 200 179, auf der Messeanla­
ge. Die Lok soll ab jetzt aus­
geliefert werden. Frohe Bot­
schaft für alle TI-ßahner kam 
vom traditionellen ·Herstel-
ler Arnold: Die ürnberger 
steigen in diese Spurweite 
ein; Pres echefm Sonja Weiget 
präsentierte stolz eine TI-Köf. 

Gützold zeigte ein anspre­
chendes Muster der sechsach­
sigen HO-Eiektrolok der DR­
Baureihe 155. frühere 250. 
Ausgeliefert wird allerdings 
erst im zweiten Halbjahr 
1995. Kato präsentierte den 
Kanaltunnelzug Eurostar, der 
ab Mine Dezember im L1den 
stehen soll. Die Firma Klein­
Modellbahn zeigte das lang er­
wartete Modell der östererrei­
chischen Dampflokbaureihe 
77, Hruska die Neuauflage der 
lichon zu DDR-Zeiten sehr ge­
fragten Baureihe 91.3 (pr. 
T 9.3). ßeide Modelle sind lie­
ferbar. Vielversprechendes am 
tand von üliput: Radsätze 

und der weitgehend iertiggc­
stellte Rahmen der Baureihe 
62. Die ersten Serienteile las­
sen darauf schließen, daß die 
neue 62 mit clem alten, sehr 
groben Liliput-Moclell nicht 
mehr viel gemein hat. 

Bei Sachsenmodelle wird es 
clen111iichst die modernisierten 
Doppelstockwagen in HO ge­
ben. Die beiden Chefs Wolf 
tngo llofmann und Helmut 
Richthammer zeigten auf dem 
Roco-Stand, wo Sachsenmo-

delle traditionell ausstellt, ~r­
ste Handmuster. Da diese 
Fahrzeuge künftig verstärkt 
im Bereich der früheren DR 
eingesetzt werden sollen, 
werden sie auch Epoche-V-An­
lagen im Westen bevölkern. 

Unter dem Zubehör tielen die 
neue lnfrarot-Anlagensteue­
rung von Uhlenbrock und das 
Realistic-Sound- ystem von 
Busch auf. ' tadtlärm, Kjrchen­
glocken und Soundkulissen 
aus dem Alltag machen die Il­
lusion in kleinen Maßstäben 
noch perfekter. Verbeck prä­
sentierte das Rotoroii-Stand­
rollsystem, mit dem in allen 
1 enngrößen Rollenprüfstän­
de aufgebaut werden können. 
Von Noch wird jetzt das 
Gleiswendelsystem von Lag­
gies vertrieben. Damit können 
Steigungen auf kurze Distanz 
präzise überwunden werden. 
Ideale Ergänzung dazu ist das 
Terraform-Geländesystem, 
ebenfalls bei och im Pro­
gramm. Damit lassen sich 
auch komplizierteste Geliincle­
formen ohne Schwierigkeiten 
nachahmen. 

Drei Wettbewerbe sollten die 
Leistung von Hobby-Modell­
bauern würdigen. Oie Kötner 
Messe pr:imiierte eine Anlage, 
das Publikum wurde nach der 
schönsten Modellbahn ge­
fmgt, und der Bundes\'erband 
Deutscher Eisenbahnfreunde 
BDEF vergab gleichfalls einen 
Preis. Die Messejury sprach 
die Siegerpriimie von 2500 
Mark der 110-Anlage der Mo­
delleisenbahn-Freunde Köln 
(Motto .. Stadt-Land-Fluß") zu. 
Der Publikumspreis, ein Po­
kal, ging an die F;Lmilic 

Hartmut Hille von Tillig mit 

der Taigatrommel in TT. 

Sören Hruska knüpft mit 

der überarbeiteten 91 .3 

an alte Traditionen an. 

chraepen aus Belgien. Den 
Preis des BDEF. SOO ~lark , ge­
wannen die Freunde der Ei­
senbahn Burscheid mit einem 
Verschiebebahnhof mit lndu­
striegeHinde. 

Köln war für alle ein Rhein­
Gewinn. Lutz Giesbcrt von 
~Hirklin : .. 1 irgendwo sonst er­
reichen wir so viele Interes­
senten wie hier.· Von der po­
sitiven Resonanz bei Miirklin 
zeugte auch das Ergebnis ei­
ner Versteigerung von fünf 
Spur-I-Wagen mit Phii-Collins­
Autogrammen zugunsren des 
Kinderhilfswerks l h ICEF -
immerhin I 0 000 ~lark . 

Jetzt bei Noch im Vertrieb: 

Laggies-Gieiswendel und Terra­

form-Geländegestaltung. 

Note 1 für Köln 
Der Messestandort Köln zählt nicht 
von ungefähr zu den beliebtesten in 
Deutschland: Die Veranstalter betrei· 
ben ein kluges und aktives Marke­
ting, die Aussteller werden zuvor· 
kommend betreut, der Presse-Service 
ist optimal. Der positive Eindruck 
zieht sich bis in die Kleinigkeiten: 
Nirgendwo sind die Garderobenfrau­
en oder Parkplatzwächter freundli­
cher und hilfsbereiter, niemand muf­
felt den Autofahrer an, der gerade 
an der falschen Stelle parken will, 
alle Kötner Offiziellen sind souverän. 
Mit einem Wort: Note 1 für Köln. 

Vielversprechend: Andreas 

Weiß von Liliput/Bachmann 

mit ersten Teilen der 62. 

Hl 



Der Endbahnhof Rodach erlebte in 

seiner über 1 02jährigen Geschichte 

schon die unterschiedlichsten Fahr­

zeuge. Die 360 kam allerdings nur 

ausnahmsweise mit der mor­

gendlichen Übergabe auf die Bahn. 

Nur wenige wis.sen, daß sich unter 

der schieferverkleideten Fassade des 

Bahnhofs Rodach Fachwerk und 

preußische Klinker verbergen. 

Die lange Geschichte der Strecke 

Coburg - Rodach mit ihren 

Gegensätzen reizt auch zum Nach­

bau in Epoche V. Selbst eine neu­

rote 211 mit IC -Wagen kann über 

die Modell-Nebenbahn rumpeln. 

Grenzsituation 
• Die Strecke nach Rodach schlängelt 
sich an romantischen fränkischen Dörfern 
w ie Großwalbur, Meeder und Wiesenfeld 
vorbei - eine typisch bayerische Lokalbahn, 
w ie manche meinen. Was viele nicht wissen: 
Bis 1920 gehörte das Herzogrum Coburg­
Gotha zu Preußen; die Strecke war eine Ne­
benbahn der Königlich Preußischen Eisen­
bahnverwaltung. 

Eine Verkehrsuntersuchung zwischen Co­
burg und Rodach steUre 1885 die Weichen 
für das Bähnchen. Weil geeignete Leute für 
die Planung der Strecke in Sachsen-Coburg­
Gotha fehlten, bat im September der L1ndtag 
das Königreich Bayern um Amtshilfe. Mün­
chen sagte noch im selben Monat zu, schon 
ein Jahr später lagen die baycrischen Pläne 
vor. lm Juni 1889 erklärte sich die private 
Werra-Eisenbahngesellschaft nach Verhand­
lungen und Zugeständnissen schließlich be-
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rei t, Bau und Betrieb der Strecke zu über­
nehmen. Zwei Jahre später begannen die 
ßauarbeiten. Schon im Dezember 1891 wa­
ren Bahnhofsgebäude und Lokschuppen 
weitgehend fertig; der feierlichen Eröffnung 
am 27. Juni 1892 stand nichts mehr im Weg. 
1895 übernahm die Königlich Preugische Ei­
senbahnverwaltung das gesamte Strecken­
netz der Werra-Eisenbahngesellschaft. Co­
burg - Rodach war die letzte Strecke der 
Privatbalm. 

Bis in die zwanziger Jahre entbrannren im­
mer w ieder Dishissionen um eine Weiter­
führung der Bahn in Richnmg Westen. Der 
Sraatsvertr-.tg über die Vereinigung von Co­
burg und Bayern vom 14. Februar 1920 
schrieb sogar den Weiterbau der Strecke 
nach Königshafen fest, und auch die bayeri­
sche Staatsbahn forderte in ihrer "Denk­
schrift über den Ausbau des bayerischcn 



Diese neurote 211, die durch 

den Rodachgrund brummt, hat 

keine große Last am Haken. 

Weithin sichtbar thront über 

der Strecke die Veste Coburg 

(links). Mit zwei Schnellzug­

wagen verstärkt, macht der 

Schülerzug Station im maleri­

schen Großwalbur (unten). 



Emaillierte Lampenschirme aus 

den zwanziger Jahren verbrei­

ten noch heute das Flair der 

späten Länderbahnzeit 

Die morbide Endzeitstimmung 

an der bröckelnden Laderampe 

in Rodach reizt zu einem Nach­

bau in Epoche V. 
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Bahnnetzes'· vom März 1920, 
die Lücke zu schließen. Aber 
es blieb bei den Planungen. 
Das Inferno des Zweiten Welt­
kriegs verschonte zwar die Ro­
dacher Bahn, aber schon bald 
ging nördlich des Coburger 
Landes der Eiserne Vorhang 
herunter. Oie Grenzübergänge 
nach Thüringen Wllfden ge­
schlossen, die ßahn geriet am 
Rand der westlichen Welt ins 
Abseits. Zunehmender Auto­
verkehr seit den Fünfziger Jah­
ren machte dem Bähnchen zu­
sätzlich zu sch:tffen. Um den 
Trend zu stoppen, baute die 
Bundesbahn im Herbst 1962 
die Strecke komplett um. Oie 
Lade- und Abstellgleise in Ro­
dach waren jem direkt aus 
Richtung Coburg befahrbar, 
der Bahnsteig ließ sich deshalb 
erheblich verlängern. 

Ab 1976 drohte der Bahn die 
Stilkgung. Erst mit der Wende 
in der DDR kündigten sich 

Noch markiert der dornen­

umrankte Prellbock den End­

punkt der Bahn. Vielleicht 

rollen aber bald Stadtbahn· 

wagen und schwere Güterzü­

ge in Richtung Werratal. 

neue Impulse im Schienenver­
kehr an. Würzburger Geogra­
phen untersuchten AJlfang 
1991 die Verkehrsströme im 
Rodachgrund. Im April 1994 
legten die Gutachter den 
Schlußbericht vor. Die Wissen­
schaftler empfahlen bis 1996 
die Einrichtung des Coburger 
Verkehrs- und Tarifverbundes; 
ab 1998 soll eine Regionalbahn 

• Fahren bald 
moderne Stadtbahn­
wagen ins Werratal? 
nach Karlsruher Vorbild (siehe 
Seite 16) das Coburger Land 
und das Werratal im Takt er­
schließen 

Nach Rodach könnten bald 
moderne Diesel-Leichttriebwa­
gen fahren. Als Verbindung 
zum Werratal hat gegenwärtig 
der Uickenschluß zwischen 
Rodach und Hildburghausen 

Lange Güterzüge zwischen Co­

burg und Rodach, wie hier bei 

Wiesenfeld, sind nicht selten. 

Während andere Strecken ihren 

Güterverkehr verloren, fahren 

werktags sogar noch zwei 

Übergabe paare. 

die besten Chancen, erklärt 
Joachim Müller, Projektleiter 
beim Coburger Verkehrsver­
bund. Allerdings sind politi­
sche Entscheidungen gefor­
dert. Oie Verbindung von der 
geplanten Schnellfahrstrecke 
zur Wcrrabahn bei Bachfeld ist 
jedenfalls für das Land Thürin­
gen nicht zu finanzieren. 

Heute ist die Strecke nach Ro­
dach auf dem Sprung von der 
verschlafenen NebenbahJl zum 
modernen Nahverkehrsmittel. 
Die Gegensätze fordern gerade­
zu hentus, einen aktuelJen Aus­
schnitt der Nebenbahn im Mo­
delJ nachzubilden. Aber auch 
jede andere Epoche bietet 
zahlreiche Möglichkeiten für 
den Nachbau. 

In der Anfangszeit hatten die 
Bahnhofsgebäude noch nicht 
die in Thüringen verbre itere 
Schieferverkleidung. Fachwerk 
und die typisch preußische 



Klinkerbauweise gaben den 
Bauten ein völlig anderes Aus­
sehen. Wer Rodach zur Llinder­
bahnzeit nachbauen will , sollte 
auch nicht ,·ergessen, die um­
fangreicheren Gleisanlagen 
nachzubilden. 

Wit: auf den mt:istcn preußi· 
:.chen 1 ebenbahnen be­
herrschten zur frühen Länder­
bahnzeit T 3 mit llebcrlein-Seil­
zugbrcmse das Uild. 1909 
taueinen die ersten T 9.3, T l I 
und T l 2 im Rodachgrund auf. 
Oie seltene T 9 Bauart Elber­
fcld verstärkte in den zwanzi­
ger Jahren die bekannten Preu-

Ben. Erst in der achkriegszeit 
verdriingtcn Einheitsmaschi­
nen der Baureihen 64 und 86 
die alten Länderbahnloks. Bi:. 
in die frühen Siebziger Jahre 
belebten sie zusammen mit 
V 80 sowie t:in· und zweimoto· 
rigen Schienenbussen die Ei· 
Senbahnszene zwischen Co­
burg und Rodach. mbau-Drei­
und -vierachser gehörten zum 
alltäglichen Arbeiter- und Schü· 
lerzug, Silberlinge waren noch 
selten. 

Im Personenverkehr dominie­
ren seit Mitte der Siebziger Jah­
re 211 vom Bw I lof. ln jüng· 

86 587 hat mit sechs Umbaudreiach­

sern im September 1964 den End­

bahnhof erreicht. Bis heute zeigt 

sich der Bahnhof Rodach im Stil der 

sechziger Jahre; nur wenig hat sich 

in 30 Jahren verändert. 

tcr Zeit :.im! sie fast aus­
schließlich mit ilberlingen un­
terwegs. Aber auch Schnellzug­
wagen und sogar österreichi· 
sehe Schlierenwagen verirrten 
sich schon öfter mit den chli· 
lerzügen nach Rodach. Im Ge­
gensatz zu anderen oberfriinki­
schen 1 ebenbahnen gab es auf 
der Rotlacher Strecke immer 
regen Güterverkehr. Heute Si· 
ehern werktags zwei .. berga· 
bepaare mit bis zu 20 Wagen 
ein Überleben. Ein Modellbah· 

ner kann glaubhaft auch lange 
Güterzüge auf seiner eben· 
bahn einsetzen. 

P'Jssende Loks und Wagen bie· 
ten fast alle großen Hersteller 
an. Den Bahnhof Rodach gibt 
es in Baugröße Z von der Fir­
ma Kibri. Bahnhofs-~lodelle 

nach Vorbildern aus Thüringen 
und Franken sind in N und 110 
bei Pola und Faller erhältlich. 
Historische Gleispläne aller Sta· 
tionen enthalten die Publikatio· 
nen der Stcinachtalbahn·Staffel· 
steiner Ei:.enbahnfreunde. 

Daß die Typenvielfalt der 
Strecke bis jetzt erhalten blieb, 
ist dem rührigen Verein zu ver· 
danken. Zum 95jährigen jubi· 
läum im Juni 198 feierte die 
Nebenbahn eine besondere 
Premiere: Die Lichtenfelser 

E 44 119 befuhr als erste E­
Lok, wenn auch im chlepp ei· 
ner 211 , die Strecke. Drei Jah­
re später kam gar der GHiserne 
Zug nach Rodach. 

Im Juni 1989 ermöglichten die 
Eisenbahnfreunde den ersten 
Dampfzug seit 20 Jahren. Wie 
in alten Zeiten rumpelte die 
Nürnberger 86 457 mit Don­
nerbüchsen und Umbauwagen 
durch die 250-.Meter-Bögcn im 
damaligen Grenzland. Ermutigt 
vom Erfolg der Steinachtaler, 
schickte die OB ein halbes Jahr 
später einen .Mammut-Sonder· 
zug· auf die Strecke. Gleich 
zwei Dampfer, 23 lOS und 
50 622, sowie die V 80 002 wa­
ren mit historischen Nürnber­
ger Eilzugwagen im Rodach­
grund unterwegs. 

Der Modellbahnfreund kann al­
so guten Gewissens fast alle 
Fahrzeugrypcn in sein kleines 
Rodach schicken. Der ver­
träumte Endbahnhof beweist, 
daß die moderne Bahn nicht 
im Widerspruch zur Neben­
bahnromamik der Uinderbahn· 
zeit stehen muß. Sorgfältig ge­
staltet, beeindrucken sicherlich 
auch eine haufällige Laderam­
pe und ein dornenumrankter 
Rodacher Prellbock der Epo­
che V. Tbonws Homung 

Problemlos läßt sich der Bahnhof 

Rodach auch bei beschränkten Platz­

verhältnissen nachbauen. Den zwei­

ten Gleisanschluß zur Rampe demon­

tierte die Bundesbahn vor wenigen 

Jahren. 
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VORSCHAU 

S' Bimmelbahnel 
So nannten die Erzgebirgler im 
Preßnitztal ihre liebgewonnene 
750-mm-Schmalspurbahn Wolken· 
stein - Jöhstadt. Trotz vieler Pro· 
t este wurde sie noch in den 
achtziger Jahren eingestellt. 

Rushhour 
Auf der Vario-Modulanlage in HO 

von Gerhard Fischer herrscht 
immer Hochbetrieb. Seine Bau· 
beschreibung liefert viele Tips, 

wie man eine neue Anlage von 
Anfang an richtig plant und 

separat gebaute Module sinnvoll 
zusammenfügt. 

Meilenstein 
Jahrelang war der Nahverkehr 
das Stiefkind der Bahnindustrie. 
Duewag und die Waggonfabrik 
Dessau wagen jetzt mit un· 
konventionellen Entwicklungen 
den Sprung nach vorn. 
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Einstellungssache 
Lokkonstrukteur Klose fand um die 
Jahrhundertwende einen Trick, mit 
dem sich Loktriebwerke nach den 
Kurven einstellten. Ob das in HOe 

auch funktioniert, zeigt der Test 
der sächsischen 111 K von BEMO. 

Krokodilstränen 
Loko-Motive von den letzten 
Österreichischen Krokodilen der 
Gattung 1020 (E 94). 

Im wilden Kurdistan 
Eine abenteuerliche Dampfreise 
durch eine der aufregendsten 
Regionen in der Türkei. 

Stoffzug 
Matthias Hengst entdeckte eine 
ungewöhnliche Zug-Gattung und 
baute diese in HO nach. 

Europameister 
Diesen Titel muß der große Euro· 
sprinter noch erringen. Auf dem 
Modellbahnmarkt könnte es im 
nächsten Monat soweit sein. Ein 
Test der brandneuen N· und HO· 
Modelle von Arnold und Lima. 



Höbepunkte 11uj der g11nzen Linie. 
Dies ist eine der eindrückl ichsten und un­

ve rgesslichsten Reisen durch Raum und 

Zeit, die der Mensch von Nord nach Süd 

unternehmen kann. Mit Steigungen bis zu 

70 Promille eine der steilsten, zahnrad­

losen Bahnen Europas fü hrt sie vom jun­

gen Rhein durchs Engadin über den Ber­
ninapass (2253 m ü.M.) nach Tirano und 
weiter in die Sonnenstube der Schweiz, 

das Tessin. Von Gletschern und ewigem 
Eis zu den Reben und Pa lmen südlich der 
Alpen. 

Mehr Informationen erhalten Sie bei 

Rhätische Bahn, Bahnhofstrasse 25, 

CH-7002 Chur, Schweiz 

Telefon 0041 81 21 91 21 ~ ~ ... ich~ 
• a..n Clu D.wos 

Telefax 0041 81 22 85 01 GenM C St. ~. r,l 
~ __/ _, Twano 

l ugb!IO 

Bernina 
© 

Express 
Graubünden Ticino 



Zwei 50er! Und weil Abwechslung 

Spaß macht, gibt es jetzt die H0·50er 

von ROCO mit einem neu 

entwickelten Kabinentender als 

Baureihe 052 Kab. 

Für Zugkraft und Laufruhe sorgt der 

bekannte ROCO· 

im Tender ge· 

lagerte Motor mit Schwungmasse 

treibt neben zwei Tender· alle fünf 

Kuppelachsen der Lok an. 

Da ist es schon ein Hochgenuß, sich 

in das Spiel der zierlichen Steuerung 

und der extra· 

feinen Spei· 

ehenradsätze 

zu vertiefen. 50-er Besitzer wissen,. 

wovon hier die Rede ist... 

ln jedem Fall ein exklusives Ver· 

gnügen, das es jetzt auch mit 

Kabinentender gibt. 

An..·Nr. 43294: Dampflok BA 052 Kab der OB, Ep. IV 
An.·Nr. 43288: Domplioie BA 50 de< OB. Ep. 111 
An.-Nr. 43293: Dampflok BA 50 Cltlt DR. Ep. 111 (o. Abb.) 
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